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werden. Der Planungsprozess 
wird nicht nur den Gemeinderat, 
sondern auch die Bürgerschaft stark 
fordern. Bereits in den nächsten 
Tagen wollen wir uns mit unseren 
Einzelhändlern treffen und mögliche 
konzeptionelle Ansätze für ein 
Einzelhandelskonzept ausloten, 
dies unter fachlicher Begleitung. 
Einem offenen Dialog geben wir 
den Vorzug vor der Erstellung von 
Gutachten, die dann in der immer 
wieder besagten „Schublade“ 
landen. Dem schließt sich dann 
ein weiteres Werkstattgespräch in 
Hinterstein noch im Juli an.  
Sobald die Sanierungsziele formu-
liert und durch den Gemeinderat 
beschlossen sind, folgt die förmliche 
Festlegung der beiden Sanierungs-
gebiete Hindelang und Hinterstein. 
Dies ist die Grundlage für die Inan-
spruchnahme von Fördergeldern 
für kommunale Investitionsmaß-
nahmen. Bei privaten Sanierungen 
innerhalb der Gebiete, die im 
Einklang mit den Sanierungszielen 
stehen, können unter bestimmten 
Voraussetzungen erhöhte Abschrei-
bungsmöglichkeiten in Anspruch 
genommen werden. 
 
Parallel zu dem Verfahren gehen wir 
schon konkrete Schritte an, natürlich 
basierend auf bereits angestellten 
Grundüberlegungen. Die Planun-
gen zur Umgestaltung der Unteren 
Marktstraße werden gegenwärtig 
vertieft. Für das Grundstück des 
„Steinadlers“ in Hinterstein liegt 
uns ein notarielles und zeitlich 
befristetes Kaufvertragsangebot 
vor. Meinen herzlichen Dank an die 
Grundstückseigentümer für das Ver-
trauen und die Unterstützung. Die 
Anträge zur Förderung des Grund-
erwerbes sowie der Abbruchkosten 
liegen schon bei der Regierung von 
Schwaben zur Prüfung. Von dort 
wurde eine wohlwollende Prüfung 
signalisiert. 
 
Sie sehen, es tut sich was in unserer 
Gemeinde. Ich freue mich über die 
positiven Fortschritte, auch wenn 
die Hürden hierfür manchmal nicht 
einfach zu überwinden sind. Ein 
herzliches Vergelt's Gott sei meinen 
Gemeinderats-Kolleginnen und 
-Kollegen gesagt, für ihre mutigen 
und vertrauensvollen Beschlüsse zu 
dem Thema. Ich bin zuversichtlich, 
mit dem „starken“ Gemeinderat 
großartige Weichen für die Zukunft 
von Bad Hindelang stellen zu 
dürfen. In dem Sinne grüße ich Sie 
recht herzlich.

Sehr geehrte Bürgerinnen 
und Bürger, 

mit dem aktuellen Gemeinde-
blatt werden Sie auf ein Neues 
über  unsere Aktivitäten und 
Geschehnisse informiert. Auch 
unsere  Organisationen und Vereine 
beteiligen sich mittlerweile rege an 
dem neuen Medium. Eine erfreuli-
che Entwicklung, die von einem gut 
funktionierenden Gemeinschafts-
leben zeugt. Ich möchte Sie gleich 
auf der ersten Seite über unsere 
Bemühungen zum Thema „Ortsent-
wicklung“ aktuell informieren. 

Dieser Tage erhielten wir von 
der Regierung von Schwaben, 
Abteilung für Städtebauförderung, 
den endgültigen Bescheid über die 
Aufnahme unserer beiden Ortsteile 
Hindelang und Hinterstein in das 
Bayerische Städtebauförderungspro-
gramm. Damit werden uns für die 
Zukunft großartige Möglichkeiten 
für eine nachhaltige Ortsentwick-
lung eröffnet. Im Vordergrund steht 
hier nicht die Förderung von einer 
Einzelmaßnahme, sondern vielmehr 
die Unterstützung bei der Umset-
zung von in den Ortsteilen noch zu 
entwickelnden Gesamtkonzepten. 
Bereits für das Jahr 2009 wurden 
der Gemeinde für erste Aktivitäten 
Finanzhilfen von insgesamt 90 000 
Euro reserviert, der Fördersatz 
beträgt jeweils bis zu 60 Prozent aus 
den jeweiligen Kosten. Entsprechen-
de Grundlagenbeschlüsse fasste der 
Gemeinderat noch im vorausgehen-
den Jahr. Durch die rechtzeitigen 
Bemühungen war es auch möglich, 
die Neugestaltung des Parkplat-
zes in Hinterstein im Rahmen 
des Konjunkturpaketes II zu dem 
Sonderfond „Städtebauförderung“ 
anzumelden. Die Maßnahme wird 
mit 120 000 Euro gefördert werden. 
Der Bauauftrag ist vergeben und mit 
der Realisierung geht es Anfang Juli 
bereits los.  
 
Zwingende Voraussetzung zur 
Aufnahme in das Städtebauför-
derungsprogramm ist die beglei-
tende Durchführung von sog. 
vorbereitenden Untersuchungen in 
den genannten Ortsteilen. Durch 
diese gesetzlich vorgeschriebene 
Vorgehensweise soll gewährleistet 
werden, dass die Entwicklungs-
bemühungen auf ein ordentliches 
Fundament durch die Formulierung 
von klaren Sanierungszielen gestellt 
werden. Also muss zunächst an 
einem Gesamtkonzept gearbeitet 

Ihr 
 
Adalbert Martin 
1. Bürgermeister
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Schulentwicklung in Bad Hindelang
Die Schulklassen in den Au
ßenstellen Bad Oberdorf und 
Vorderhindelang werden ab 
dem neuen Schuljahr im Haupt
gebäude in Hindelang unterge
bracht. 

Einen Tagesordnungspunkt der Ge-
meinderatssitzung am 24. Juni bil-
dete die energetische Sanierung des 
Schulgebäudes in Bad Hindelang.  
In der Vorbereitungsphase des 
Vorhabens wurde bei Schulhaus-
begehungen offenkundig, dass 
aufgrund der in den letzten Jah-
ren deutlich gesunkenen Schüler-
zahlen bereits drei Räume nicht 
mehr als Klassenzimmer genutzt 
werden. Diese Feststellung ver-
anlasste die Gemeindevertreter, 
gemeinsam mit der Schulleitung 
mögliche strukturelle Entwicklun-
gen der Volksschule Bad Hindelang 
sowie unter anderem den Bestand 
der Außenstellen zu besprechen. 
Obgleich das Thema natürlich von 
den Emotionen vieler Betroffener 
begleitet wird, ist die Zeit längst 
gekommen, den Fortbestand der 
Außenstellen im Gemeindegebiet 
unter Einbeziehung aller Aspekte 
in möglichst objektiver Weise zu 
durchdenken.
Vor gut 40 Jahren stellte sich be-
reits eine ähnliche Situation. Mit 
dem Bau des Zentralschulhauses 
kam es 1967 zur Auflösung der Au-
ßenstelle in Hinterstein. Dies wurde 
von den Hintersteiner Bürgerinnen 
und Bürgern nicht nur deshalb in 
höchstem Maße bedauert, weil es 
eben praktisch ist, eine Schule im 
Ort zu besitzen. Vielmehr spielten 
sicher auch nostalgische Gründe 

eine Rolle, wenn mit diesem Ge-
bäude Erinnerungen aus der eige-
nen Schulzeit verbunden waren.  
Freilich wünscht man sich dann als 
Vater oder Mutter, dass das eigene 
Kind ebenfalls die gleiche Schu-
le, ja vielleicht sogar denselben 
Unterrichtsraum besuchen kann.  
Ähnliche Gedanken hegen ge-
wiss Eltern aus Vorderhin-
delang und Bad Oberdorf.  
Es steht außer Frage: Unsere Außen-
stellen bilden Oasen im alltäglichen 
Schulbetrieb. 

•  Den Lehrkräften öffnen sich viele 
Freiheiten in der Organisation und 
Gestaltung des Vormittages. 

•  Die Kinder, die direkt im Ortsbe-
reich wohnen, können die Schule 
zu Fuß erreichen. 

•  Zahlreiche Abläufe werden von 
weniger Unruhe begleitet, wenn 
sich nur zwei Klassen im Gebäude 
befinden.

Aufgabe der Gemeinde ist es je-
doch, über diese Aspekte hinaus 
eine umfassendere Betrachtung an-
zustellen. Und dabei wird deutlich, 
dass die Existenz einer Außenstelle 
in hohem Maße andere Bereiche 
berührt.

1. Stundenpläne und 
Schulhauswechsel
Die Erstellung der Stundenpläne 
erweist sich alljährlich als große 
Herausforderung. Denn nicht alle 
Unterrichtsstunden können in den 
Außenstellen erteilt werden. So 
müssen die Schülerinnen und Schü-
ler beispielsweise mindestens zwei-
mal pro Woche für den Fachunter-

richt in Sport oder Werken / Textiles 
Gestalten ins Zentralschulhaus. Der 
Gesamtstundenplan ist jeweils da-
hingehend auszurichten. Dadurch 
lassen sich häufig aus pädagogi-
schen Gründen eigentlich unzuläs-
sige Maßnahmen wie die Erteilung 
von Doppelstunden bereits in der 
1. Jahrgangsstufe nicht vermeiden. 
Hinzu kommen durch die Fahrten 
bedingte Zeitverluste, die in der 
Aufrechnung über das Jahr hin-
weg beachtliche Werte erreichen. 
Besonders spüren das Lehrkräfte, 
die über die Tätigkeit an der Außen-
stelle hinaus auch im Zentralschul-
haus unterrichten müssen.

2. Unterrichtsmittel
Zeitgemäßer Unterricht verwen-
det für viele Lerngegenstände 
Anschauungsmittel. Sind diese 
schlecht transportabel oder wer-
den sie in einer Außenstelle und 
im Zentralschulhaus oft gleichzei-
tig eingesetzt, ergeben sich für 
die Lehrkräfte organisatorische 
Probleme. Um dies zu vermeiden, 
wurden einige Dinge doppelt an-
geschafft. Andere wiederum sind 
nur an den Außenstellen bzw. nur 
im Zentralhaus vorhanden und 
stehen somit nicht allen Lehrkräf-
ten gleichermaßen zur Verfügung. 
Zu diesem Bereich gehört auch die 
Nutzung der Computerräume. Die 
Arbeit am PC sowie mit dem Inter-
net gewinnt zunehmend an Bedeu-
tung. Die regelmäßige Integration 
dieser Arbeitsmittel in den Unter-
richt gestaltet sich für die Klassen 
der Außenstellen als schwierig oder 
ist nur an Tagen möglich, an denen 
sie ohnehin in Bad Hindelang sind. 

Gleiches gilt für weitere Fachräu-
me wie Musikzimmer und Medien-
raum.

3. Informationsfluss 
und Zusammenarbeit
Befinden sich nicht alle Mitarbei-
ter einer Schule im gleichen Ge-
bäude, ergeben sich zwangsläufig 
Hindernisse im Austausch von 
Nachrichten, bei kurzfristig not-
wendigen Organisationen, in der 
Abstimmung von Vorhaben, bei 
der Zusammenarbeit der Parallel-
klassen oder ähnlichen Dingen.  
Dies trägt unter anderem einen ho-
hen Anteil am Umstand, dass die 
Volksschule Bad Hindelang bis heu-
te noch kein eigenes Profil mit einem 
klar festgelegten Schulprogramm 
und einheitlichen pädagogischen 
Leitsätzen entwickeln konnte.

4. Finanzielle Aspekte
Was die finanzielle Seite des Betriebs 
der Außenstellen und die damit zu-
sammenhängenden Mehraufwen-
dungen für die Gemeinde angeht, 
so bewegen sich diese angesichts 
der Gesamtproblematik im Rahmen 
einer Größenordnung, die letztlich 
nicht entscheidungserheblich ist. 
Von größerer Bedeutung sind in die-
sem Zusammenhang die Kosten der 
dringend notwendigen energeti-
schen Sanierung der Zentralschule. 
Die Diskussion, ob sich eine Ge-
meinde weiterhin Schulaußenstel-
len leisten sollte, wenn im Zentral-
haus Räumlichkeiten zur Verfügung 
stehen, ist freilich verbunden mit 
emotionalen Auseinandersetzun-

Schulgebäude Vorderhindelang. Schulgebäude Bad Oberdorf.

Fortsetzung auf Seite 5.
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Fortsetzung von Seite 4.

gen. Diese dürfen jedoch nicht 
davon ablenken, dass in einer 
strukturellen Neuorganisation der 
Volksschule Bad Hindelang ebenso 
viele Chancen der Weiterentwick-
lung und Qualitätssteigerung lie-
gen, die wiederum einer breiteren 
Allgemeinheit zugute kommen.

5. Information und 
 Entscheidung 
im Marktgemeinderat
In Anwesenheit des neuen Schul-
rates, Herrn Rektor Paul Mögele, 

sowie der Schulleitung, vertreten 
durch Frau Marion Arnold und 
Herrn Martin Richter, hat der Ge-
meinderat die Gesamtsituation am 
24. Juni diskutiert. So steht fest, dass 
aufgrund der staatlichen Vorgaben 
im neuen Schuljahr neben je einer 
jahrgangsreinen ersten und zwei-
ten Klasse, an der Einrichtung einer 
kombinierte Klasse der Jahrgangs-
stufe 1 und 2 nicht zu rütteln ist. 
Den Bestand der Grundschule in 
Hindelang und der Außenstelle in 
Unterjoch sieht der neue Schulrat 
als nicht gefährdet an und sichert 
auch für Unterjoch verbindlich 

fünf Förderstunden pro Woche zu. 
Der langfristige Bestand der Haupt-
schule in Bad Hindelang ist jedoch 
mit einem dicken Fragezeichen ver-
sehen. Entscheidend sind hier die 
Entwicklung der Schülerzahlen und 
die staatlichen Vorgaben.
Intensiv wurde vom Marktge-
meinderat, unter Abwägung der 
vorstehend geschilderten Situ-
ation, die Sachlage betreffend 
die Außenstellen Bad Oberdorf 
und Vorderhindelang erörtert.  
Dabei stand für den Gemein-
derat im Vordergrund, für alle 
Kinder gleichermaßen beste 

Lernbedingungen zu schaffen. 
Nachdem Frau Arnold auf Frage er-
klärte, dass im Zentralgebäude Platz 
für die Aufnahme aller Klassen von 
Bad Oberdorf und Vorderhindelang 
zur Verfügung steht und damit zu-
sammenhängend größere bauliche 
Maßnahmen nicht notwendig sind, 
beschloss der Marktgemeinderat mit 
11:4 Stimmen zum Schuljahresbe-
ginn 2009/2010 die Klassen aus den 
beiden Außenstellen im Hauptge-
bäude in Hindelang unterzubringen. 
Über die Verwendung der dann leer 
stehenden Gebäude wurde noch 
nicht beraten.

Das Landratsamt informiert: 
Schülerbeförderung ab der 11. Jahrgangsstufe
Die Kostenfreiheit des Schulwegs 
besteht beim Besuch der nächst-
gelegenen Schule bayernweit 
bis einschließlich der 10. Klasse. 
Von der 11. Jahrgangsstufe aufwärts 
besteht lediglich ein Erstattungsan-
spruch, wenn die Kosten des Schul-
wegs schuljährlich mehr als 395 
Euro (sog. Eigenanteil) pro Familie 
betragen. 
Es besteht jedoch weiterhin Kosten-
freiheit, wenn
•  die Eltern für drei oder mehr Kinder 

Kindergeld beziehen

•  bei Bezug von Leistungen nach 
SGB II (Sozialhilfe oder Hartz IV)

•  bei dauernder Behinderung 
(entsprechende Nachweise sind 
dem Erfassungsbogen 
beizufügen).

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen 
die Sachbearbeiter für die Schüler- 
beförderung beim Landratsamt 
Oberallgäu gerne zur Verfügung: 
Frau Taube: 08321/612-235
helga.taube@lra-oa.bayern.de
Herr Hehl: 08321/612-243
martin.hehl@lra-oa.bayern.de

Sommerferien in den Kindergärten 
Bad Hindelang, Hinterstein und Unterjoch
Kindergarten Kunterbunt
Die lustigen Strolche / Bärengruppe 
letzter Kiga-Tag vor den Ferien: 
Freitag, 31. Juli 
erster Kiga–Tag nach den Ferien: 
Dienstag, 25. August
Schmetterling-/Raupengruppe 
letzter Kiga–Tag vor den Ferien: 
Freitag, 14. August  
erster Kiga-Tag nach den Ferien: 
Dienstag, 8. September
Erster Kindergartentag für alle 
neuen Kinder ist Dienstag, 
der 8. September 

Geschlossen ist der Kindergarten 
für alle vom 17. bis 21. August

Kindergarten Hinterstein
letzter Kiga-Tag vor den Ferien:
Freitag, 21. August  
erster Kiga–Tag nach den Ferien: 
Montag, 14. September

Kindergarten Unterjoch
letzter Kiga–Tag vor den Ferien:
Freitag, 21. August  
erster Kiga–Tag nach den Ferien: 
Dienstag, 15. September

Erste Bürgerversammlung von Bügermeister Adalbert Martin
Bei der ersten Bügerversamm-
lung nach seinem Amtsantritt im 
Mai 2008 wollten sich am 13. Mai 
im gut gefüllten großen Saal des 
Kurhauses mehr als 200 Bür-
gerinnen und Bürger aus  erster 
Hand über die kommunalpoli-
tischen Geschehnisse informieren.  
In seiner fast zwei Stunden dau-
ernden Rede streifte der 1. Bürger-
meister Adalbert Martin alle aktuel-
len Geschehnisse der letzten Zeit 
und erläuterte laufende Projekte. 
Das Spektrum reichte vom neuen 
Gemeindeblatt über die Haushalts-
situation, das Konjunkturpaket, die 
Entwicklungen im Bereich Kinder-
garten und Schule, das Kulturge-
schen im Ort, über die Belebung 
der Marktstraße, die Verkehrssitu-
ation an der B 308 bis zu den Pro-
jekten der ländlichen Entwicklung. 
Weitere Schwerpunkte waren der 
Strukturwandel und die damit 
verbundene Situation der Land-
wirtschaft sowie die Qualitäts-
offensive Tourismus. Von beson-

derem Interesse war hier neben 
vielen im Verhältnis kleineren, aber 
dennoch wichtigen Maßnahmen, 
wie beispielsweise die Beschaffung 
eines neuen Loipenspurgerätes 
und die grenzüberschreitende 
Loipenbeschilderung, vor allem die 
Ansiedelung eines Hotels in Ober-
joch und der geplante Bau eines 
Golfplatzes unterhalb der ehema-
ligen Grenzhäuser in Oberjoch. 
Auch das Thema „Hurlahutsch“ 
wurde nochmals aufgearbeitet.
Besonders angsprochen hat der 1. 
Bürgermeister die sachorientierte, 
engagierte, kritische aber faire 
Zusammenarbeit mit dem Markt-
gemeinderat: „Wir arbeiten an The-
men und Problemen gemeinsam im 
Interesse der Sache und dem Wohl 
unserer Bürger.“
Nach den umfassenden Ausführun-
gen des 1. Bürgermeisters fiel die 
anschließende Diskussion relativ 
kurz aus. Angesprochen wurden, 
unter anderem, mögliche Schäden 
der  Zillenbachstraße, zusammen-

hängend mit der Hochwassersi-
cherung im Zillenbach und dem 
damit verbunden Schwerverkehr. 
Hier soll ein Beweissicherungs-
verfahren vor Beginn der Bau-
maßnahmen den Zustand der Zil-
lenbachstraße doku mentieren, 
um gegebenenfalls Schäden sach-
gerecht regulieren zu können.  
Bis zum Beginn dieser Baumaß-
nahmen sollen angeschwemmte 
Baumstämme aus dem Bereich 
des Wildbaches entfernt werden, 
um so bei Starkregenereignissen 
eine Verklausung zu verhindern. 
Ein weiterer Diskussionspunkt war 
der Standort des vom Tourismusver-
ein Hindelang geplanten Spielplatzes 
am Lohwäldchen. Der Heimatdienst 
sieht hier einen Konflikt mit dem 
„Schmiddefest“. Die Standortfrage 
soll dann unter Abwägung aller 
Interessen nochmals aufgegriffen 
werden, wenn das Thema  konkret 
auf die Tagesordnung kommt.  
In einem weiteren Redebeitrag 
sprach eine Hindelanger Bürgerin 

der unglaublichen Leistung der 
Landwirte zur Erhaltung unserer 
Kulturlandschaft hohen Respekt 
aus. Allerdings sollten die Ver-
braucher diese Leistung auch bei 
ihrem Einkaufsverhalten mehr 
berücksichtigen. Auf ihre Anregung 
hin, will die Gästeinformation eine 
Broschüre erarbeiten, aus der er-
sichtlich ist, wo welche heimischen 
Produkte erworben werden kön-
nen.
Abschließend bedankte sich der 
1. Bürgermeister, auch im Namen 
des Marktgemeinderates, bei allen, 
die kommunale Arbeit unterstützen, 
mittragen oder selbst aktiv werden. 
Er schloss die Bürgerversammlung 
mit den Worten: „Es gibt viele posi-
tive Ansätze für eine fruchtbare und 
zielorientierte Entwicklung unserer 
Gemeinde. Es gibt wertvolle Im-
pule und Visionen. Ich bin über-
zeugt, dass wir einen guten Weg 
eingeschlagen haben, den es gilt 
beharrlich und mit Umsicht fort-
zusetzen.“
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Papiertonne des ZAK bleibt!
Das Bundesverwaltungsgericht 
Leipzig hat in seinem neuesten Ur-
teil die gewerbliche Sammlung von 
Altpapier aus Haushalten untersagt. 
Demnach haben private Haushalte 
ihren Hausmüll einschließlich seiner 
verwertbaren Bestandteile (wie ins-
besondere des Altpapiers) grund-
sätzlich den öffentlich-rechtlichen 
Entsorgungsträgern, somit dem 
ZAK, zu überlassen. Befürchtungen, 
dass die blauen Tonnen im ZAK-
Verbandsgebiet wieder abgezogen 
werden, tritt Christian Oberhaus, 
Geschäftsleiter des ZAK, entgegen.

„Der ZAK hat im vergangenen Jahr 
die Papiertonne eingeführt und wird 
an dem System, wie versprochen 

festhalten. Wir haben immer betont, 
dass Papiertonnen nur durch die 
kommunalen Entsorger aufgestellt 
werden sollen, damit die Rosinen-
pickerei durch gewerbliche Samm-
ler ein Ende hat“, so Oberhaus. 
Es kann nicht sein, dass in guten 
Zeiten die Gewinne durch Privatfir-
men abgezogen werden, in Zeiten in 
denen der Papiererlös die Aufwen-
dungen dann nicht deckt, die Kom-
munen wieder zuständig werden. 
Der ZAK steht mit seinem Abfall-
konzept für Kontinuität und wird 
den Service für die Bürger beibe-
halten.

Christian Oberhaus, Geschäftsleiter 
Zweckverband für Abfallwirtschaft

Musik-Schnupperkurs 
in der Schule Hindelang
In der Woche vom 22. bis 
29. Juli  haben die Kinder der 2. bis 
5. Klassen täglich in der dritten 
Schulstunde von 9.20 bis 10.05 Uhr 
die Möglichkeit, beim kostenlosen 
Bläser-Schnupperkurs der Harmonie-
musik Hindelang mitzumachen.
Die Schüler können in dieser  Woche 
täglich ihr Instrument schon mal 
richtig lernen. Der tägliche  Unterricht 
mit einem Fachlehrer der Sing- und 
Volksmusikschule Bad Hindelang soll 
einen ordentlichen Anfang garantie-
ren. Dieser Schnupperkurs ersetzt das 
 Modell des Instrumentenkarussells. 
Jeder Schüler kann unter den  unten 
angegebenen Instrumenten wählen 

und sich dafür verbindlich anmelden. 
Ziel dieses Schnupperkurses ist es, 
eine neue Bläserklasse (Jugendkapel-
le) aufzubauen, das heißt, es stehen 
die folgenden Instrumente in ent-
sprechender Anzahl zur Verfügung: 
zwei Querflöten, sechs bis acht Kla-
rinetten, vier Trompeten, drei Wald-
hörner, zwei Baritone, drei Posaunen 
und eine Tuba. Am Dienstag, 28. 
Juli, können die Kinder zusätzlich um 
10.30 bis 11.15 Uhr eine Schnupper-
stunde mit unserer Gesangslehrerin 
Frau Wesselsky erleben.
Die Sing- und Volksmusikschule Bad 
Hindelang wünscht allen viel Spaß 
bei diesem Angebot.

Bericht aus dem Bau- und Umweltausschuss
In seiner Sitzung am 20. Mai 2009 
befasste sich der Bau- und Um-
weltausschuss vorwiegend mit 
Verkehrsangelegenheiten. Neben 
ca. 25 Zuhörern waren die Herren 
Baumann und Schmid von der Po-
lizeiinspektion Sonthofen sowie 
Herr Lingemann vom Landratsamt 
Oberallgäu, das für Bundes- und 
Kreisstraßen zuständig ist, anwe-
send.

Zur Verbesserung der Verkehrs-
sicherheit und zur Verminderung 
des Verkehrslärms im Kurort Bad 
Oberdorf wurde beschlossen, ent-
lang der Ortsdurchfahrt, d.h. für die 
Hintersteiner Straße, Rainbühlgas-
se, Richard-Mahn-Straße sowie das 
östliche Teilstück der Hindelanger 
Straße eine Geschwindigkeitsbe-
schränkung auf 30 km/h anzuord-
nen. Die bisherigen Vorfahrtsrege-
lungen bleiben bestehen.
Ein Antrag auf Geschwindigkeitsre-
duzierung im Bereich Hirschbach-
winkel fand keine Mehrheit. Der 
Bau- und Umweltausschuss hat 
sich jedoch dafür ausgesprochen, 
zu prüfen, ob im Bereich des An-

wesens Hindelanger Straße 20 auf 
der Straßennordseite Einrichtungen 
zur Verengung der Fahrbahn (z.B. 
Blumenkübel mit Warnbake) als 
Sommerregelung erstellt werden 
können. 
Zur Verhinderung von widerrechtli-
chen Linksabbiegern aus Richtung 
Oberjoch in die Sebastian-Kneipp-
Straße wird an der Einmündung zu-
sätzlich das Verkehrszeichen „Ver-
bot der Einfahrt“ angebracht.
Der beantragten Geschwindigkeits-
reduzierung auf 30 km/h in der 
Jörg-Lederer-Straße wurde nicht 
zugestimmt, weil wegen der ab-
knickenden Vorfahrtsstraße und 
parkender Autos in diesem Bereich 
eine überhöhte Geschwindigkeit 
nur im Einzelfall vorkommen dürfte. 
In der ebenfalls angeregten Anlie-
gerbeschilderung sah der Bau- und 
Umweltausschuss keine verkehrs-
beruhigende Wirkung.
Die Parkdauer für die Stellplätze 
vor dem Anwesen Marktstraße 26 
(Göhl) wird versuchsweise auf eine 
Stunde erhöht, insbesondere um 
Arztbesuche zu ermöglichen. Bei 
den übrigen ausgewiesenen Kfz-

Stellflächen im Ortskern gilt weiter-
hin die Regelung: eine halbe Stunde 
mit Parkscheibe.

Dem Wunsch der Gemeinde, die 
zulässige Geschwindigkeit auf der 
B 308 zwischen Kreisverkehr und 
Schule in Bad Hindelang aus Lärm-
schutzgründen auf 50 km/h zu re-
duzieren, wurde von den zuständi-
gen Behörden nicht entsprochen. Es 
bleibt bei der bisherigen Geschwin-
digkeitsbeschränkung von 70 km/h 
auf diesem Straßenabschnitt.
Mit Verweis auf die gefährlichen 
Einmündungen bzw. Kreuzungen 
sowie die Schulbushaltestellen 
und nicht zuletzt auf den Lärm-
schutz wurde eine Geschwin-
digkeitsbeschränkung auf der B 
310 zwischen Ober- und Unter-
gschwend auf 80 km/h beantragt.  
Der Bau- und Umweltausschuss sah 
Handlungsbedarf und hat beschlos-
sen, den Antrag und ggf. weitere 
Maßnahmen, z. B. Anordnung eines 
Überholverbots mit Nachdruck zu 
unterstützen und hierzu beim Land-
ratsamt Oberallgäu eine Verkehrs-
schau sowie Geschwindigkeitsmes-

sungen und Verkehrszählungen für 
den Streckenabschnitt zu beantra-
gen. 
Die Ostrachstraße dient einerseits 
als Umgehung, auf der man zügig 
vorankommen sollte, andererseits 
sind Gefahrenstellen vorhanden, 
die für eine Geschwindigkeitsredu-
zierung sprechen. Das zuständige 
Landratsamt Oberallgäu beab-
sichtigt nun nach mehreren Orts-
terminen zwischen Kreisel und 
Grüebplätzle eine durchgängige 
Geschwindigkeitsbeschränkung auf 
60 km/h anzuordnen. Der Bau- und 
Umweltausschuss beauftragte in 
diesem Zusammenhang die Verwal-
tung, die Anlage eines Fußweges 
für den Abschnitt vom Kreisverkehr 
bis zur Alpgasse zu untersuchen.
Der Bau- und Umweltausschuss 
stellte fest, dass mit der Kreistief-
bauverwaltung ggf. bauliche Verän-
derungen zur Verkehrsberuhigung 
im Rauhornweg vereinbart werden 
im Zusammenhang mit der für 
nächstes Jahr geplanten Straßen-
sanierung in Hinterstein zwischen 
Zipfelsbachbrücke und Parkplatz 
Auf der Höhe.

Die gemeindliche Friedhofsverwaltung informiert
Überprüfung der Standfestigkeit 
der Grabsteine sowie Über
prüfung der Pflege der Gräber

Der Markt Bad Hindelang (Friedhofs-
verwaltung) wird in der Zeit vom 
13. bis 24. Juli die durch Gesetz gere-
gelte Überprüfung über die Standfes-

tigkeit der Grabsteine durchzuführen. 
Außerdem findet in dieser Zeit 
eine zusätzliche Überprüfung 
der Pflege der Gräber statt. 
Alle Inhaber eines Grabnutzungs-
rechtes und Eigentümer von Grab-
malen werden bei Festellung etwa-
iger Mängel schriftlich aufgefordert 

innerhalb von zwei Monaten die 
festgestellten Mängel zu beseitigen.

Verkauf eines freien Urnengra
bes auf die Dauer von 10 Jahren
Auf dem Friedhof in Bad Hindelang 
wurde ein Urnengrab aufgelöst. 
Das Urnengrab ist noch bepflanzt. 

Die Umfassung und der Grabstein 
sind in hervorragendem Zustand und 
können somit beim Kauf kostenlos 
übernommen werden.

Einzelheiten erfahren Sie von der 
Friedhofsverwaltung, Herr Haber-
stock, Telefon 08324/89233.
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Aktion „Sauberes Allgäu 2009“ in Bad Hindelang

146 Schüler aus 7 Klassen der 
Volksschule (Grund- und Haupt-
schule) Bad Hindelang haben 
am Freitag, 24. April, die Aktion 

„Sauberes Allgäu 2009“ durch-
geführt. Die Schüler waren fleißig 
und mit Freude bei der Sache und 
transportierten einen beachtlichen 

Berg von Abfall aus den mit dem 
Bauhof Hindelang abgesproche-
nen Sammelgebieten. Nach der 
schweißtreibenden Arbeit wurden 

alle Sammler vom ZAK mit einem 
Getränk belohnt.

Start der Bergwaldoffensive in Bad Hindelang 
Ein Fitnessprogramm für den Wald im Gebirge
Die Allgäuer Wälder sind in die Jahre 
gekommen. In vielen Altbeständen 
dominiert eine einzige Baumart: die 
Fichte. Wichtige Mischbaumarten 
wie Tanne und Buche gerieten ins 
Hintertreffen, weil sie von Natur 
aus langsamer wachsen und zudem 
besonders unter Schalenwildverbiss 

leiden. Schließlich machte die Fichte 
als „Brotbaum“ der Forstwirtschaft 
eine beispiellose Karriere. Fichten-
reinbestände im fortgeschrittenen 
Alter sind allerdings besonders an-
fällig gegen Sturm und Käfer. Sie 
brechen leicht flächig zusammen. 
Die Folgen kennt jeder: schlechte 
Holzpreise, hohe Aufarbeitungskos-
ten, jahrelange Investitionen in die 
Kulturen.

Und jetzt kommt ein neues Problem 
hinzu: der Klimawandel. Er setzt 
ausgerechnet der Fichte besonders 
schwer zu, weil diese Baumart mit 
Sturm und Trockenheit schlecht zu-
rechtkommt. Nach allem, was wir 
heute wissen, ist der Bergmisch-
wald aus Tannen, Buchen und Fich-

ten den Wuchsbedingungen von 
morgen am besten gewachsen! Wir 
brauchen den Waldbau nicht neu zu 
erfinden. Die Vorteile der standort-
gerechten Mischung sind genauso 
lange bekannt, wie die forstlichen 
und jagdlichen Methoden, sie zu er-
reichen. Wir müssen handeln – und 
zwar rasch. Tatenloses Zuschauen 
würde geradewegs in die „Schutz-
waldsanierung“ führen. Dieser 

Reparaturbertrieb ist für den Steu-
erzahler sündhaft teuer. Es gilt ihm 
zuvor zu kommen. 
Deshalb hat die Bayerische Staats-
regierung im vergangenen Jahr die 
sogenannte „Bergwaldoffensive“ 
für den Privat- und Kommunalwald 
vorbereitet. Sie ist eine der Strate-
gien, mit denen sich die Forstwirt-
schaft an den Klimawandel anpas-
sen kann und wird daher aus dem 
„Klimaprogramm Bayern 2020“ mit 
mehreren Million Euro gefördert. 
Mit den Projekten der „Bergwaldof-
fensive“ sollen gezielt Maßnahmen 
zur Erhaltung und Verbesserung 
der Schutzfunktion der Bergwälder 
durchgeführt werden.
Als eines der ersten Projektgebiete 
wurde der Hirschberg ausgewählt. 
Die hier überwiegenden Fichtenwäl-
der sind aufgrund ihrer Struktur zu-
nehmend durch die Veränderungen 
des Klimas gefährdet: Sturmwurf, 
Trockenstress und Borkenkäfer. 
Gleichzeitig soll der Wald zwischen 
Vorderhindelang / Schachentobel 
und Ornach / Oberjoch vielen An-
forderungen gerecht werden: Be-
wohner benötigen den Schutz der 
Tallagen vor Lawinen und Muren, 
Waldbesitzer erhoffen Erlöse aus 
Holzproduktion, Erholungssuchen-
de erwarten intakte und attraktive 
Landschaft.
Durch den neuen Ansatz der „Berg-
waldoffensive“ soll der Umbau der 
Fichtenwälder in stabile, zukunfts-
fähige Bergmischwälder gelingen: 
die Experten der Forstverwaltung 
konzentrieren in dem Projektgebiet 

die Beratung und Förderung und 
bereiten Lösungsvorschläge vor, die 
gemeinsam mit den Waldbesitzern, 
den Jägern, der Alpwirtschaft, dem 
Naturschutz, dem Tourismus und 
beteiligten Behörden (wie z.B. dem 
Wasserwirtschaftsamt) weiter ent-
wickelt, abgestimmt und umgesetzt 
werden sollen. Bisherige Hürden 
bei ähnlichen Vorhaben, wie etwa 
die Frage der Kostenübernahme zur 
Ermittlung unklarer Grenzverläufe, 
können durch den besonderen Sta-
tus als „Projektgebiet der Bergwald-
offensive“ beseitigt werden: nur 
hier stehen bisher staatliche Mittel 
zur Ermittlung und Verbesserung 
der Rahmenbedingungen zur Verfü-
gung. Deshalb werden die gemein-
sam geplanten Maßnahmen gebün-
delt und in enger zeitlicher Abfolge 
auf der Fläche umgesetzt.
Der Klimawandel kommt nicht ir-
gendwann, er findet bereits statt! 
Die Folgen für den Wald werden 
dramatisch, wenn nicht umgehend 
gehandelt wird. Sie sind an der 
„Bergwaldoffensive“ interessiert 
oder vielleicht sogar Grundstückbe-
sitzer im Projektgebiet, dann kom-
men Sie zum Informationsabend 
am 8. Juli 2009 um 20:00 Uhr ins 
Pfarrheim in Hindelang.
Bayerische Forstverwaltung/ 
AELF Kempten 
Forstrevier Sonthofen – 
Bad Hindelang 
Revierförster Jochen Kunz 
Imberger Straße 19 
87527 Sonthofen 
Telefon 08321/6076150
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Wolfgang Oss, geboren 1985, wohn-
haft in Oberstdorf. Zur Zeit studiert 
er noch Akkordeon und Klarinette 
am Landeskonservatorium Feldkirch. 
Seit Februar 2008 ist er an der SVMS 
Bad Hindelang als Akkordeonlehrer 
tätig. Da-
neben ist 
Wo l f g a n g 
M i t g l i e d 
beim Ried-
berg Quin-
tett und 
m u s i z i e r t 
mit seinen 
Geschwis-
tern, wobei 
er dort auch zur Gitarre und zum 
Bass greift.

Neu im Team unserer Musiklehrer 
ist Hugo Jörg aus Vorderburg. Der 
gelernte Schreiner und Orgelbau-
er studierte am Richard Strauss 
Konservatorium in München kath. 
Kirchenmusik im Hauptfach Orgel/
Klavier und Nebenfach Querflöte. Er 
schloss diese Studien 1995 mit der 
staatlichen Musiklehrerprüfung ab. 
Er unterrichtet ab September 2009 
zunächst die Querflötenschüler in 
Unterjoch. 
Der Vater 
von vier 
Kindern ist 
zum be-
r u f l i c h e n 
Ausg le i ch 
auch sport-
lich aktiv. 
Wir begrü-
ßen ihn 
sehr herzlich und freuen uns auf eine 
gute Zusammenarbeit.

Unser Anliegen als Musiklehrer/
innen ist es, jedem Schüler die 
Musik als einen Teil seines Lebens 
zu vermitteln. Die Erziehung durch 
Musik festigt Menschen, stärkt das 
Selbstvertrauen, Selbstwertgefühl 
und die Urteilsfähigkeit. Die Musik 
eröffnet den Schülern die Chance, 
Leistungsbereitschaft aus eigener 
Motivation zu entwickeln, Heraus-
forderungen zu bewältigen sowie 
Kreativität und Ausdrucksfähigkeit 
zu entfalten.

Unser Bestreben ist es, den Kindern 
durch handwerklich orientiertes 
Selbstmusizieren diese Werte und 
Erfolgserlebnisse sowohl Einzeln als 
auch in der Gemeinschaft zu vermit-
teln.

Vorstellung der Musiklehrer unserer Sing- und Volksmusikschule Bad Hindelang
Die Sing- und Volksmusikschule 
(SVMS) Bad Hindelang ist eine ge-
meindliche Einrichtung und unter-
steht nicht dem Verband deutscher 
Musikschulen. Vor 48 Jahren wurde, 
durch die damalige Initiative von 
Herrn Michael Bredl, die Ausbildung 
von Schülern ins Leben gerufen. 
Inzwischen ist unsere Musikschule 
stetig gewachsen und es werden 
derzeit 170 Kinder und Jugendliche 
von neun Musiklehrern unterrichtet.

Unser Musikschul-Team im 
Einzelnen: Für die administra-
tive Leitung und die Verwal-
tungsarbeiten im Rathaus sind 
Petra Haberstock und Cordula 
 Martin zuständig, die auch als 
 Bindeglied zum Förderverein der 
Musikschule fungieren.

Verantwortlicher fachlicher Leiter 
(musikalisch/pädagogisch) ist Rai-
ner Schollenberger. Er ist bei uns 
seit 1996 als Musiklehrer und Diri-
gent für die 
H a r m o -
n i e m u s i k 
Hindelang 
b e s c h ä f -
tigt. Rainer 
S c h o l l e n -
berger un-
terrichtet an 
der SVMS 
m u s i k a l i -
sche Grundausbildung mit Block-
flöte (1./2.Klasse), sämtliche Blech-
blasinstrumente und Klavier. Sein 
Studium an verschiedenen Trompe-
tenakademien und das Studium für 
Blasorchesterdirgieren (Bundesaka-
demie Trossingen/Musikhochschu-
le Hamburg) schloss er 1994 ab. 
Meine Familie und ich genie-
ßen, außer der guten Musik, 
die gute Luft im Ostrachtal, 
das Skifahren und Wandern. 
„Wo die Sprache aufhört, beginnt 
die Musik!“

Sabine Baumgartner wohnt mit ih-
rer Familie in Reckenberg und unter-
richtet seit 
1994 an der 
SVMS Bad 
Hindelang 
G i t a r r e , 
Hackbre t t 
und Zither. 
Bei Ihrem 
G i t a r r e n -
s t u d i u m 
am Richard 

Strauß Konservatorium in München 
schloss sie das Hauptfach Volksmu-
sik und Hackbrett sowie das Neben-
fach Zither mit ein. Das macht gera-
de sie zu einer Fachfrau in Sachen 
Volksmusizieren, und ist eine Berei-
cherung in unserem Kollegium. 

Christian Zobl aus Jungholz in Tirol 
ist seit 1997 bei der SVMS Bad Hin-
delang als 
Musiklehrer 
für Klari-
nette/Saxo-
fon und 
Ste i r i s che 
Harmonika 
beschäftigt. 
Der verhei-
ratete Fa-
milienvater 
studierte am Landeskonservatorium 
Feldkirch Klarinette, und ebenfalls 
Blasorchesterdirigieren an der Bun-
desakademie Trossingen/Musik-
hochschule Hamburg. Wenn er mal 
nicht musiziert, sportelt er mit der 
Familie oder zieht sich zurück zum 
Lesen.

Martina Feuerstein aus Oberstaufen 
ist staatlich anerkannte Erzieherin 
und seit 2000 bei der SVMS Bad Hin-
delang für die Querflötenausbildung 
in Bad Hindelang eingeteilt. Martina 
Feuerstein ist ledig, und hat keine 
eigenen Kinder (dafür jeden Tag 55 
„fremde“ Kids) im Kinderhort in 
Immenstadt. Martina hat sich ihre 
fachliche Kompetenz bei zahlreichen 
namhaften 
Querflöten-
l e h r e r n 
erworben, 
spielt au-
ßerdem Sa-
xofon und 
Klavier. Im 
Jahr 2004 
hat sie ihren 
Dirigenten-
hauptkurs des ASM mit sehr gutem 
Erfolg bestanden, und dadurch ihre 
musikalische Kompetenz untermau-
ert. In ihrer Freizeit beschäftigt sich 
Frau Feuerstein mit Bauchtanz und 
Marathon.

Der Sonthofer Thomas Kellner un-
terrichtet seit 2001 die Schlagwerk-
schüler der SVMS Bad Hindelang. 
Thomas Kellner ist hauptberuflich 
beim Landratsamt in Sonthofen be-
schäftigt. 1990 schloss Thomas Kell-
ner den Dirigentenhauptkurs an der 

Musikaka-
d e m i e 
Marktober-
dorf erfolg-
reich ab. 
Seine Kom-
petenz als 
S c h l a g -
zeuglehrer 
untermau-
erte er 
durch vielfältiges Musizieren bei 
verschiedenen Musikformationen.

Die in Börlas bei Missen wohnende 
Susanne Wesselsky unterrichtet seit 
2006 bei der Sing- und Volksmu-
sikschule Bad Hindelang Gesang/
Stimmbildung. Durch Ihr Gesangs-
studium an der Hochschule für Musik 
„Felix Mendelssohn Bartholdy“ in 
Leipzig eröffnete sich Ihr ein vielfäl-
tiges musikalisches Wirken, das sich 
schlussend-
lich in der 
Gründung 
einer ei-
genen Ge-
sangsschu-
le (www.
g e s a n g -
spezial.de) 
zeigt. Ihr 
reicher Er-
fahrungsschatz dokumentiert sich 
durch die Teilnahme an vielfältigen 
Opern-, Operetten- und Theateren-
gagements. Ihr aktuelles Mitwirken 
beim Verein „Isny-Oper-Festival“ 
stellt eine absolute Bereicherung 
unserer Musikschullandschaft dar.

Marita Oss, Jahrgang 1982 aus 
Oberstdorf, studierte Gitarre und 
Hackbrett am Richard-Strauss-Kon-
servatorium in München, wo sie die 
Abschlüsse 
D i p l o m -
Musikpäd-
agogin und 
D i p l o m - 
Gitarristin 
erwarb. Seit 
Herbst 2007 
unterrichtet 
sie an der 
SVMS Bad 
Hindelang. Neben ihrer Tätigkeit als 
Musiklehrerin spielt sie in verschie-
denen Formationen, vor allem mit 
ihren Geschwistern. Ihr Repertoire 
erstreckt sich von klassischer Musik 
über Volksmusik bis zur Oberkrai-
nermusik.
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Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 27. Mai
Für den Bau eines Hotels in der Orts-
mitte von Oberjoch wurde nach der 
Vorstellung des Projektes durch den 
Investor, Herrn Breher, die Aufstel-
lung eines vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes beschlossen. Hierzu 
ist in diesem Heft ein gesonderter 
Artikel enthalten.
Im Rahmen der Förderung durch 
das Konjunkturpaket II billigte der 
Marktgemeinderat die Planung für 
den öffentlichen Parkplatz „Auf der 
Höh“ in Hinterstein und fasste den 
Baubeschluss. Die Maßnahme be-
ginnt Anfang Juli und soll nach sechs 
Wochen bis auf Pflanz- und Gestal-
tungsmaßnahmen abgeschlossen 
sein.

Die Auftragsvergabe für den Stra-
ßenunterhalt wurde an die Firma 
Binder aus Leutkirch vergeben.
Der Kämmerer legte das Ergebnis 
der Jahresrechnungen und des Jah-
resabschlusses 2008 für den Markt 
Bad Hindelang, die Fiegenschuh'sche 
Wohltätigkeitsstiftung und den Ei-
genbetrieb dem Marktgemeinderat 
zur Kenntnisnahme vor. Der örtliche 
Rechnungsprüfungsausschuss wird 
sich in der Zeit vom 06. bis 09. Juli 
mit dem Zahlenwerk befassen.
Weiter wurde ein Bericht des Bay-
erischen Kommunalen Prüfungs-
verbandes abgearbeitet, der die 
Sanierung des Freibades Hindelang, 
die Wasserversorgung im Ortsteil 

Reckenberg und die Sanierung der 
Prinz-Luitpold-Straße zum Inhalt 
hatte. Lediglich beim Bau der Was-
serversorgung wurden Differenzen 
festgestellt, die im Rahmen der Prü-
fung reguliert wurden.
Die Jahresrechnungnungen und 
der Jahresabschluss 2007 des 
Marktes Bad Hindelang, der 
Fiegenschuh'schen Wohltätigkeits-
stiftung und des Eigenbetriebes 
Wasserwerk wurden vom örtlichen 
Rechnungsprüfungsausschuss ge-
prüft und der Bericht darüber dem 
Marktgemeinderat vorgelegt. Dabei 
wurde die Verwaltung beauftragt, 
die im Bericht aufgeführten Hinwei-
se und Feststellungen abzuarbeiten. 

Die Entlastung des Bürgermeisters 
betreffend das Jahr 2007 erfolgt in 
der Sitzung des Gemeinderates am 
24. Juni.
Unter dem Punkt verschiedenes 
wurde die Kostenentwicklung beim 
Bau des Dorfangers Unterjoch, die 
Aufnahme neuer Mitglieder im Tou-
rismusbeirat, die Belebung des Kur-
hauses, die Lawinenverbauung am 
Auele und die Erfassung sämtlicher 
thermischer Solaranlagen im Ge-
meindegebiet angesprochen.
An einer Unterschriftenaktion des 
Bayerischen Lehrerinnen- und Leh-
rerverbandes zur regionalen Schul-
entwicklung beteiligten sich alle 
Gemeinderatsmitglieder.

Immobilie gewerblich

Bad Hindelang/Bad Oberdorf
WERKSTATT – LAGERHALLE

mit 420 m² Fläche und 4,20 m Höhe, 
frei tragend, bei Bedarf teilbar
sowie Büro- und Nebenräume 

zu vermieten.
� 08324/953330

in Bad Hindelang – seit 1878

Marktstraße 2 · 87541 Bad Hindelang
Telefon (08324) 2296 · Fax (08324) 1014
hausrat-kessler.de · info@hausrat-kessler.de

Tauschaktion bei Gmundner Keramik:

Bringen Sie uns Ihr „altes“ Porzellan vorbei 
und wir vergüten Ihnen 2,– € beim Kauf eines 
neuen Geschirrteils von Gmundner Keramik.

Verlängert bis Samstag, 18. Juli 2009!

Getränkeabholmarkt

Heimdienst (auch für Urlaubsgäste)

Service für Feste aller Art
(inkl. Zubehör wie Garnituren, Gläser …)

Getränke Füß
Am Sohler 3 · 87541 Vorderhindelang · Tel.  (08324) 2362 · Fax 8781

Ihr Getränkehandel im Ostrachtal

AKTIENBRAUEREI
KAUFBEUREN

AUTOHAUS

Direktimport
an diversen EU-Fahrzeugen

… mit uns einfach günstig Auto kaufen 
BAD HINDELANG · Telefon (0 83 24) 4 45

EU-Neuwagen

Jochstraße 7
87541 Bad Hindelang
Telefon (08324) 2213

Wohlbefinden für Körper und Seele!



10 tourismus

Bad Hindelang PLUS
„Urlaub ohne Nebenkosten“ lau
tete das Motto bei den Vermie
terPräsentationen Mitte Juni. 
Dabei wurden das Leistungspa
ket sowie die Konditionen vor
gestellt. Bis zum 17. Juli kommt 
es nun darauf an, ob genügend 
Übernachtungen zusammen
kommen, damit „Bad Hindelang 
PLUS“ im Frühjahr 2010 gestar
tet werden kann. 

Wie kam es zu 
„Bad Hindelang PLUS“?
Mitte letzten Jahres gingen Berg-
bahnen-Geschäftsführer Eric Enders 
und Kurdirektor Max Hillmeier zum 
1. Bürgermeister Adalbert Martin 

und warben für ein Projekt analog 
„Oberstaufen PLUS“. Eric Enders hat 
sich damals auch bereit erklärt, mit 
den Hindelanger Kernunternehmen, 
auf denen Bad Hindelang PLUS im 
Wesentlichen aufbaut, erste Gesprä-
che zu führen. Gleichzeitig haben 
sich beide Bürgermeister, Eric Enders 
und Max Hillmeier auch in Oberstau-
fen informiert. Von da an übernahm 
dann auch unser 1. Bürgermeister 
Adalbert Martin die Führerschaft 
fürs Projekt. Denn nun wurde eine 
erste Projektskizze erstellt und be-
reits im Juni wurde der Tourismusbei-

rat informiert. Anschließend ging es 
dann richtig an die Arbeit, denn der 
Zeitplan drängt, wenn wir im Früh-
jahr 2010 mit „Bad Hindelang PLUS“ 
auf den Markt kommen wollen. Das 
heißt Eric Enders, Andreas Feustel 
(der Projektleiter in Oberstaufen 
und seit Januar nun auch in Bad 
Hindelang mit der Umsetzung offi-
ziell beauftragt) und Max Hillmeier 
haben in den Folgemonaten weitere 
Leistungsträgergespräche geführt, 
diese konkretisiert, Kosten abge-
klärt, Refinanzierungen gerechnet 
und konnten dann am 10. Dezember 
im Marktgemeinderat die Mach-
barkeitsstudie zu „Bad Hindelang 
PLUS“ erfolgreich vorstellen. 

Das war auch der eigentliche Pro-
jektstart, denn von nun an wurden 
konkrete Schritte vom Marktge-
meinderat an die Projektleitung in 
Auftrag gegeben, nämlich:
a) Bis Ende Mai das Leistungspaket 
zu schnüren (und zwar insbesonde-
re inklusive des Öffentlichen Per-
sonennahverkehrs und zu prüfen 
war auch, ob es nicht grundsätzlich 
inklusive „Ski“ machbar ist) und 
b) bis Mitte Juli unsere Gastgeber 
von „Bad Hindelang PLUS“ zu 
überzeugen und fürs Projekt zu 
gewinnen.

Die Projektleitung hat dann am 
28. Mai im Marktgemeinderat das 
Leistungspaket zu „Bad Hindelang 
PLUS“ vorgestellt und der Gemein-
derat sieht darin einhellig

•  ein wettbewerbsfähiges 
Produkt mit attraktivem Preis-/
Leistungsverhältnis, 

•  eine Innovation für den Bad Hin-
delanger Tourismus im Verdrän-
gungswettbewerb, 

•  eine entscheidende Verbesserung 
der Attraktivität des Angebots auf 
der elektronischen Allgäu-Walser-
Card sowie 

•  die Chance, erstmals alle sechs 
Ortsteile mit einem Produkt ge-
meinsam vermarkten zu können.

Wie reagieren Gäste 
und Gastgeber?
In Oberstaufen sind nach gut einem 
Jahr inzwischen 84 Prozent der akti-
ven Vermieter (das sind 327 „Obers-
taufen PLUS“-Betriebe) dabei und 
eine Gästebefragung hat ergeben, 
dass die Gästezufriedenheit bei 
den 104 Tausend „PLUS“-Gästen 
gestiegen ist. Im Sommer hatten 
die „PLUS“-Betriebe ein Übernach-
tungs-Plus von 15,1 und im Winter 
von 20,4 Prozent, wobei 78 Prozent 
(auch) wegen „PLUS“ gebucht hat-
ten. Und was wirklich überzeugt: 
98 Prozent der Gäste wollen wieder 
kommen und 88 Prozent werden 
„PLUS“ weiterempfehlen. 79 Pro-
zent der teilnehmenden Betriebe 
haben neue Gäste gewonnen. Und 
98 Prozent der Gastgeber wollen bei 
„PLUS“ langfristig dabei bleiben. 

Was beinhaltet nun 
„Bad Hindelang PLUS“ alles?
Alle genauen Informationen sind in 
der Informationsbroschüre zusam-
mengefasst. „Bad Hindelang PLUS“ 
beinhaltet den gesamten Skipass 
im Gemeindegebiet sowie das 
GEK-Schneekinderland, ganzjährig 

Fotowettbewerb Bad Hindelang 2009
Für Werbematerial von Bad Hinde-
lang und das Titelbild des Gemein-
deblatts suchen wir Ihre schönsten 
digitalen Fotoaufnahmen mit Bezug 
zu Bad Hindelang.

Ab sofort können alle Gäste und Inter-
essierten bis einschließlich Mittwoch, 
30. September, ihre Bilder als Datei-

anhang mit Name und Anschrift an 
redaktion@hindelang.net schicken 
(maximal drei Bilder je Teilnehmer).  
Die Aufnahmen sollten eine Min-
destauflösung von 300 dpi und eine 
Dateigröße von mindestens 1 MB 
haben. Besonders freuen wir uns 
über hochformatige Aufnahmen!  
Mit der Einsendung sichert der Ab-

sender zu, dass das übergegebene 
Bildmaterial rechte- und honorarfrei 
sowie frei von Rechten Dritter dem 
Markt Bad Hindelang zur Verfügung 
gestellt wird. 

Eine Jury aus Vertretern der Ge-
meinde wählt die zehn besten Auf-
nahmen aus, die mit einem Preis 

ausgezeichnet werden (Rechtsweg 
ausgeschlossen).

Als Preise winken unter anderem ein 
Ballonfahrt bei der Wintermontgol-
fiade, Essens- und Einkaufsgutschei-
ne, Tageskarten für die Bergbahnen 
in Bad Hindelang, Kutschenfahrten 
und weitere Sachpreise.

die Iseler-
bahn und 
die Horn-
bahn, alle 
Busse im 
süd l i chen 
Oberallgäu 
inkl. Oberstdorf und Kleinwalsertal 
sowie die Busse ins Tannheimer Tal 
bis nach Höfen und Pfronten sowie 
den Giebelhausbus und das freie 
Parken im Gemeindegebiet.

Als Freizeiteinrichtungen sind das 
Naturbad Hindelang, der Tennis- 
und Fitnesspark, die Tennisplätze 
in Unterjoch und Hindelang, bei-
de Eisplätze sowie das Allgäulino 
(Spielhalle für Kinder) in Wertach 
mit dabei.

„Bad Hindelang PLUS“ – 
eine starke Gemeinschaft!
Alle Vermieter und Leistungsträger 
profitieren vom starken gemeinsa-
men Marketing! Denn das Ange-
bot „Bad Hindelang PLUS“ läuft 
in alle Marketingaktivitäten der 
Gästeinformation ein – vom Gast-
geberverzeichnis über verschiedene 
Prospekte bis zum Internetauftritt. 
Darüber hinaus ist jedoch auch 
umfangreiches eigenes Marketing 
gezielt für Bad Hindelang PLUS ge-
plant. Für eigene Kampagnen im 
Internet, für Presse- und PR-Arbeit, 
Messeauftritte usw. steht jährlich 
ein eigenes Budget zur Verfügung. 
Denn „Bad Hindelang PLUS“ wird 
das Leitprodukt von Bad Hindelang 
für die Zukunft sein – in der gemein-
samen Vermarktung nach außen, 
aber auch in der Wahrnehmung 
durch den Gast.

Weitere Informationen:
Gerne beantworten wir Ihre Fragen 
oder vereinbaren einen Termin mit 
Ihnen. Sie erreichen uns telefonisch 
unter (08324) 892-19 oder per 
E-Mail unter plus@hindelang.net



11tourismus

Bergkönig Diplom 2009
Zum ersten Mal in diesem Jahr 
fand in der Woche vom 8. bis 12. 
Juni die fünftägige Wanderserie 
„Bergkönig“ statt. Begleitet und 
bestens betreut von Wanderführer 
Hans Weiss, führten die Touren der 
elfköpfigen Gruppe ganz nach dem 
Motto „Lust auf Natur“ ins Retter-
schwangertal, ins Tannheimer Tal, 
auf die Zipfelsalp und zur Schwar-

zenberghütte. Krönender Abschluss 
der Wanderwoche war am Freitag 
die Blumenwanderung zum gemüt-
lichen Auslaufen, bevor am Nach-
mittag die Diplome im Kurhaus fei-
erlich überreicht wurden. Besonders 
erfreulich: Drei der Wanderfreunde 
haben bereits zum vierten Mal am 
„Bergkönig“ teilgenommen und er-
hielten das Diplom in Gold PLUS.

Wandergruppe mit Hans Weiß.

Ausbau des „Salewa“-Klettersteigs
Geplant und erschlossen von den 
Hindelanger Bergführern Patrick 
Jost und Thomas Heckelmiller, 
führt der erste Abschnitt des Stei-
ges in einer homogenen Linie vom 
Einstieg – ein Stück oberhalb der 
Iselerbahn-Bergstation zum Gipfel 
des Iselers. In 1 bis 1,5 Stunden 
können Klettersteigfreunde eine 
klassische Tour in technisch neues-
ter Bauweise ersteigen (B/C). Der 
zweite Abschnitt führt die Kletterer 
vom Iselergipfel zunächst wieder 
bergab und weiter über die sog. 
„Schuster-Platte“ in einer abwechs-
lungsreichen Tour bis zum Ausstieg 

am Kühgund. Dieser Abschnitt wird 
Anfang des Sommers fertiggestellt 
und bietet allerhand anspruchsvol-
le Kletterpartien. Vom Iselergipfel 
bis zum Ausstieg muss man mit 
vier bis fünf Stunden rechnen (B/C). 
Bitte beachten Sie, dass ein Kletter-
steig eine alpine Herausforderung 
ist; Trittsicherheit, Schwindelfreiheit 
und die nötige Ausrüstung (Helm, 
Gurt, Klettersteigset) sind absolute 
Voraussetzungen.

Wir empfehlen Ihnen die Begehung 
mit einem Bergführer, damit die 
Tour ein Genuss wird.

Bergsommer 2009 
Tradition – Landwirtschaft – Kulinarik
Vom 18. Juli bis 3. Oktober findet 
im Wandergebiet der Iseler Bahn in 
Oberjoch der Alpfest-Reigen „Berg-
sommer 2009“ statt.
Jedes Wochenende widmet sich eine 
der teilnehmenden Hütten einem 
speziellen Thema. Die Bandbreite 
reicht dabei von der Käseherstellung 
über den Alphornbau, lokale Sagen 
& Geschichten bis hin zu Erfahrun-

gen über die Heilkräfte der Natur. 
Umrahmt werden die geselligen 
Veranstaltungen mit Live-Musik 
und kulinarischen Schmankerln aus 
der Region. Genießen Sie den Berg-
sommer von seiner schönsten Seite!  
Den Veranstaltungsflyer erhalten 
Sie ab Mitte Juli 2009 in den Gäste-
informationen Bad Hindelang und 
Oberjoch.

Alpe Untere Schwande

Neue Wanderkarte 
mit Tourenbooklet
Ende Juli 2009 erscheint die neue 
topographische Wanderkarte Bad 
Hindelang mit Tourenbooklet. Darin 
beschrieben sind 30 Touren, sortiert 
nach verschiedenen Schwierigkeits-
graden, für das Gemeindegebiet 
und seine Umgebung (Oberstdorf, 
Bolsterlang, Immenstadt, Wertach, 
Tannheimer Tal).
Im praktischen Taschenformat sind 
Karte und Booklet optimale Beglei-
ter für alle Bergsportler und machen 
richtig Lust auf das Naturerlebnis im 
Herzen der Allgäuer Hochalpen!

Hindelanger Bergsteiger 
am „Top of Europe“ Eiger-Mönch
„Top of Europe“ ist verbunden 
mit den höchsten und bekanntes-
ten Bergen in der Schweiz, Eiger-
Mönch. Speed und Ski Touring ist 
nichts Neues, nur eine logische 
Steigerung zweier Spielformen. 
Die Idee: Speed und Ski Touring ohne 
Hilfsmittel von üblichen Fixseilen so-
wie vorbereitetem Gelände, verbun-
den mit technisch anspruchsvollen 
Aufstiegen und Abfahrten im Al-
pinstil auf Zeit. Wofür ambitionierte 

Skialpinisten im Idealfall drei Tage 
benötigen, war das kleine Team 
vom Hindelanger Bergführerbüro, 
Bergführer Patrick Jost und Hannes 
Braunsch, weniger als neun Stun  den 
unterwegs. Abschlusshöhepunkt 
war die 50 Grad steile Abfahrt über 
die Südflanke vom Mönch. Viel Neu-
schnee und die ansteigende Lawi-
nenlage vereitelten den Aufstieg zum 
Gipfel der „Jungfrau“, der im Projekt 
von zwölf Stunden geplant war.
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Grenzenlose Natur erleben unter den Schwingen des Adlers
„Erst was man kennt und schätzt, 
ist man bereit zu schützen“. Unter 
diesem Motto steht das Bad Hinde-
langer / Tannheimer Euregio-Projekt 
„Grenzenlose Natur erleben unter 
den Schwingen des Adlers“ in den 
Naturschutzgebieten Vilsalpsee und 
Allgäuer Hochalpen 2009. Der Adler 
soll Symbol für die nicht vorhande-
nen Staats- und Landesgrenzen in 
der Natur sein. Lebensräume von 
Pflanzen und Tieren überwinden 
solche künstlichen Grenzen. 
Nach einem ersten Kennenlernen 
(Sommer 2008) der benachbarten 
Schutzgebietsbetreuer Christina 
Moser (Naturschutzgebiet Vilsalp-
see) und Henning Werth (Natur-
schutzgebiet Allgäuer Hochalpen) 
war sofort klar, man muss ein erstes 

gemeinsames Projekt starten. Als 
naturräumlich nahezu einheitliches 
Gebiet bietet es sich an, gemein-
same Sache zu machen. Bei vielen 
Treffen, mal in Tirol, mal im Allgäu, 
wurde über viele verschiedene Pro-
jektideen gebrütet. Einiges wurde 
verworfen, mal auf die Seite gelegt 
oder Details ausgearbeitet. Der 
Schwerpunkt der grenzüberschrei-
tenden Zusammenarbeit fiel auf 
das Thema „Öffentlichkeitsarbeit“ 
und damit auf die Sensibilisierung 
der lokalen Bevölkerung für die 
Naturjuwelen vor unserer Haustür.  
Verschiedene Medien wurden er-
stellt, wie etwa ein gemeinsames 
Veranstaltungsprogramm 2009, 
ein Bestimmungsfolder über Be-
sonderheiten der Pflanzen- und 

Kurdirektor Max Hillmeier, 1. Bürgermeister Adalbert Martin, 
Christina Moser und Henning Werth.

Multiplikatorenschulung.Aktionstag in Hinterstein.

Tierwelt in beiden Schutzgebieten 
und Infobanner. Im Rahmen einer 
grenzübergreifenden Multiplikato-
renschulung am Samstag, 23. Mai, 
wurden 60 Akteure aus Natur-
schutz, Tourismus, Alp- und Forst-
wirtschaft zusammengebracht, der 
Erfahrungsaustausch gefördert und 
das Wissen vernetzt.
Die Bedeutung der beiden Natur-
schutzgebiete, deren Schönheit 
und Schützenswürdigkeit wurde 
im Rahmen eines Aktionstages am 
Sonntag, 24. Mai, in zahlreichen 
grenzübergreifenden Einzelveran-
staltungen beworben. Willkommen 

waren an diesem Tag alle Naturbe-
geisterten sowohl von Tiroler als 
auch der Bayerischen Seite. 
Leadpartner des von der Euregio 
via salina geförderten Projektes 
ist die Gemeinde Bad Hindelang, 
Partner (Finanzierung) auf Tiroler 
Seite sind die Gemeinde Tannheim 
(BM Markus Eberle), der TVB Tann-
heimertal (Geschäftsführer Michael 
Keller) und die Abteilung Umwelt-
schutz des Landes Tirol (Mag. Otto 
 Leiner). 
Weitere Informationen: 
www.tiroler-schutzgebiete.at, 
www.allgaeuer-hochalpen.de

EURO Blasmusik 2009 in Bad Hindelang
Zum ersten Mal findet das EURO 
BlasMusik Festival in Bad Hinde
lang statt. 

Bei der mittlerweile 10. Veranstal-
tung handelt es sich 2009 um eine 
bisher einmalige grenzübergreifende 
Veranstaltung, zu der sechs inter-
national renommierte Blasorchester 
erwartet werden. Während einer 

Pressekonferenz im Kurhaus von Bad 
Hindelang stellte Simon Gehring, 
Projektleiter des Festivals, das Pro-
gramm vor. Begleitet wurde er dabei 
von „Projekt-Botschaftern“, Kindern 
in Hindelanger Tracht. Als musikali-
schen Paten des Projekts begrüßte 1. 
Bürgermeister Adi Martin Herrn Prof. 
Dr. Peter Kostner aus Innsbruck und 
die Mitglieder des Festivalarbeits-

 Bild: TN

kreises Max Geist und Peter Margraf. 
Spitzenkapellen aus dem Allgäu und 
Bayern sowie aus dem Außerfern 
und Tirol, die durch ihre Trachten 
und Uniformen beeindrucken, wer-
den vom 18. bis 20. September an 
den verschiedensten Plätzen in Bad 
Hindelang aufspielen. Zum dreitägi-
gen Festival, zu dem Tausende von 
Besuchern erwartet werden, ver-
sprach Simon Gehring „Blasmusik 
vom Feinsten“. Neben der heimi-
schen „Harmoniemusik Hindelang“ 
werden international bekannte Teil-
nehmer wie die „Tölzer Stadtkapel-
le“ oder das Tiroler Blasorchester, die 
„Wiltener“, aufspielen. An etlichen 
Plätzen im Ort werden Platzkonzerte 
stattfinden. Eröffnet wird das Festi-
val mit einem Internationalen Volks-
musikabend im Kurhaus mit Gruppen 
aus den teilnehmenden Regionen. 
Unter der Leitung von Peter Kostner, 
beliebt durch seine Sendungen im 
ORF, geben die „Wiltener“ am Sams-
tag ein Gala-Konzert im Kurhaus. 
Der Festsonntag beginnt mit dem 

traditionellen Zug der Musikkapel-
len in die Pfarrkirche „St. Johannes 
Baptist“, wobei der Festgottesdienst 
von der „Kapelle Villnöss“ umrahmt 
wird. Im Anschluss marschieren die 
Blasorchester mit den örtlichen Fah-
nenabordnungen durch den Ort. Mit 
Marschmusik werden die beteiligten 
Kapellen am Nachmittag in Marsch-
formation durch den Ort zum Platz 
am Busbahnhof ziehen, wo dann ein 
Themenkonzert mit Tiroler und Bay-
erischen Märschen erklingen wird. 
Das Festival, bei dem der Bayerische 
Rundfunk und das ORF Aufzeichnun-
gen machen werden, wird neben 
zahlreichen Sponsoren, ohne deren 
Unterstützung es nicht realisierbar 
wäre, von der „Euregio via salina“ 
gefördert. Der Kartenvorverkauf hat 
bereits begonnen.
Kartenvorverkauf und Veranstal-
tungsprospekt bei der Gästein-
formation Bad Hindelang, Telefon 
08324/892-20. Infos zum Festival 
unter: www.euregio-festival.de
oder www.bad-hindelang.info
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Hotelansiedelung in Oberjoch
In der öffentlichen Gemeinderats-
sitzung vom 27. Mai 2009 wurde 
der Antrag der Fa. Breher, Bau- und 
Immobilienmanagement GmbH zum 
Neubau eines Vier-Sterne-Hotels in 
Oberjoch behandelt. 
Auf einer ca. 12.000 m² großen 
Grundstücksfläche im östlichen Be-
reich Oberjochs, nahe der B 308 und 
der Iseler-Talstation, soll ein Hotelbe-
trieb mit ca. 110 Zimmern, Tiefgara-
ge, Tagungsräumen, Schwimmbad, 
medizinischem Bereich und Well-
nessabteilung angesiedelt werden. 
Der Marktgemeinderat hat die pla-
nerischen Grundzüge einstimmig 
befürwortet und den Einleitungs-
beschluss zur Aufstellung eines vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes 
gefasst. Vorausgegangen waren 
bereits die in das Jahr 2003 zu-
rückreichenden Überlegungen, die 
Darstellungen des Flächennutzungs-
planes für den Bereich zu ändern. So 
wurde seinerzeit schon eine Flächen-
nutzungsplanänderung zur Darstel-
lung eines Sondergebietes „Hotel“ 
für die betroffenen Grundstücke 
angestrebt. Die Bürgerschaft war 
im Rahmen eines durchgeführten 
Workshops in die Planungsabsichten 
mit einbezogen worden. Mangels 
integriertem Landschaftsplan im al-
ten Flächennutzungsplan entschied 
sich im Jahr 2007 der frühere Ge-
meindrat für die Neuaufstellung des 
Flächennutzungsplans, und zwar für 
das gesamte Gemeindegebiet. Die 
aus den Vorüberlegungen resultie-
renden Ergebnisse wurden allesamt 
in den neuen Flächennutzungsplan 

übernommen, dessen Verfahren ge-
genwärtig voll im Gange ist. Darauf 
basierend, wurden schon zu früherer 
Zeit die für eine Ansiedelung des 
Hotels erforderlichen Grundstücke 
durch die Gemeinde gesichert. 
Mit dem besagten Einleitungsbe-
schluss erfolgt zunächst eine umfas-
sende Machbarkeitsuntersuchung 
des ins Auge gefassten Standortes. 
Bedeutsam erscheint dem Gemein-
derat dabei, dass sich der angestreb-
te Baukörper in die umliegende Be-
bauung städtebaulich einfügen lässt. 
Der Standort kann als städtebaulich 
integriert angesehen werden. Durch 
die vorgeschlagene Gliederung der 
Baukörper und eine angemessene 
Geschossigkeit (hangseitig zwei, 
talseitig max. drei) sowie durch eine 
ruhige Dachlandschaft soll auf die 
dörfliche Struktur und die umliegen-
den Gebäude Rücksicht genommen 
werden. Ein in der Sitzung vorgeleg-
tes Modell (siehe Bild) konnte auf-
zeigen, dass diese Ziele trotz großer 
Baumasse dem Grunde nach erreicht 
werden können.

Den Beratungen im Gemeinderat 
konnte eine einhellig positive Grund-
stimmung zum Vorhaben entnom-
men werden. Der aus unserer Re-
gion stammende Investor legte ein 
schlüssiges Gesamtkonzept vor. Dies 
vor allem im Hinblick auf den bereits 
feststehenden Betreiber, die Finan-
zierbarkeit und das Bebauungskon-
zept. Der Betrieb eines weiteren Ho-
tels würde sich auf unsere gesamte 
touristische Infrastruktur weiter po-

Modell von Arichtekt Gerhard Füß. Foto: Gerhard Füß

sitiv auswirken. Hier seien insbeson-
dere unsere Bergbahnen genannt, 
die dringend auf eine nachhaltige 
Stärkung durch neues Gästepotenti-
al angewiesen sind. Weiter sieht der 
Gemeinderat im Falle der Realisie-
rung eines zusätzlichen Hotels eine 
gute Chance, die Überlegungen zur 
Stärkung der Ortsmitte voran zu brin-
gen. Dies wird in Zukunft eine wich-
tige Aufgabe werden, die nur durch 
ein vorausgehendes privates und vor 
allem qualitativ hochwertiges En-
gagement gemeistert werden kann. 
Schließlich wird durch ein eigenstän-
diges Betreiberkonzept ein zusätzli-
ches Gästepotential angesprochen 
werden. Die daraus resultierenden 
Aktivitäten wirken sich sicherlich 
weiter auf unseren Bekanntheits-
grad und auf unsere gesamten Wirt-
schaftsstrukturen, insbesondere den 
Tourismus, das Handwerk und den 
Handel positiv aus. Bürgermeister 
Martin sprach von einem Glücksfall 
in der doch wirtschaftlich unsicheren 

Zeit. Dies vor allem vor dem Hinter-
grund, dass es sich um ein Investiti-
onsvolumen von bis zu 15 Mio. Euro  
aus der Region für die Region han-
delt. Weiter bietet ein solcher neuer 
Leitbetrieb ergänzende Wertschöp-
fungsmöglichkeiten. 

Sollten die Planungen positiv ver-
laufen, will der Investor bereits 
zum Beginn des Jahres 2010 mit 
der Umsetzung beginnen. Erste 
Gespräche mit Behördenvertretern 
verliefen dem Grunde nach positiv. 
Bürgermeister Martin betont, die 
Bürgerschaft weiter wie bisher über 
den Verfahrensverlauf zu informie-
ren. Zur gegebenen Zeit wollen sich 
dann Investor und Betreiber mit 
ihrem Konzept und den Planungs-
ergebnissen bei einer Ortsteilver-
sammlung in Oberjoch vorstellen. 
Im Rahmen der Bauleitplanung er-
halten die Bürgerinnen und Bürger 
Gelegenheit, ihre Belange in das 
Verfahren einzubringen.

Gastgebernetzwerk „Natürlich Hindelang“ 
schaut auf ein aktives erstes Vereinsjahr zurück
Die Mitglieder von „Natürlich Hinde-
lang“ – die besonderen Gastgeber 
konnten bei ihrer Jahresversamm-
lung im Café Landgraf auf ein erstes 
erfolgreiches Vereinsjahr zurück bli-
cken. Zu den Marketingaktivitäten 
im vergangenen Jahr zählten u. a. 
die Durchführung einer Pressereise 
im Herbst, die Schaltung von diver-
sen Anzeigen z. B. im neuen Meri-
anheft Allgäu, Mailingaktionen und 
regelmäßiger Newsletterversand. 
Die Gemeinschaft ortsansässiger 
Gastgeber, für die Professionali-
tät im Umgang mit dem Gast, ein 
 hoher Qualitätsstandard und herz-
liche Gastlichkeit eine Selbstver-
ständlichkeit sind, vermarkten sich 
über eine gemeinsame Homepage 

(www.natuerlich-hindelang.de) 
die von Daniela Fink (Firma all-site) 
betreut und ständig aktualisiert 
wird. Ein besonderer Service für 
den Gast ist auch die Weiterleitung 
der Unterkunftsanfragen innerhalb 
des Netzwerks. Auf diese Weise 
konnten schon einige neue Gäste 
für das Ferienland Bad Hindelang 
gewonnen werden. Auf der Tages-
ordnung standen auch Neuwahlen 
des Vorstandes. Im Amt bestätigt 
und für ein weiteres Jahr gewählt 
wurden der 1. Vorstand Wolfgang 
Weiler, Schriftführer Ulrike Eberhart 
und Kassier Angelika Blanz. Neu in 
die Vorstandschaft gewählt wurden 
als 2. Vorstand Maria Großer und als 
Beisitzer Sonja Schneider.

Die Gastgeber von Natürlich Hindelang.

Das Netzwerk „Natürlich Hindelang“ 
nimmt gerne noch neue Mitglieder 
aus dem Gemeindegebiet von Bad 
Hindelang in die Marketinggemein-
schaft auf.

Informationen über die Philoso-
phie sowie die Aufnahmekrite-
rien erhalten sie direkt bei den 
Mitgliedern oder bei Daniela Fink 
(info@natuerlich-hindelang.de).
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Das Ehepaar Jura
feiert diamantene Hochzeit
Am 23. April konnte das Ehepaar 
 Elfriede und Josef Jura sein 60-jäh-
riges Ehejubiläum und damit die di-
amantene Hochzeit feiern.
In der örtlichen Presse wur-
de unter der Überschrift „Lie-
be, Verständnis und Vertrauen“ 

über den Ehrentag berichtet.
Bürgermeister Adalbert Martin über-
gab dem Paar, verbunden mit den 
Glückwünschen der Gemeinde, ein 
großes Herz als Symbol der Liebe. 
Unter den Gratulanten war auch der 
frühere Bürgermeister Roman Haug.

Oberallgäuer Spielmobil in Bad Hindelang
Das Oberallgäuer Spielmobil kommt 
vom 17. bis 21. August nach Bad 
Hindelang.
Dieses Jahr mit Spielen, Geschich-
ten und Basteleien zum Thema
„Elfen, Trolle, Zauberwelten“.
Die Spielmobilaktion ist ein offe-
nes und kostenloses Spielangebot 
für alle Kinder von 6 bis 12 Jahren.
Eine Anmeldung ist deshalb nicht 
möglich und nicht erforderlich.
Das Spielmobil fi ndet bei jeder Wit-
terung statt (bei schlechtem Wetter 
in der alten Turnhalle).

Das Spielmobil hat folgende
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9.00 bis 12.00 
Uhr und 13.30 bis 16.30 Uhr.

Bad Hindelang begrüßt seine Neubürger

Leon Seewald, geboren am 7. April 2009
Eltern: Christina Berger und Andreas Seewald, Hinterstein

Magdalena Casabianchi, geboren am 15. April 2009
Eltern: Stefanie und Christian Casabianchi, Vorderhindelang

Verena Brutscher, geboren am 6. Mai 2009
Eltern: Alexandra und Stefan Brutscher, Oberjoch

Sina König, geboren am 14. Mai 2009
Eltern: Susanna König und Michael Fedor, Vorderhindelang

Vincent Weber, geboren am 31. Mai 2009
Eltern: Alexandra und Wilhelm Weber, Hinterstein

Domenik Steinle, geboren am 1. Juni 2009
Eltern: Patricia Steinle und Daniel Dubberke, Hindelang

     Verena
Brutscher

Magdalena
Casabianchi

Domenik Steinle

Vincent Weber

Leon
    Seewald

     Sina König

Die Gemeinde gratuliert
Auf 50 Ehejahre konnten die Ehe-
leute Paula und Gerold Berktold am 
30. April zurückblicken. 1. Bürger-
  meister Adalbert Martin gratu lierte 
dem Jubelpaar und überbrachte 
die herzlichen Glückwünsche der 

Gemeinde. Die Ge meinde gra-
tuliert außerdem zur Goldenen 
Hochzeit:Maria und Konrad Wer-
ner, Bad Oberdorf, am 15. Mai
Berta und Eberhard Blanz, Vorder-
hindelang, am 26. Mai.

Paula und Gerold Berktold mit Bürgermeister Adalbert Martin.
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Frühjahrskonzert eine musikalische Weltreise  – Ehrung für Dirigent Simon Gehring
Beim diesjährigen traditionellen 
Frühjahrskonzert des Musikvereins 
Unterjoch stand eine musikalische 
Weltreise vom Allgäu über Italien, 
nach Böhmen, die Niederlande und 
Skandinavien bis in die USA auf 
dem Programm. Die musikalische 
Riese wurde durch Konzertsprecher 
Christian Messer mit verschiedenen 
Erklärungen begleitet. Es war ein 
frisches und fröhliches Musikpro-
gramm, das die Besucher erwar-
tete und von diesen mit anspre-
chendem Applaus belohnt wurde.  
Vor dem letzten Stück des Konzert-

abend wurde Dirigent Simon Gehring 
für seine 25-jährige Dirigententätig-
keit beim Musikverein Unterjoch 
geehrt, dem er seit 1979 als aktiver 
Musiker angehört. ASM-Bezirksdiri-
gent Manfred Briechle würdigte das 
Engagement und zeichnete Gehring 
mit der Goldenen Ehrennadel am 
weiß-blauen Band für sein 25-jähri-
ges Wirken aus. Seitens des Musik-
vereins Unterjoch überreichten Erster 
Vorsitzender Wilhelm Haug und sein 
Stellvertreter Toni Gehring verschie-
dene Präsente und dankten Gehring 
für sein Engagement für den Musik-

Ausgezeichnet für sein 25-jähriges Wirken als Dirigent des Musikvereins 
Unterjoch wurde Simon Gehring (2.von links) mit seiner Frau Angelika 
durch 1. Vorsitzenden Wilhelm Haug (links) und ASM-Bezirksdirigent 
Manfred Briechle (rechts).

Vater und Sohn als Solisten. Beim Solostück „Goldene Flügelhörner/
Trompeten“, zeigten Herbert (links) und Andreas Lipp ihr musikalisches 
Zusammenspiel.

verein Unterjoch. „In dieser Zeit hast 
Du viele Projekte maßgeblich mit auf 
den Weg gebracht und unterstützt“, 
so Haug. Er nannte beispielsweise 
zahlreiche Konzertfahrten ins In- und 
Ausland, die Aufnahme eines Tonträ-
gers, die Teilnahme an Konzertwer-
tungsspielen sowie insbesondere 
der Neubau des Musikproberaumes 
in Unterjoch. Mit dem Engagement 
für den Allgäu-Schwäbischen Mu-
sikbund (ASM) als Bezirksdirigent 

und Medienbeauftragtern (in der 
Zeit vom 1991 bis 2000) zeigte er 
immer schon „Engagement über den 
Heimatort Unterjoch hinaus“. Aktiv 
wirkte Simon Gehring 13 Jahre in 
der Harmoniemusik Bad Hindelang 
als Musiker mit. Mit dem Euregio 
Musikfestival, dass auf seine Initia-
tive im Jahr 1999 ins Leben gerufen 
wurde, habe Gehring eine wichtiges 
Signal für die Blasmusik in der Regi-
on gegeben.

Kunst im Rathaus – Ingrid Kämmerle

(TN) Im Rahmen der Ausstellungs-
reihe „Kunst im Rathaus“ stellte 
Ingrid Kämmerle ihre konstruktiven 
Bilder aus. Ihre Arbeiten beschäf-
tigen sich seit Jahren mit den Ge-
gensätzen von Mikrokosmos und 
Makrokosmos, die sich dennoch 
gegenseitig befruchten. Ingrid 
Kämmerles Einführung zu ihren 
Bildern wurde selten einfühlsam 

mit eigenen Improvisationen von 
Max Schnurrenberger (20) auf dem 
elektronischen Cello begleitet. Von 
der Geburt der Fläche – so der Ti-
tel eines abstrakten farbenfrohen 
Bildes – entwickelt sich die Malerei 
der Gailenberger Künstlerin über 
den Tanz der Moleküle, schwarz-
weiß Polaritäten bis zur Zentrierung 
auf einen Punkt. „Das Einfache ist 
oft das Geniale“, ist Ingrid Kämmer-
les auf die Natur bezogenes Credo. 
Musik und Bild stehen für zwei 
nonverbale Sprachen, die jeder zu 
verstehen vermag. Dass sie sich 
ausgezeichnet ergänzen können, 
davon überzeugte Max Schnurren-
berger durch seine Improvisationen 
mit teils asiatischen Einfärbungen, 
Anklängen an die klassische Musik, 
die Leiern des Mittelalters oder den 
Freejazz. Inge Novak, Kulturrefe-
rentin der Ortsgemeinde, betonte 
in ihrem Grußwort die hohe Akzep-
tanz der Ausstellungen im Rathaus 
sowohl bei den Besuchern wie den 
Mitarbeitern des Hauses.
Die Reihe „Kunst im Rathaus“ 
wird im Juli mit Arbeiten von Sepp 
Schmidt fortgesetzt.

Ingrid Kämmerle mit 
Max Schnurrenberger. Foto: TN

Viehscheid
(TN) Ein kleines, wunderschönes 
Relief zur Erinnerung an den Vieh-
scheid ziert das Haus Sangenweg 3 
in Hinterstein. Er wurde vom viel-
fach künstlerisch begabten Konrad 
Lipp im Lauf des vergangenen Som-
mers aus Lindenholz geschnitzt. 

Das Eselfuhrwerk am Ende des 
Zuges ist eine Hommage an Cres-
zentia Wechs, die Großmutter der 
Mundartdichterin Blanka Zettler, 
die einen Kleinhandel in Hinterstein 
führte, für den sie mit dem Fuhrwerk 
Nachschub in Sonthofen holte.

 Foto: TN

Hurlahutsch-Treffen
Wegen der immer noch anhalten-
den Begeisterung über das Musical 
wurden alle Mitwirkenden von Elke 
und Martin Gehring am 23. Mai auf 
die Buchelalpe zum Kässpatzenes-
sen eingeladen. Mit Unterstützung 
von Frauen aus Unterjoch wurden 
Spatzen vom Feinsten für über 50 
Darsteller gehobelt. Sogar Kurdi-
rektor Max Hillmeier stand Elke und 

Martin Gehring tatkräftig zur Seite. 
Es war eine kleine Hurlahutsch-
Familienfeier - die Fröhlichkeit der 
ganzen Truppe ist ungemindert. 
Hiermit einen herzlichen Dank an die 
Wirtsleute und alle Helfer(innen), 
an die Bäckerei Halder und Herrn 
Hermann Widenmayer von der En-
gelbrauerei, der die Getränke ge-
stiftet hat.
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Auch wenn der Winter 
2008/2009 schon fast wieder 
vergessen ist, freuen wir uns 
darüber, den Bericht über das 
Schülerrodelrennen des Horner
vereins  Ostrachtal e. V. veröf
fentlichen zu können. 
Mit dieser Devise ging die rodel-
begeisterte Jugend vom Ostrach-
tal am 15. März zum Rodelrennen 
im Schliermoos an den Start. Bei 
ungemütlichen Temperaturen und 
einer verhältnismäßig schwierigen 
 Strecke kämpften sich alle Teilneh-
mer mit Erfolg ins Ziel. Der guten 
Laune tat dies jedoch keinen Ab-
bruch und alle hatten sehr viel Spaß. 

Nur die Harten kommen durch! – Schülerrodelrennen vom Hornerverein Ostrachtal
Tagesbestzeit fuhr Flori Halbritter 
mit einer beeindruckenden Zeit 
von 1:28,9 Min. Weitere Sieger 
waren bei den Mädchen Sarah 
Fink, Lisa Fink, Halbritter Sabrina 
und Halbritter Michel und Tobi-
as Kennerknecht bei den Buben. 
Alle Rodler wurden mit einer 
 Medaille und Süßem belohnt. 
Der Hornerverein Ostrachtal e. V. 
bedankt sich auf diesem Weg noch 
einmal bei allen Helfern, Teilnehmer 
und Zuschauern für die zwei interes-
santen und tollen Veranstaltungen.  
Freuen wir uns auf einen guten 
 Winter 2009/2010 und weitere 
 Horner- und Rodelrennen.

Eisclub nimmt sanierte Sommerstockbahn in Betrieb
Am 16. Mai konnte der Eisclub 
Bad Hindelang e.V. seine sanierte 
Sommerstockbahn an der Horn-
bahn offiziell in Betrieb nehmen. 
Eine große Anzahl von Eisstock-
schützen hatte von Juli bis Septem-
ber 2008 an mehreren Einsatztagen 
ehrenamtlich (rund 800 Stunden 
Fronarbeit) die Komplettsanierung 
des bisherigen Asphaltplatzes durch-
geführt.
Die Marktgemeinde – herzlichen 
Dank an Bürgermeister und Gemein-
derat – hat 80 Prozent der Materi-
alkosten übernommen. Folgende 
Arbeiten wurden durchgeführt: 

70 lfdm. Betonschalungssteine als 
Umrandung eingebaut und verfüllt, 
38 Tonnen Edelsplitt verteilt, 
550 qm wasserdurchlässige Beton-
steine verteilt.
Anlässlich der „Einweihung“ am 
16. Mai bedankte sich die Vorstand-
schaft des Eisclubs mit einem kleinen 
Fest bei den ehrenamtlichen Helfern. 
Beim Standlschießen konnt sich auch 
Bürgermeister Adalbert Martin von 
der gelungenen  Sanierung des Som-
merstockplatzes überzeugen (siehe 
Foto).
Helmut Wachter, 
E.C. Bad Hindelang e.V.

Bad Hindelang in der Solar- Bundesliga
Schon seit einigen Jahren gibt es die-
ses den Wettbewerb unter den Kom-
munen anheizende Angebot im Inter-
net: die vorhandenen Quadratmeter 
Kollektor-Fläche und die  Anzahl der 
installierten Pho tovoltaik-Kilowatts 
werden ins Verhältnis zur Einwoh-
nerzahl einer Gemeinde  gesetzt. 
Dies ergibt einen interessanten, 
vergleichenden Überblick über die 
Fortschritte bei der Anwendung 
regenerati ver Energien.

Dieses Jahr hat’s die Sonnenwen-
de Hindelang gepackt: Mit Hilfe 
der Energieversorger und ein paar 
fachkundiger Spezialisten (z.B. Tom 
Karg, Klaus Schindler) wurden die 
Dächer und Vorgärten im ge samten 
Gemeindegebiet genauestens unter 
die Lupe genommen.
Und das Ergebnis kann sich durchaus 
sehen lassen: in der bundesweiten 
Kombinationswertung belegt Bad 
Hindelang unter 1387 teilnehmenden 

Kommunen einen beachtlichen 82. 
Platz; in der reinen Kollektor-Wertung 
reichten die aufgestellten 0,72 Qua-
dratmeter pro Einwohner sogar für  
Rang 17! Bei isolierter Betrachtung 
der Strom-Erzeugung fielen wir al-
lerdings auf Platz 239 zurück. 161,7 
Watt installierte Leistung pro Ein-
wohner können sich sehen lassen, 
aber auch noch gesteigert werden!
Auf bayerischer Ebene nimmt Bad 
Hindelang in der Kombi-Wertung 

Platz 53 ein, im Landkreis Ober-
allgäu (Spitzenreiter : Wildpoldsried) 
Platz 3.
Wer mehr wissen will :
www.solarbundesliga.de
Wer mittun will: jeden Freitag-
abend Sonnenwende-Stammtisch im 
 Hirschen, Bad Oberdorf.
Übrigens: am Marktstraßenfest zeigt 
die Sonnenwende einen Solarkocher. 
Schauen Sie zu, was die Sonne so 
 alles herröstet.

60-jähriges Jubiläum der Hindelanger Fußballer
Die Fußballabteilung des TV Hinde-
lang feiert Mitte Juli ihr 60-jähriges 
Bestehen.
Anlässlich dieses Jubiläums laden 
wir alle Ostrachtaler recht herzlich 
ein mit uns zu feiern.
Zeitablauf:
Freitag, 17. Juli
17.00 Uhr, Eröffnung und Be-

grüßung am Sportplatz
18.00 Uhr, TV Hindelang 1 – 
FC Memmingen 1 (Bayernliga) 
20.30 Uhr, Gemütlicher Abend 
im Gasthaus Traube
Samstag, 18. Juli  
10.30 Uhr, Jugendturniere 
der B- und C-Jugend 
14.00 Uhr, Präsentation aller 

Mannschaften  
14.30 Uhr, F-Jugend- und 
AH-Turnier 
18.00 Uhr, TV Hindelang A-Jugend 
– FC Kempten A-Jugend, anschl. 
Ausklang am Sportplatz

Christian Schöll, 
Abteilungsleiter Fußball
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BDR-Nachwuchstraining in Bad Hindelang
Die Nachwuchsbiker der deutschen 
Mountainbike-Nationalmannschaft 
trainierten in den Pfingstferien 
im Allgäu. Besonders wohl fühl-
ten sie sich beim SV-Hindelang.  
David Renger, der das Technik-
training, wie in den vergangenen 
Jahren zusammen mit Robi Rusch, 
übernahm und nach einer „harten“ 
Orientierungsfahrt quer durchs 
Ostrachtal am Wiedhaglift Slalom 
trainierte.

Doch das schönste beim Training, 
so sagte uns Teilnehmerin Johan-
na Techt (Bronze medaille bei der 
deutschen Meisterschaft und am-
tierende Bayerische Meisterin im 
Cross-Country U17), ist das Eis beim 
„Kirchebäck“. 

Auch der Nationaltrainer war 
 begeistert und will nächstes 
Jahr wieder nach Bad Hindelang 
 kommen.

Ostrachtaler Jugendskitag
Der „Ostrachtaler Jugendskitag“ 
(„Skijugendtag“) ist die größ-
te Breitensportveranstaltung 
jeden Winters im Ostrachtal. 
Der SV-Hindelang führt ihn mit 
dem sportlichen Sachverstand 
und in Kooperation mit der 
Schule und den Kindergärten. 
Viele Eltern, die heute ihre 
eigenen Kinder anfeu-
ern, haben früher meist 
selbst schon daran teil-
genommen. Damals noch 
in Hindelang am „Sunnebichl“, 
heute aufgrund der klimatischen 
Veränderungen am Grenzwieslift 
in Oberjoch. Dennoch hat diese 
Veranstaltung bis heute nichts 
von ihrem Reiz verloren. Dies be-
legt Jahr für Jahr ein Teilnehmer-
feld von über 200 Kindern aus 
dem gesamten Gemeindegebiet.  
Dieses Interesse ist nicht aus-
schließlich auf den sportlichen Wert 
der Veranstaltung zurückzuführen. 
Jedes Kind – ob im Rennen schnell 
oder weniger rasant – hat bei der 
großen Tombola die Chance auf 
einen Hauptgewinn. Jeder Teilneh-
mer zieht bei der Siegerehrung ein 
Los, mit dem in jeder Startgruppe 

wertvolle Preise (Ski, Bindungen, 
Skistöcke, Brillen, Gutscheine, usw.) 
gewonnen werden können. Gekauft 

werden die Preise vor der 
Veranstaltung in orts-
ansässigen Geschäften 
mit Spendengeldern 

aus der Bevölkerung. Je-
des Jahr kommen somit 
sehr viele Sachpreise, 
Gutscheine und hoch-
wertige Hauptpreise zur 

Verteilung unter allen Star-
tern. Dies belegt den großen 

Rückhalt dieser Veranstaltung in-
nerhalb der Ostrachtaler Bevölke-
rung. An dieser Stelle ein herzliches 
Vergelt’s Gott an alle  Ostrachtaler 
für die vielen Spenden.

Neben dem sportlichen Aspekt 
steht natürlich mehr das Mitmachen 
im Vordergrund. Für die Kleinsten 
wird extra ein Spielkurs errichtet, 
der nicht auf Zeit, sondern nur auf 
Teilnahme ausgerichtet ist. Hier er-
hält jedes Kind eine Urkunde, eine 
Goldmedaille, einen Tombolapreis 
und natürlich gibt es für alle Kinder 
die traditionelle Wurst mit Semmel.
Als derzeit hauptverantwortlicher 

Organisator weiß ich, wie viel Arbeit 
im Vorfeld einer solchen Veranstal-
tung notwendig ist. Aber die Teil-
nehmerzahl und die Begeisterung 
der Kinder spornt uns immer wieder 
an unser Bestes zu geben, um den 
„Ostrachtaler Jugendskitag“ zu 
einem Fest für alle skibegeisterten 
Kinder und deren Eltern werden zu 
lassen. 

Vielen Dank allen Helfern des Ski-
vereins, der Schule, der Elternbei-
räte und den Eltern für ihr Engage-
ment beim Skijugendtag! 
Thomas Sräga, Organisator

Die Ergebnisse für 2009 der drei 
Erstplatzierten in den jeweiligen 
Klassen:
2001/2002 
Mädchen: 1. Rosina Göhl, 2. Judith 
Schneider, 3. Judith Waibel 
Buben: 1. Linus Göhl, 2. Jakob 
Schneller, 3. Niklas Weber
1999/2000 
Mädchen: 1. Agnes Scholl, 2. Sylvia 
Eberle, 3. Johanna Haas 
Buben: 1. Florian Keck, 2. Jonas 
Waibel, 3. Clemens Schenk

1997/1998 
Mädchen: 1. Pia Vogt, 2. Katja 
Thomma, 3. Corinna Halbritter 
Buben: 1. Moritz Krips, 2. Cornel 
Renn, 3. Michl Halbritter
1995/1996 
Mädchen: 1 Nadine Scholl, 2. Ra-
mona Haberstock, 3. Jessica Scholl 
Buben: 1. Marcellus Renn, 2. Sebas-
tian Sräga, 3. Johann Fügenschuh
1993/1994 
Mädchen: 1. Jessica Sräga, 2. 
Michelle Tamm, 3. Laura Fersch 
Buben: 1. Tizian Amman, 2. Leo-
nard Schenk, 3. Valentin Wechs

Die „kleinen“ Sieger. Bilder: T. Sräga

Die „kleinen“ Sieger.

Die „Glücksfeen“ von links: 
Daniela Renn, Andrea Sräga, 
Sonja Fügenschuh, Verena Waibel.
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Dorfladen Unterjoch sucht neuen Pächter
Der Dorfladen Unterjoch mit Gäste-
information sucht ab 1. September 
2009 einen neuen Pächter. Laden und 
Lager haben zusammen etwa 100 

qm. Inventar und Einrichtungsüber-
nahme möglich. Über Mietkonditio-
nen informiert die Eigentümerfamilie 
Landerer unter Tel.08324/7209.

Wiedereröffnung unter neuer Leitung
Die „Hintersteiner Stuben“ hat wie-
der geöffnet! Seit dem 1. Mai 2009 
sorgt Kerstin Tripler hier in den 
gemütlich und urig-rustikal einge-
richteten Räumen für das Wohl der 
Gäste. Nach viermonatiger Schlie-
ßung wurde es auch höchste Zeit, 
dass in dem idyllischen Ausflugslo-
kal am Ende des Bad Hindelanger 
Ortsteils Hinterstein – direkt an 
der Straße zum Giebelhaus gele-
gen – wieder Leben einkehrt. An-
geboten werden Brotzeiten, vom 
Wurstsalat, über Suppen bis zum 
herzhaften Allgäuer Käsebrot, aber 
auch warme regionale Gerichte 
wie z.B. Kässpatzen. Inmitten des 
herrlichen Hintersteiner Bergpano-
ramas auf der Sonnenterrasse einen 
hausgemachten Kuchen mit Kaffee, 
eine Portion Eis oder die köstlichen 

Biere der Rettenberger Engelbrau-
erei zu genießen, kann durchaus 
ein echtes Wohlgefühl auslösen. 
Für Wanderer präsentieren sich die 
„Hintersteiner Stuben“ als perfek-
ter Ausgangs- oder Endpunkt für 
Wanderungen oder Spaziergänge, 
ebenso für Radfahrer, die hier ger-
ne willkommen sind. Das Hinter-
steiner Kutschenmuseum befindet 
sich übrigens ganz in der Nähe. Die 
Anfahrt mit dem Pkw stellt auch 
kein Problem dar – es sind Park-
plätze direkt am Haus verfügbar. 
Kerstin Tripler würde sich freuen, 
Einheimische wie Urlaubsgäste hier 
in der „Hintersteiner Stuben“ be-
grüßen zu dürfen. Ein freundlicher 
Service, gute Laune und herzhafte 
Brotzeiten werden auch Sie garan-
tiert überzeugen.

 Text/Foto: Günter Jansen

Ein Stück Bad Oberdorf geht in den Ruhestand Josef Heim verabschiedet sich 
nach 37 Jahren bei der Raiffeisenbank
Am 1. Juli verließ ein vertrautes Ge-
sicht die Raiffeisenbank in Bad Ober-
dorf. Geschäftsstellenleiter Josef 
Heim trat in die Freistellungsphase 
der Altersteilzeit ein. 1981 trat Heim 
die Nachfolge des damaligen Leiters 
Hermann Brutscher an und war in 
den vergangenen 28 Jahren für alle 
Raiffeisen-Kunden in Bad Oberdorf 
ein verlässlicher Ansprechpart-
ner in allen Geldangelegenheiten.  
Die Laufbahn des gebürtigen Hinde-
langers begann 1970 mit einer Aus-
bildung bei der Allgäuer Volksbank 

eGmbH in Sonthofen. Nach mehre-
ren Jahren bei der Raiffeisenbank 
Sonthofen verlegte er dann 1981 
seinen Wirkungskreis ins Ostrachtal.  
Seit Januar 2009 verstärkt Heims 
Nachfolgerin Sabine Heckelmiller 
bereits das Team der Raiffeisen-
bank Bad Oberdorf und bereitet sich 
darauf vor in seine Fußstapfen zu 
treten. Anita Haas, die auch bereits 
seit mehr als 15 Jahren in der Raiff-
eisenbank in Bad Oberdorf tätig ist, 
unterstützt Frau Heckelmiller dabei. 
Sicherlich bleibt Josef Heim auch 

weiterhin ein fester Bestandteil des 
Dorflebens, denn der „Banksepp“ ist 
aktives Vorstandsmitglied der Wald- 
und Weidegenossenschaft und zu-
dem auch Mitglied in verschiedenen 

Vereinen wie den Feuerwehren in 
Bad Oberdorf und Bad Hindelang. 
Wir wünschen Herrn Heim alles Gute 
und Gesundheit für seinen Ruhe-
stand.

Weichen für die Zukunft gestellt
Seit 30 Jahren schon sorgt die Fach-
ärztin für Allgemeinmedizin Dr. Hil-
degard Britzelmeier in Bad Hindelang 
für die medizinische Betreuung vieler 
Bewohner des Ostrachtals und des-
sen Gäste. Zunächst in einer Praxis in 
der Marktstraße, ab dem Jahr 1990 
dann in den großzügigen Räumlich-
keiten im ersten Stock des Hauses in 
der Färbergasse 2 in unmittelbarer 
Nachbarschaft des Kurhauses. Ab 
dem 1. Juli 2009 werden nun die 
Weichen für die Zukunft gestellt: 
Dr. med. Peter Ehry wird die Praxis 
verstärken und zugleich für eine 
Entlastung für Frau Dr. Britzelmeier 
sorgen. Mit dieser gleichberechtig-
ten Praxispartnerschaft dürfen sich 
die Patienten auch weiterhin als sehr 
gut versorgt fühlen. Ja sogar noch 
mehr, denn mit Dr. Ehry wird nicht 
nur das Personal, sondern ebenso 
das Praxisspektrum erweitert. Ne-
ben der Ausweitung von den schon 
bisher angebotenen Naturheilkun-

deverfahren wird auch die diagnos-
tische Ausrüstung umfangreicher. 
Zudem ist Dr. Ehry seit Jahren in der 
Sportmedizin und in der Notfallme-
dizin tätig. Die Badearzttätigkeit 
wird selbstverständlich weiterge-
führt. Vielen dürfte Dr. Peter Ehry 
überdies bereits persönlich bekannt 
sein, wohnt er doch seit 1996 in Bad 
Hindelang und ist seit 12 Jahren als 
Bergwachtarzt in der heimischen Re-
gion tätig. Vor seiner neuen Aufgabe 
in Bad Hindelang arbeitete er in der 
Klinik Sonthofen in der Chirurgie und 
im Klinikum Immenstadt sowie beim 
Gesundheitsamt. Dr. Britzelmeier, 
die den Schritt ihres Kollegen in eine 
freie Praxis aufgrund der derzeitigen 
Turbulenzen im Gesundheitswesen 
als sehr mutig erachtet, freut sich 
zusammen mit dem bewährten Pra-
xisteam auf eine perfekte Zusam-
menarbeit zum Wohle der Patienten 
mit dem sympathischen und heimat-
verbundenen Mediziner.

Das Team der neuen Praxisgemeinschaft Dr. Britzelmeier/Dr. Ehry – in der Mit-
te „die gute Seele“ der Praxis, Rita Brutscher, seit 30 Jahren im Team dabei.
 Foto: Günter Jansen
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1. Bad-Oberdorfer-Internationale-Verkehrsvereins-Krolf-Meisterschaften
Am 16. Mai konnten die 
1. Bad-Oberdorfer-Internationale- 
Verkehrsvereins-Krolf-Meister-
schaf  ten auf dem einzigen deut-
schen Krolf-Parcours am Hotel 
Prinz-Luitpold-Bad erfolgreich 
durchgeführt werden.
International war die Meisterschaft 
deshalb, weil sämtliche Mitglieder 
aller sechs Verkehrs- und Tourismus-
vereine daran teilnehmen konnten. 
Bei guter Stimmung und ei-
nem kleinem Imbiss wurden die 
Vereinsmeister ermittelt und 
beim anschließenden gemüt-
lichen Zusammensein geehrt. 
Auf dem Bild die Sieger: 
1. Tobias Blanz, 2. Roman Blanz, 
3. Karl Huber.

Die Sieger wurden persönlich vom 
Präsidenten des Deutschen Krolf-
vereins, Armin Gross, und der Vor-
sitzenden des Verkehrsvereins Bad 
Oberdorf, Angelika Blanz, geehrt. 
 
Wer Krolf mal selbst ausprobieren 
möchte: Spieler sind tagsüber ger-
ne willkommen. Bälle und Schlä-
ger gibt es an der Hotelrezeption 
und Einheimische zahlen nur 3 
Euro. Wer lieber erstmal zuschauen 
möchte, kann das gerne zur Deut-
schen Krolfmeisterschaft am 11. Juli 
ab 10.30 Uhr machen. Es wird so-
gar der Vorsitzende der Dänischen 
Krolfunion dabei sein und am Ende 
des Tages gibt es einen neuen Deut-
schen Meister im Krolf.

Isny-Oper Festival – Mit dabei Kinder der Sing und Volksmusikschule Bad Hindelang!
Jeden Sommer reisen junge Nach-
wuchskünstler aus aller Welt in 
das Allgäustädtchen Isny, um 
die großen Dramen und klei-
nen Juwele der Opernlitera-
tur auf die Bühne zu bringen. 
In diesem Jahr soll es jedoch 
nicht dramatisch, sondern 
fröhlich-unterhaltsam werden. 
Es steht Carl Zellers Operette „Der 
Vogelhändler“ auf dem Programm. 
Das heitere Verwirrspiel um Liebe, Ei-
fersucht und Bestechlichkeit gilt mit 
seiner fein gearbeiteten Partitur als 
Zellers Meisterwerk. Melodien wie 
„Grüß' euch Gott, alle miteinander“ 
oder „Schenkt man sich Rosen in Ti-
rol“ sind wahre Klassiker geworden. 
Zum ersten Mal wird es auch einen 
größeren Chor in einer Isny-Oper 
Inszenierung geben. Der Chor wird 
eigens zu diesem Anlass aus Schü-
lern der Gesangsschule Susanne 
Wesselsky zusammengestellt. Da 
Frau Wesselsky auch an unserer 

Musikschule die Kinder der Stimm-
bildung unterrichtet, haben auch 
neun Schüler aus Bad Hindelang 
und Unterjoch die Möglichkeit, an 
diesem schönen Projekt teilzuneh-
men. Die Kinder singen sehr viele 
Chorstellen gemeinsam mit den Er-
wachsenen und haben auch einmal 
die Gelegenheit, ganz allein mit dem 
Orchester zu singen. Weiter dürfen 
sich die Kinder auch schauspiele-
risch und tänzerisch betätigen. (Es 
wird auch ein wenig geplattelt!) 
Dass die Proben sehr viel Spaß 
machen, sehen sie auf dem Foto. 
Die Premiere findet am 17. Juli um 
19.30 Uhr statt. Weitere Auffüh-
rungen sind für den 19. und 23. Juli 
am Diebsturm (Isny) geplant. Bei 
ungünstigem Wetter wird im Kur-
haus am Stadtpark (Isny) gespielt. 
Außerdem ist die Operette im Rah-
men des APC-Sommers im Cambo-
dunum, in Kempten (21. Juli) und in 
der Allerheiligenhofkirche der Resi-

Kinder aus Unterjoch: Carla Ostheimer, Moritz Ostheimer, Theresa 
 Dillmann, Livia Schick. Kinder aus Bad Hindelang: Tanja, Michael und 
Florian Kennerknecht, Melanie Bach, Robin Baumgärtner

denz München (25. Juli) zu sehen. 
Alle Mitwirkenden hoffen, dass 
auch viele Besucher aus Bad Hin-
delang und Umgebung zu den Vor-
stellungen nach Isny und Kempten 
kommen werden.

Kartenvorverkauf:
 
Isny Marketing GmbH, 
Büro für Tourismus, 
Telefon 07562/97563-0 
www.isny-oper.de

Über die Nagelschmieden
Zum dem für das am 21. Juni ge-
planten, wetterbedingt aber ausge-
fallenen „Schmiddefäscht“, das der 
Heimatdienst Hindelang e. V.“ zu 
seinem 60-jährigen Bestehen feiern 
wollte, hat der Ursus Verlag, Bad 
Hindelang, eine Publikation zum 
Thema herausgegeben. „Die Nagel-
schmieden des Ostrachtals“ ist der 
Titel einer kleinen Schrift, die in der 
Reihe „Hindelanger Hefte“ erschie-
nen ist. Nägel zu schmieden war 
Brotverdienst und eine Tätigkeit im 

Winter, wenn die Arbeit im Wald 
ruhen musste. Besonders im Hin-
tersteiner Tal gehörte zu beinahe 
jedem Haus eine „Schmidde“, die 
entweder im Keller oder in einem 
kleinen Gebäude außerhalb des 
Hauses untergebracht war. Nagel-
schmied war ein Lehrberuf.

Heute gibt es nur noch Wenige, die 
Nägel nach der Väter Art zu schmie-
den wissen. Die Publikation des 
Ursus Verlags informiert detailliert 

über die Arbeit und die Werkzeuge 
der Nagelschmiede, die je nach Art 
800 bis 1 000 Nägel pro Tag her-
stellten und vom Schuhwerk bis zum 
Schiffsbau Verwendung fanden. 

Victor Schmitt, 
Die Nagelschmieden 
des Ostrachtals 
50 Seiten mit 8 s/w-Fotos und 
6 Illustr., 6,80 €, 
ISBN 978-3-9812493-8-5, 
Ursus Verlag
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Hindelôngar Marktfescht 2009 am 1. August
Am Samstag, 1. August 2009, wird 
in Bad Hindelang wieder kräftig ge-
feiert! Zum Hindelôngar Marktfescht 
sind Alt und Jung aus dem Ostrach-
tal und aus der weiteren Umgebung 
eingeladen, sich von Spiel, Spaß und 
Frohsinn anstecken zu lassen. Und 
dass man hier in Bad Hindelang 
richtig feiern kann, wurde schon oft 
eindrucksvoll bewiesen. So hat sich 
das frühere „Marktstraßenfest“ im 
vergangenen Jahr erstmals zum 
„Marktfescht“ weiter entwickelt 
und diese Veränderung ist wahrhaf-
tig bestens geglückt. Kulinarische 
Köstlichkeiten und Leckereien war-
ten auf die Besucher ebenso wie 
musikalische Darbietungen, viele 
Spiele für die Kleinen, Infostände 
mit interessanten Themen, Zauber-
Shows, Handwerkervorführungen, 
eine Kunstausstellung, Präsentati-
onen und sehr viel mehr. Die Ge-
schäfte haben an diesem Samstag 
bis 18 Uhr geöffnet und locken mit 
attraktiven Angeboten und einem 
umfangreichen Warenangebot. Die 
Restaurationsbetriebe werden sich – 
wie immer – von ihrer besten Seite 
zeigen und dem Publikum ein viel-
schichtiges Speisenangebot unter-
breiten, damit jeder Geschmack auf 
seine Kosten kommt.
Los geht's bereits um 10.00 Uhr, 
wenn beim Gasthof Krone zum 
Frühschoppen mit Blasmusik ge-
laden wird. Weitere musikalische 
Darbietungen befinden sich u. a. an 
der Raiffeisenbank, wo „Polka Quat-
tro“ zünftig aufspielt, im oberen 
Dorf im „gastronomischen Dreieck“ 
Salzstadlwirt, Frankenstube und 

Adler-Post, sowie zwischen 17.00 
und 21.00 Uhr vor dem „Sunnewirt“: 
Dort gastiert die Münchner Band 
„Randy Andy“, die schon im vergan-
genen Jahr für „Rock´n´Roll-Furore“ 
sorgte.
Überall im Dorf wird einiges für den 
fröhlichen Zeitvertreib der jungen 
Marktfescht-Besucher getan. So zum 
Beispiel mit Hüpfburg und zauberhaf-
ten Erlebnissen bei Haushaltswaren 
Kessler, einer tollen Kletterschlange 
bei Schmuck & Uhren Mayer und 
einer „Bauklötze-Baustelle“ bei 
froTTee Genießen & Schenken. Das 
beliebte Kinderschminken wird vom 
Gebirgstrachtenverein beim musika-
lischen Kaffeezelt und bei „Mode-
trends by Weber“ sicherlich wieder 
für Andrang sorgen.
Nicht schaden kann auch ein kleiner 
Spaziergang auf dem Marktfescht, 
und in dieser Hinsicht bietet sich 
der kurze Weg zur „Marktfescht-
Außenstelle“ auf das Gelände der 
Metzgerei Koller, des Restaurant 
Hirschbachwinkel und des Extrem-
Sport-Shops Nüfna an der Bad Ober-
dorfer Straße an. Eine Seilrutsche 
für Kinder und herzhafte Bewir-
tung sind der Lohn des Abstechers. 
Im Rathaus findet eine Kunstaus-
stellung statt und der Bauernmarkt 
wartet ebenfalls wieder mit Markt-
feschtwürdigen Attraktionen auf. 
„Skike“ heißt das Zauberwort 
einer neu entwickelten Sportart, 
die für Jung und Alt leicht zu erler-
nen ist. Im Bauernmarkt kann man 
Skike in Verbindung mit Biathlon 
am Marktfescht-Samstag auspro-
bieren. Zudem gibt es dort beim 

Felix Blanz zeigt das fachgerechte Scheren von Schafen beim Bauernmarkt.

Live-Musik auf den Straßen und gute Stimmung erwartet die Gäste. 
 Foto: Günter Jansen

Schoflädele auch wieder das gern 
gesehene Schafe scheren mit aller-
hand Informationen rund ums Schaf 
und dessen natürliche Produkte. 
Die Organisationen „Rotes Kreuz“, 
„Sonnenwende“ und „Genfreie 
Zone“ werden mit Infoständen den 
Interessierten viel Wissenswertes 
vermitteln und der Tourismusverein 
sammelt für den Spielplatz Lowäld-
le. Die Freiwillige Feuerwehr und 
der Turnverein sorgen mit Musik, 
Cocktails und Barbetrieb unter 
dem Partyschirm für gute Laune; 
darüber hinaus werden Turnvor-
führungen für Unterhaltung sorgen 
und beim Flohmarkt wird allerhand 
Nützliches, aber auch unnütz Schö-
nes wieder den Besitzer wechseln. 
Der Kinderflohmarkt befindet sich 
dieses Jahr erstmals zwischen Hotel 
Sonne und dem Kurmittelhaus Schilf. 
Ein Hufeisenschmied und ein Drechs-
ler werden ihre Künste präsentieren 
und eine Schaukäserei wird in die 
Geheimnisse des Käsens einführen.
Als ganz besondere Attraktion wird 
beim Marktfescht (mit großzügi-
ger Unterstützung der Bergbahn) 
Tobi van Deisner zu Gast sein, der 
Europameister 2006, Weltrekord-
halter 2008 der Ballonkünstler und 
 „European Balloon Entertainer oft 
the Year“. Er wird vor dem Publikum 
die unglaublichsten Ballon-Skulptu-
ren erschaffen und die ganze Familie 
begeistern. Wer dann bei soviel Spaß, 
Frohsinn und leiblichen Genüssen 
eine Erholung braucht – auch das ist 
kein Problem: Im Pavillon hinter dem 
Rathaus werden die Geschwister 
Schalber aus Bad Oberdorf mit einer 
traditionellen thailändischen Massa-
ge für eine Ruheoase für Geist und 
Körper sorgen. Dermaßen entspannt 
und gestärkt kann man ruhig und 

nicht nur für einen Sprung im be-
wirtschafteten Schlosskeller vorbei 
schauen und sich im zur Disco um-
funktionierten Rathausgewölbe bis 
weit in die Nacht hinein amüsieren.

Der Nachwuchs (hier die 4-jährige 
Julia) freut sich wieder auf das 
Kinderschminken.

Das alles und noch viel mehr wird 
beim Hindelôngar Marktfescht die 
Gäste aus nah und fern begeis-
tern. Bis zum Redaktionsschluss 
dieser Ausgabe stand bereits die-
ses umfangreiche Programm fest, 
es dürften allerdings noch einige 
Programmpunkte hinzukommen. 
Für Handwerker, Gewerbetreibende 
und Künstler aus dem Ostrachtal 
besteht im Übrigen noch die Mög-
lichkeit, sich auf dem Marktfescht 
für eine Präsentation ihrer Arbeiten 
zu bewerben. Aufgrund des erfah-
rungsgemäß großen Publikumsinte-
resses bietet das Fest sicherlich eine 
attraktive Plattform, um Kunst- und 
Schauobjekte zu präsentieren oder 
auch Themenvorträge abzuhalten. 
Interessierte wenden sich bitte an 
Herrn Kaufmann in der Bäckerei 
Kaufmann oder an Herrn Kessler bei 
Haushaltswaren Kessler.



23verAnstAltungen

Veranstaltungskalender Juli/August 2009

Programm des Kneippvereins Bad Hindelang
(das Programm ist gültig bis 31. August 2009)
Informationen jeweils im Hotel Bären, Bärengasse 1, Bad Oberdorf, 
Tel. 93040. An Feiertagen findet kein Programm statt!
Anmeldung immer bis Vortag erforderlich/Änderungen vorbehalten!

 Montag 
15.00 Uhr AquaFitGymnastik, Hotel Bären, Tel. 93040

 Dienstag und Freitag 
10.00 Uhr AquaFitGymnastik, Hotel Bären, Tel. 93040

 Mittwoch 
16.00 Uhr AquaFitGymnastik, Hotel Bären, Tel. 93040

 Samstag 
14.00 Uhr AquaFitGymnastik, Hotel Bären, Tel. 93040

 Dienstag, Mittwoch, Freitag, Samstag 
11.00 Uhr Entspannungstraining, Hotel Bären, Tel. 93040

 Montag und Donnerstag 
16.00 Uhr Vortrag: „Schlank ohne Diät“, Hotel Bären, Tel. 93040

 Dienstag 
12.00 Uhr Vortrag: „Schlank ohne Diät“, Hotel Bären, Tel. 93040

 Mittwoch 
11.00 Uhr Vortrag: „Schlank ohne Diät“, Hotel Bären, Tel. 93040

Öffnungszeiten der Gästeinformationen und des Kurhauses:

Bad Hindelang: vom 1. bis 31. Juli: 
Telefon 8920 Montag bis Freitag 9.00 – 12.30 Uhr 
  und 14.00 – 17.30 Uhr
 Samstag 9.00 – 12.00 Uhr

 vom 1. bis 31. August:
 Montag bis Freitag 9.00 – 17.30 Uhr 
 Samstag 9.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 17.00 Uhr
 Sonntag 9.00 – 12.00 Uhr

Oberjoch: Montag bis Freitag 9.00 – 12.30 Uhr
Telefon 7709 und 14.00 – 17.30 Uhr 
 Samstag 9.00 – 12.00 Uhr
 Mittwochnachmittag geschlossen!

Hinterstein: Mo., Mi., Fr. 17.00 – 19.00 Uhr
Telefon 8118 

Kurhaus: Kurhaus täglich von 9.30 – 21.00 Uhr 
Telefon 89270 Kurhausschalter 
 Montag bis Freitag von 9.30 Uhr – 12.00 Uhr 
 sowie Dienstag 
 und Donnerstag von 14.00 – 17.00 Uhr
 Kartenvorverkauf und tel. Reservierung 
 am Kurhausschalter und in den Gästeinforma - 
 tionen Bad Hindelang und Oberjoch zu den 
 angegebenen Öffnungszeiten. Die Kasse im 
 Kurhaus öffnet an den Veranstaltungstagen 
 immer eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn.

Ausstellungen: Kurhaus: 
 ab 14. August, 11.00 Uhr, bis 27. September 
 „Schätze des Ostrachtals“ 
 Fotografieausstellung ergänzend mit 
 Blumenaquarellen heimischer Küstler

 Rathaus: Ab 1. August 
 Bilder und Skulpturen von Josef Schmid

Bergführerbüro Bad Hindelang, Am Bauernmarkt 1, Tel. 953650
Alpine Beratung,  jeden Montag 9.00 – 12.00 Uhr, G 

jeden Mittwoch, 10.00 – 12.00 Uhr, G
Bergabenteuer mit Bergführer, täglich, A, Tel. 953650
Salewa Klettersteig, Dienstag und Samstag, A, Tel. 953650 
Geführte Bergtour auf den Hochvogel, Donnerstag, A, 
Tel. 953650
Geführte Tour Hindelanger Klettersteig, Freitag, A, Tel. 953650

Nickis Familienprogramm!
Erlebnisangebote für junge Familien zu spannenden Abenteuern 
in der Bergwelt: Familienstaffel, Schlauchbootgaudi, Besuch der 
Wildalpe, Wanderung ins Reich des Steinadlers oder auf den Spuren 
der Bergindianer u.v.m.; Informationen zum Programm erhalten Sie in 
den Gästeinformationen.

Programm im Hotel Im Wiesengrund 
Montag, 19.00 Uhr, Die Huni’s „Musik die Spaß macht“ 
mit Hubert am Akkordeon und Spaßvogel Nicki
Dienstag, 20.30 Uhr, Magische Nacht – lassen Sie sich von unserem 
Team verzaubern
Mittwoch, 19.30 Uhr, Heartbreakers 3-Mann-Live-Band: Stimmung, 
Tanz und Unterhaltung nach Wiesengrund-Manier
Donnerstag, 18.00 Uhr, Allgäuer Abend-Spezialitätenbuffet und ab 
19.00 Uhr urige und gemütliche Akkordeon-Musik von Jockl
Freitag, 20.30 Uhr, Die unglaubliche „Wiesengrund Team Show“

SWEET HOME I
KO L L E K T I O N

RAUMAUSSTATTUNG
Bad Hindelang

Telefon 08324/320

Elektrizitätswerk Hindelang eG
Unterer Buigenweg 1 · 87541 Bad Hindelang

Wir sind ein stabiler Wirtschaftsfaktor 
und übernehmen Verantwortung für 
unsere Heimat.

Als Steuerzahler, Arbeitgeber, 
Auftraggeber und Sponsor.

Strom aus dem Ostrachtal„natürlich“

Partner von
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20.00 Uhr Gästebegrüßung mit Umtrunk und Infos, Hintersteiner Str. 1, Bad Oberdorf, G
20.00 Uhr Kurkonzert mit der Harmoniemusik Hindelang, Schanzpark Bad Oberdorf 

(bei Regen im Kurhaus), G

Montag, 13. Juli
10.00 Uhr Informationsveranstaltung über das Programm der Woche von Gesund und 

Bewegt, Zentrum Gesund und Bewegt, Am Bauernmarkt, G
10.00 Uhr Gästebegrüßung, Kurhaus Bad Hindelang, G
10.30 Uhr Kleiner Spaziergang durch den Ort, Treffp.: Kurhausfoyer, G
13.00 Uhr geführte Blumenwanderung, Treffp.: kath. Pfarrkirche Unterjoch, G
14.00 Uhr Sporttherapeutischer Nordic Walking Kurs (Dauer 6 Tage), Treffp.: Zentrum 

Gesund und Bewegt, Am Bauernmarkt, A, Tel. 0151 20957884
15.00 Uhr NordicWalkingKurs für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 

Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
17.00 Uhr Ausflugsfahrt zum Alpenwildpark, Treffp.: Busbhf. Bad Hindelang, A, Tel. 89220
20.00 Uhr DiaVortrag mit Hannes Rädler „Bewegung im OstrachtalWandertipps“, 

Kurhaus Bad Hindelang, G
20.00 Uhr Dia VortragRund um Hinterstein, Festhalle Hinterstein, G

Dienstag, 14. Juli
9.00 Uhr geführte Wanderung zur Zipfelsalpe, Treffp.: Stüble auf der Höh in Hinterstein, 

G,A, Tel. 89220
10.00 Uhr NordicWalking für Einsteiger und Fortgeschrittene, Sport Waibel, 

Unterer Buigenweg 1, Bad Hindelang, A, Tel. 2528
11.00 Uhr NordicWalkingKurs für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 

Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
14.00 Uhr Kreatives Gestalten mit Frau Gabriel (Materialkosten), KH Bad Hindelang, G
15.00 Uhr Lauftreff, Bärengasse 1, Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
18.00 Uhr Alpbesichtigung mit Käsebrotzeit (nur bei trockener Witterung), 

Treffp.: Großer Parkplatz in Unterjoch, A, Tel. 953369
18.30 Uhr Yoga, Zentrum für Yoga, Weidachstr. 4, Vorderhindelang, A, Tel. 1045
19.00 Uhr Gästeschießen im Schützenkeller Unterjoch, Erlenweg, 

(Materialkosten 3 Euro), Schützenhaus Unterjoch, G

Mittwoch, 15. Juli
10.00 Uhr NordicWalking für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 

Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
10.30 Uhr Pferdekutschfahrt durchs Ostrachtal (mind. 5/max. 15 Pers.), 

Treffp.: Gästeinformation Bad Hindelang, A, Tel. 89220
16.00 Uhr Gemütliches Beisammensein der Urlauber zu Musik und Tanz, 

Zentrum Gesund und Bewegt, Am Bauernmarkt
19.30 Uhr Yoga, Zentrum für Yoga, Weidachstr. 4, Vorderhindelang, A, Tel. 1045
20.00 Uhr Hindelanger Bauerntheater – „Der verkaufte Großvater“ verständl. Dialekt! 

Kurhaus Bad Hindelang, KV
20.00 Uhr Konzert im Dorfgarten m. d. Musikverein Unterjoch, Musikpavill. Unterjoch, G

Donnerstag, 16. Juli
9.10 Uhr geführte Wanderung (OberjochIselerZipfelsalpeHinterstein), 

Treffp.: Gästeinformation Bad Hindelang, G,A, Tel. 89220
9.30 Uhr SkikeKinderkurs, (ab 8-14 Jahre); (mind. 4/max. 8 Pers.), 

Treffp.: Parkplatz „Gruebplätzle“, A, Tel. 89220
10.00 Uhr Fahrt mit der Kutsche zum Naturerlebnishof Krötz, 

Treffp.: Gästeinformation Bad Hindelang, A, Tel. 89220
14.00 Uhr Kreatives Gestalten mit Frau Gabriel (Materialkosten), KH Bad Hindelang, G
14.00 Uhr SkikeFamilienkurs, (ab 8 Jahre); (mind. 4/max. 10 Pers.), 

Treffp.: Parkplatz „Gruebplätzle“, A, Tel. 89220
15.00 Uhr NordicWalking für Einsteiger und Fortgeschrittene, Sport Waibel, Unterer 

Buigenweg 1, Bad Hindelang, A, Tel. 2528
15.00 Uhr NordicWalkingKurs für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, Bad 

Oberdorf, A, Tel. 930434
18.00 Uhr Yoga, Zentrum für Yoga, Weidachstr. 4, Vorderhindelang, A, Tel. 1045
18.00 Uhr SkikeSchnupperkurs für Erwachsene, (ab 15 Jahre); (mind. 4/max. 10 Pers.), 

Treffp.: Parkplatz „Gruebplätzle“, A, Tel. 89220
20.00 Uhr Benefizkonzert m. d. Gebirgsmusikkorps G.Partenkirchen anl. d. 150jähr. 

Jubil. d. Veteranen und Soldatenvereins Hindelang, KH Bad Hindelang, KV
20.30 Uhr Hüttenabend, Du-Familotel Krone, Unterjoch

Freitag, 17. Juli
11.00 Uhr NordicWalking für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 

Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
18.00 Uhr Fußball (60JahrFeier): TV Hindelang – FC Memmingen, Fußballpl. Hindelang
18.00 Uhr Kässpatzenzubereitung mit anschl. Verzehr, Sennkuche-Stube, Bad Oberdorf, A, 

Tel. 2753
19.00 Uhr Kurkonzert m. d. Harmoniemusik Hindelang, Musikpavillon (b.i Regen i. KH), G

Samstag, 18. Juli
10.30 Uhr Fußball (60JahrFeier): Jugendtuniere der B und CJugend, 

Fußballplatz Bad Hindelang
10.35 Uhr Wanderung ins Reich des Steinadlers, (Anmeldung bis Freitag Mittag), 

Treffp.: Giebelhütte 50 m vor dem Giebelhaus, A, Tel. 89220
11.00 Uhr Hofführung bei einem Demonstrationsbetrieb für den ökologischen Land

bau (nicht bei starkem Regen), Bergbauernhof Hoiser, Unterjoch
14.30 Uhr Fußball (60JahrFeier)FJugend und AHTunier, Fußballplatz Bad Hindelang
15.00 Uhr NordicWalkingKurs für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 

Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
17.00 Uhr Jugendmesse als Dankgottesdienst der Gefirmten, kath. Kirche Oberjoch
18.00 Uhr Grillabend mit Livemusik, Hotel Zum Alten Senn, Oberjoch
18.00 Uhr Fußball (60JahrFeier)TV Hindelang AJugendFC Kempten AJugend, 

Fußballplatz Bad Hindelang
19.00 Uhr TennisAbendMixedTunier, (Anmeld. bis spät. Freitag), Tennispark, A, Tel. 555
20.00 Uhr Heimatabend in Hinterstein, Festhalle Hinterstein
20.00 Uhr  MusicalTanz der Vampire, Eintritt ist frei! Spendegelder zugunsten caritativer 

Projekte im Ostrachtal sind erwünscht. Um Platzreservierung im Kur- und Sporthotel 
Bad Hindelang, Tel. 9840, wird gebeten, Kurhaus Bad Hindelang

Sonntag, 19. Juli
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst, kath. Pfarrkirche Bad Hindelang
10.30 Uhr kath. hl. Messe mit dem Musikverein Unterjoch, anschl. Frühschoppen und 

Sommerfest des Trachtenvereins, Dorfplatz Unterjoch
11.00 Uhr Frühschoppen (mit Livemusik), alles Wissenswerte über d. Alphorn, Zipfelsalpe
11.00 Uhr Bergmesse mit der Sängergesellschaft Bad Hindelang (bei jeder Witterung), 

Bergstation Hornlift, Bad Hindelang

Samstag, 4. Juli
10.35 Uhr Wanderung ins Reich des Steinadlers, (Anmeldung bis Freitag Mittag), 

Treffp.: Giebelhütte 50 m vor dem Giebelhaus, A, Tel. 89220
13.00 Uhr FußballGrümpeltunier für Hobbymannschaften, Fußballplatz Bad Hindelang
15.00 Uhr NordicWalkingKurs für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 

Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
18.00 Uhr Kurkonzert der Steelband Colorplan aus der Schweiz, Musikpavillon 

(bei Regen im Kurhaus), G
18.00 Uhr Grillabend mit Livemusik, Hotel Zum Alten Senn, Oberjoch
19.00 Uhr TennisAbendMixedTunier, (Anmeldg. bis spät. Freitag), Tennispark, A, Tel. 555

Sonntag, 5. Juli
11.00 Uhr Hofführung bei einem Demonstrationsbetrieb für den ökologischen 

 Landbau (Nicht bei starkem Regen), Bergbauernhof Hoiser, Unterjoch
12.00 Uhr „Tanz auf der Alpe“, Buchelalpe, Unterjoch
13.30 Uhr Jugend musiziert und plattelt, Im Gund, Vorderhindelang
20.00 Uhr Gästebegrüßung mit Umtrunk und Infos, Hintersteiner Str. 1, Bad Oberdorf, G
20.00 Uhr Quartettblasen, Musikpavillon Unterjoch, G

Montag, 6. Juli
10.00 Uhr Gästebegrüßung, Kurhaus Bad Hindelang, G
10.00 Uhr Informationsveranstaltung über das Programm der Woche von Gesund und 

Bewegt, Zentrum Gesund und Bewegt, Am Bauernmarkt, G
10.30 Uhr Kleiner Spaziergang durch den Ort, Treffp.: Kurhausfoyer, G
13.00 Uhr geführte Blumenwanderung, Treffp.: kath. Pfarrkirche Unterjoch, G
14.00 Uhr Sporttherapeutischer Nordic Walking Kurs (Dauer 6 Tage), 

Treffp.: Zentrum Gesund und Bewegt, Am Bauernmarkt, A, Tel. 0151 20957884
15.00 Uhr NordicWalkingKurs für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 

Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
17.00 Uhr Ausflugsfahrt zum Alpenwildpark, Treffp.: Busbfn. Bad Hindelang, A, Tel. 89220
19.00 Uhr Gästeschießen in Hinterstein (Unkostenbeitrag), 

Festhalle Hinterstein (Schützenstüble), G
20.00 Uhr DiaVortrag mit Gabriele Krips „Aktiv im Ostrachtal“, KH Bad Hindelang, G
20.00 Uhr Diaabend „Ferien in UnterjochOberjoch“, Floriansstüble im Feuerwehrhaus 

Unterjoch, G
Dienstag, 7. Juli

9.00 Uhr geführte Wanderung (Bärgündletal und Alpe), Treffp.: Stüble auf der Höh in 
Hinterstein, G,A, Tel. 89220

10.00 Uhr NordicWalking für Einsteiger und Fortgeschrittene, Sport Waibel, 
Unterer Buigenweg 1, Bad Hindelang, A, Tel. 2528

11.00 Uhr NordicWalkingKurs für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 
Bad Oberdorf, A, Tel. 930434

14.00 Uhr Kreatives Gestalten mit Frau Gabriel (Materialkosten), KH Bad Hindelang, G
15.00 Uhr Lauftreff, Bärengasse 1, Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
18.00 Uhr Alpbesichtigung mit Käsebrotzeit (nur bei trockener Witterung), 

Treffp.: Großer Parkplatz in Unterjoch, A, Tel. 953369
18.30 Uhr Yoga, Zentrum für Yoga, Weidachstr. 4, Vorderhindelang, A, Tel. 1045
19.00 Uhr Gästeschießen im Schützenkeller Unterjoch, Erlenweg, 

(Materialkosten 3 Euro), Schützenhaus Unterjoch, G
20.00 Uhr Kurkonzert mit der Sängergesellschaft Hindelang, Kurhaus Bad Hindelang, G

Mittwoch, 8. Juli
9.00 Uhr geführte Wanderung „kleines GipfeltreffenHirschberg“, 

Treffp.: Gästeinformation Bad Hindelang, G,A, Tel. 89220
10.00 Uhr NordicWalking für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 

Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
10.30 Uhr Pferdekutschfahrt durchs Ostrachtal (mind. 5/max. 15 Pers.), 

Treffp.: Gästeinformation Bad Hindelang, A, Tel. 89220
16.00 Uhr Gemütliches Beisammensein der Urlauber zu Musik und Tanz, 

Zentrum Gesund und Bewegt, Am Bauernmarkt
19.30 Uhr Yoga, Zentrum für Yoga, Weidachstr. 4, Vorderhindelang, A, Tel. 1045

Donnerstag, 9. Juli
9.00 Uhr geführte Wanderung (HornbahnStrausbergMitterhausJägersteigBruck), 

Treffp.: Gästeinformation Bad Hindelang, G,A, Tel. 89220
9.30 Uhr SkikeKinderkurs, (ab 8-14 Jahre); (mind. 4/max. 8 Pers.), 

Treffp.: Parkplatz „Gruebplätzle“, A, Tel. 89220
10.00 Uhr Fahrt mit der Kutsche zum Naturerlebnishof Krötz, 

Treffp.: Gästeinformation Bad Hindelang, A, Tel. 89220
14.00 Uhr Kreatives Gestalten mit Frau Gabriel (Materialkosten), KH Bad Hindelang, G
14.00 Uhr SkikeFamilienkurs, (ab 8 Jahre); (mind. 4/max. 10 Pers.), 

Treffp.: Parkplatz „Gruebplätzle“, A, Tel. 89220
15.00 Uhr NordicWalking für Einsteiger und Fortgeschrittene, Sport Waibel, Unterer 

Buigenweg 1, Bad Hindelang, A, Tel. 2528
15.00 Uhr NordicWalkingKurs für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 

Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
18.00 Uhr Yoga, Zentrum für Yoga, Weidachstr. 4, Vorderhindelang, A, Tel. 1045
18.00 Uhr SkikeSchnupperkurs für Erwachsene, (ab 15 Jahre); (mind. 4/max. 10 Pers.), 

Treffp.: Parkplatz „Gruebplätzle“, A, Tel. 89220
20.15 Uhr Heimatabend (mit Plattlergruppe), Du-Familotel Krone, Unterjoch

Freitag, 10. Juli
8.45 Uhr geführte Blumen und Kräuterwanderung (Hölle), Treffp.: Gästeinformation 

Bad Hindelang, G,A, Tel. 89220
11.00 Uhr NordicWalking für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 

Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
20.00 Uhr Ostrachtaler Brauchtums und Heimatabend, Kurhaus Bad Hindelang, KV

Samstag, 11. Juli
10.30 Uhr Jugendfußballtunier E und DJunioren, Fußballplatz Bad Hindelang
10.35 Uhr Wanderung ins Reich des Steinadlers, (Anmeldung bis Freitag Mittag), 

Treffp.: Giebelhütte 50 m vor dem Giebelhaus, A, Tel. 89220
15.00 Uhr NordicWalkingKurs für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 

Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
18.00 Uhr Grillabend mit Livemusik, Hotel Zum Alten Senn, Oberjoch

Sonntag, 12. Juli
6.00 Uhr RadMarathon, Start: Tannheim-Tourismusverband, A, Tel. (0043) (0)676-7108249
9.00 Uhr Jugendfußballtunier E und DJunioren, Fußballplatz Bad Hindelang
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst, kath. Pfarrkirche Bad Hindelang
10.30 Uhr Hirtenmesse mit den Ostrachtaler Buebe, Hubertuskapelle Hinterstein
11.00 Uhr Frühschoppen (mit Livemusik), Wiedhagalpe

Veranstaltungskalender
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20.00 Uhr Gästebegrüßung mit Umtrunk und Infos, Hintersteiner Str. 1, Bad Oberdorf, G

Montag, 20. Juli
10.00 Uhr Informationsveranstaltung über das Programm der Woche von Gesund und 

Bewegt, Zentrum Gesund und Bewegt, Am Bauernmarkt, G
10.00 Uhr Gästebegrüßung, Kurhaus Bad Hindelang, G
10.30 Uhr Kleiner Spaziergang durch den Ort, Treffp.: Kurhausfoyer, G
13.00 Uhr geführte Blumenwanderung, Treffp.: kath. Pfarrkirche Unterjoch, G
14.00 Uhr Sporttherapeutischer Nordic Walking Kurs (Dauer 6 Tage), Treffp.: Zentrum 

Gesund und Bewegt, Am Bauernmarkt, A, Tel. 0151 20957884
15.00 Uhr NordicWalkingKurs für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 

Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
17.00 Uhr Ausflugsfahrt zum Alpenwildpark, Treffp.: Busbhf. Bad Hindelang, A, Tel. 89220
19.00 Uhr Gästeschießen in Hinterstein (Unkostenbeitrag), Festhalle Hinterstein 

(Schützenstüble), G
20.00 Uhr DiaVortrag mit Reinhold Schill „Wanderbares Bad Hindelang“, 

Kurhaus Bad Hindelang, G
20.00 Uhr Diaabend „Ferien in UnterjochOberjoch“, 

Floriansstüble im Feuerwehrhaus Unterjoch, G

Dienstag, 21. Juli
8.00 Uhr geführte Wanderung zum Luitpoldhaus, 

Treffp.: Stüble auf der Höh in Hinterstein, G,A, Tel. 89220
10.00 Uhr NordicWalking für Einsteiger und Fortgeschrittene, Sport Waibel, 

Unterer Buigenweg 1, Bad Hindelang, A, Tel. 2528
11.00 Uhr NordicWalkingKurs für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 

Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
14.00 Uhr Kreatives Gestalten mit Frau Gabriel (Materialkosten), KH Bad Hindelang, G
15.00 Uhr Lauftreff, Bärengasse 1, Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
18.00 Uhr Alpbesichtigung mit Käsebrotzeit (nur bei trockener Witterung), 

Treffp.: Großer Parkplatz in Unterjoch, A, Tel. 953369
18.30 Uhr Yoga, Zentrum für Yoga, Weidachstr. 4, Vorderhindelang, A, Tel. 1045
19.00 Uhr Gästeschießen im Schützenkeller Unterjoch, Erlenweg, 

(Materialkosten 3 Euro), Schützenhaus Unterjoch, G
20.00 Uhr Peter Horton „Wilde GärtenChansons, Gitarre und Poesie“, KV, Ev.- Luth. 

Kirchengemeinde, Tel. 2232; Südtabak Hendryk Dytlow, Tel. 982090; Musikgeschäft 
Berktold, Tel. 2106, evang. Kirche Bad Hindelang (Nähe Freibad)

20.00 Uhr Bauerntheater HintersteinStück: „Jakob Hirnmosers Wiedergeburt“ 
 verständlichem Dialekt!, Kartenres. Tel. 0170/9543221, Mo. vor der Aufführung 
9.00 Uhr, bis Di., 19.30 Uhr, oder KV Mo. vor der Aufführung 9.00 bis 11.30 Uhr in 
der Festhalle Hinterstein, Festhalle Hinterstein

Mittwoch, 22. Juli
10.00 Uhr NordicWalking für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 

Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
10.30 Uhr Pferdekutschfahrt durchs Ostrachtal (mind. 5/max. 15 Pers.), 

Treffp.: Gästeinformation Bad Hindelang, A, Tel. 89220
11.00 Uhr ev. Berggottesdienst am Imberger Horn, Treffp.: Bergstation Hornbahn
16.00 Uhr Gemütliches Beisammensein der Urlauber zu Musik und Tanz, 

Zentrum Gesund und Bewegt, Am Bauernmarkt
19.30 Uhr Yoga, Zentrum für Yoga, Weidachstr. 4, Vorderhindelang, A, Tel. 1045
19.30 Uhr kath. hl. Messe, kath. Kapelle am Gailenberg
20.00 Uhr Hindelanger Bauerntheater„Der verkaufte Großvater“ verständl. Dialekt! 

Kurhaus Bad Hindelang, KV

Donnerstag, 23. Juli
7.30 Uhr kath. hl. Messe, kath. Kirche Bad Oberdorf
9.30 Uhr SkikeKinderkurs, (ab 8-14 Jahre); (mind. 4/max. 8 Pers.), 

Treffp.: Parkplatz „Gruebplätzle“, A, Tel. 89220
10.00 Uhr Fahrt mit der Kutsche zum Naturerlebnishof Krötz, 

Treffp.: Gästeinformation Bad Hindelang, A, Tel. 89220
10.30 Uhr geführte Wanderung (PalmwegIselerplatzWiedhaghütteGundalpeOber

joch), Treffp.: Gästeinformation Bad Hindelang, G,A, Tel. 89220
14.00 Uhr Kreatives Gestalten mit Frau Gabriel (Materialkosten), KH Bad Hindelang, G
14.00 Uhr SkikeFamilienkurs, (ab 8 Jahre); (mind. 4/max. 10 Pers.), 

Treffp.: Parkplatz „Gruebplätzle“, A, Tel. 89220
15.00 Uhr NordicWalking für Einsteiger und Fortgeschrittene, Sport Waibel, 

Unterer Buigenweg 1, Bad Hindelang, A, Tel. 2528
15.00 Uhr NordicWalkingKurs für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 

Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
17.00 Uhr Nordhorner Marionettentheater „Rumpelstilzchen“, 

(Karten an der Nachmittagskasse), Kurhaus Bad Hindelang
18.00 Uhr Yoga, Zentrum für Yoga, Weidachstr. 4, Vorderhindelang, A, Tel. 1045
18.00 Uhr SkikeSchnupperkurs für Erwachsene, (ab 15 Jahre); (mind. 4/max. 10 Pers.), 

Treffp.: Parkplatz „Gruebplätzle“, A, Tel. 89220
19.00 Uhr Andacht zum Sonnenuntergang auf der Imne mit Fackelwanderung zurück 

ins Tal, (Bei schlechtem Wetter in der Kirche!), Treffp.: evang. Kirche Bad Hindelang 
(Nähe Freibad)

19.00 Uhr Kurkonzert mit der Harmoniemusik Hindelang, 
Gasthof „Zur Traube“ Vorderhindelang, G

20.15 Uhr Kurkonzert mit der Harmoniemusik Hindelang, 
Prinze-Gumpe Hinterstein (bei Regen Festhalle)

20.30 Uhr Hüttenabend, Du-Familotel Krone, Unterjoch

Freitag, 24. Juli
11.00 Uhr Alpfest (mit Livemusik), Zipfelsalpe
11.00 Uhr NordicWalking für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 

Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
20.00 Uhr  MusicalTanz der Vampire – Eintritt ist frei! Spendegelder zugunsten caritativer 

Projekte im Ostrachtal sind erwünscht. Um Platzreservierung im Kur- und Sporthotel 
Bad Hindelang Tel. 9840 wird gebeten. Kurhaus Bad Hindelang

20.15 Uhr Heimatabend in Oberjoch, Alpengasthof „Löwen“

Samstag, 25. Juli
10.35 Uhr Wanderung ins Reich des Steinadlers, (Anmeldung bis Freitag Mittag), 

Treffp.: Giebelhütte 50 m vor dem Giebelhaus, A, Tel. 89220
15.00 Uhr NordicWalkingKurs für Einsteiger und Fortgeschrittene, 

Bärengasse 1, Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
18.00 Uhr Grillabend mit Livemusik, Hotel Zum Alten Senn, Oberjoch

Sonntag, 26. Juli
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst, kath. Pfarrkirche Bad Hindelang

10.30 Uhr Familienmesse, kath. Pfarrkirche Unterjoch
11.00 Uhr Bergsommer 2009 – Alles Wissenswert über das Alphorn und Alphornkläge 

der Oberjocher Alphornbläser, Mattlihaus Oberjoch
11.00 Uhr Frühschoppen (mit Livemusik), Wiedhagalpe
20.00 Uhr Kurkonzert mit der Harmoniemusik Hindelang, Musikpavillon 

(bei Regen im Kurhaus), G
20.00 Uhr Gästebegrüßung mit Umtrunk und Infos, Hintersteiner Str. 1, Bad Oberdorf, G

Montag, 27. Juli
10.00 Uhr Informationsveranstaltung über das Programm der Woche von Gesund und 

Bewegt, Zentrum Gesund und Bewegt, Am Bauernmarkt, G
10.00 Uhr Gästebegrüßung, Kurhaus Bad Hindelang, G
10.30 Uhr Kleiner Spaziergang durch den Ort, Treffp.: Kurhausfoyer, G
13.00 Uhr geführte Blumenwanderung, Treffp.: kath. Pfarrkirche Unterjoch, G
14.00 Uhr Sporttherapeutischer Nordic Walking Kurs (Dauer 6 Tage), 

Treffp.: Zentrum Gesund und Bewegt, Am Bauernmarkt, A, Tel. 0151 20957884
15.00 Uhr NordicWalkingKurs für Einsteiger und Fortgeschrittene, 

Bärengasse 1, Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
17.00 Uhr Ausflugsfahrt zum Alpenwildpark, Treffp.: Busbahnhof Bad Hindelang, A, 

Telefon 89220
19.00 Uhr „Mit wem leben Sie da eigentlich?“ Vortrag von Silvia Schley, 

Pfarrheim Bad Hindelang, G
20.00 Uhr DiaVortrag mit Gabriele Krips „Aktiv im Ostrachtal“, KH Bad Hindelang, G
20.00 Uhr Dia VortragRund um Hinterstein, Festhalle Hinterstein, G
20.00 Uhr Diaabend „Ferien in UnterjochOberjoch“, Floriansstüble im Feuerwehrhaus 

Unterjoch, G

Dienstag, 28. Juli
9.00 Uhr geführte Wanderung (Obertal Plättelealpe), 

Treffp.: Stüble auf der Höh in Hinterstein, G,A, Tel. 892-20
10.00 Uhr NordicWalking für Einsteiger und Fortgeschrittene, Sport Waibel, 

Unterer Buigenweg 1, Bad Hindelang, A, Tel. 2528
11.00 Uhr NordicWalkingKurs für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 

Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
14.00 Uhr Kreatives Gestalten mit Frau Gabriel (Materialkosten), KH Bad Hindelang, G
15.00 Uhr Lauftreff, Bärengasse 1, Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
18.00 Uhr Alpbesichtigung mit Käsebrotzeit (nur bei trockener Witterung), 

Treffp.: Großer Parkplatz in Unterjoch, A, Tel. 953369
18.30 Uhr Yoga, Zentrum für Yoga, Weidachstr. 4, Vorderhindelang, A, Tel. 1045
19.00 Uhr Gästeschießen im Schützenkeller Unterjoch, Erlenweg, 

(Materialkosten 3 Euro), Schützenhaus Unterjoch, G
20.00 Uhr Kurkonzert mit der Sängergesellschaft Hindelang, Kurhaus Bad Hindelang, G

Mittwoch, 29. Juli
9.00 Uhr geführte Wanderung „Kleines Gipfeltreffen: Imberger Horn“, 

Treffp.: Gästeinformation Bad Hindelang, G,A, Tel. 89220
10.00 Uhr NordicWalking für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 

Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
10.30 Uhr Pferdekutschfahrt durchs Ostrachtal (mind. 5/max. 15 Pers.), 

Treffp.: Gästeinformation Bad Hindelang, A, Tel. 89220
16.00 Uhr Gemütliches Beisammensein der Urlauber zu Musik und Tanz, Zentrum 

Gesund und Bewegt, Am Bauernmarkt
19.30 Uhr Yoga, Zentrum für Yoga, Weidachstr. 4, Vorderhindelang, A, Tel. 1045
20.00 Uhr Hindelanger Bauerntheater„Der verkaufte Großvater“ verständl. Dialekt! 

Kurhaus Bad Hindelang, KV
20.00 Uhr Konzert im Dorfgarten mit dem Musikverein Unterjoch, 

Musikpavillon Unterjoch, G

Donnerstag, 30. Juli
9.10 Uhr geführte Wanderung (HubertuskapelleErzbergSattelhütteGiebelhaus), 

Treffp.: Stüble auf der Höh in Hinterstein, G,A, Tel. 89220
9.30 Uhr SkikeKinderkurs, (ab 8-14 Jahre); (mind. 4/max. 8 Pers.), 

Treffp.: Parkplatz „Gruebplätzle“, A, Tel. 89220
10.00 Uhr Fahrt mit der Kutsche zum Naturerlebnishof Krötz, 

Treffp.: Gästeinformation Bad Hindelang, A, Tel. 89220
14.00 Uhr Kreatives Gestalten mit Frau Gabriel (Materialkosten), KH Bad Hindelang, G
14.00 Uhr SkikeFamilienkurs, (ab 8 Jahre); (mind. 4/max. 10 Pers.), 

Treffp.: Parkplatz „Gruebplätzle“, A, Tel. 89220
15.00 Uhr NordicWalking für Einsteiger und Fortgeschrittene, Sport Waibel, 

Unterer Buigenweg 1, Bad Hindelang, A, Tel. 2528
15.00 Uhr NordicWalkingKurs für Einsteiger und Fortgeschrittene, 

Bärengasse 1, Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
16.30 Uhr Nordhorner Marionettentheater „Der verzauberte Stein“, 

(Karten an der Nachmittagskasse), Kurhaus Bad Hindelang
18.00 Uhr Yoga, Zentrum für Yoga, Weidachstr. 4, Vorderhindelang, A, Tel. 1045
18.00 Uhr SkikeSchnupperkurs für Erwachsene, (ab 15 Jahre); (mind. 4/max. 10 Pers.), 

Treffp.: Parkplatz „Gruebplätzle“, A, Tel. 89220
19.00 Uhr Andacht zum Sonnenuntergang auf der Imne mit Fackelwanderung zurück 

ins Tal, (Bei schlechtem Wetter in der Kirche!), Treffp.: evang. Kirche Bad Hindelang 
(Nähe Freibad)

20.30 Uhr Hüttenabend, Du-Familotel Krone, Unterjoch

Freitag, 31. Juli
8.45 Uhr geführte Blumen und Kräuterwanderung (Straußberg), 

Treffp.: Gästeinformation Bad Hindelang, G,A, Tel. 89220
11.00 Uhr NordicWalking für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 

Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
18.00 Uhr Kässpatzenzubereitung mit anschl. Verzehr, Sennkuche-Stube, Bad Oberdorf, A, 

Tel. 2753
19.00 Uhr HerzJesuMesse, anschl. Anbetung, kath. Pfarrkirche Bad Hindelang
20.00 Uhr Kurkonzert mit der Harmoniemusik Hindelang, Musikpavillon 

(bei Regen im Kurhaus), G

Samstag, 1. August
10.00 Uhr Marktfest, Ortsmitte Bad Hindelang
10.35 Uhr Wanderung ins Reich des Steinadlers, (Anmeldung bis Freitag Mittag), 

Treffp.: Giebelhütte 50 m vor dem Giebelhaus, A, Tel. 89220
15.00 Uhr NordicWalkingKurs für Einsteiger und Fortgeschrittene, 

Bärengasse 1, Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
18.00 Uhr Grillabend mit Livemusik, Hotel Zum Alten Senn, Oberjoch
19.00 Uhr TennisAbendMixedTunier, (Anmeldung bis spät. Freitag), Tennispark, A, T. 555
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Sonntag, 2. August
9.30 Uhr Festgottesdienst zum Hintersteiner Dorffest, 

Festhalle Hinterstein (bei Regen kath. Pfarrkirche Hinterstein)
10.00 Uhr Hintersteiner Dorffest, Rund um die Festhalle Hinterstein
11.00 Uhr Frühschoppen (mit Livemusik), Zipfelsalpe
11.00 Uhr Bergsommer 2009Einführung in das Käsereiwesen 

(musikalische Umrahmung), Alpe Untere Schwande
20.00 Uhr Gästebegrüßung mit Umtrunk und Infos, Hintersteiner Str. 1, Bad Oberdorf, G

Montag, 3. August
9.00 Uhr TennisJugendCamp (Anmeldung bis spät. 01.08.), Tennispark, A, Tel. 555
10.00 Uhr Gästebegrüßung, Kurhaus Bad Hindelang, G
10.30 Uhr Kleiner Spaziergang durch den Ort, Treffp.: Kurhausfoyer, G
13.00 Uhr geführte Blumenwanderung, Treffp.: kath. Pfarrkirche Unterjoch, G
15.00 Uhr NordicWalkingKurs für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 

Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
17.00 Uhr Ausflugsfahrt zum Alpenwildpark, Treffp.: Busbhf. Bad Hindelang, A, Tel. 89220
19.00 Uhr Gästeschießen in Hinterstein (Unkostenbeitrag), Festhalle Hinterstein 

(Schützenstüble), G
20.00 Uhr DiaVortrag mit Hannes Rädler „Bewegung im OstrachtalWandertipps“, 

Kurhaus Bad Hindelang, G

Dienstag, 4. August
9.00 Uhr geführte Wanderung (HintersteinGailenberg), Treffp.: Stüble auf der Höh in 

Hinterstein, G,A, Tel. 892-20
9.00 Uhr TennisJugendCamp (Anmeldung bis spät. 01.08.), Tennispark, A, Tel. 555
10.00 Uhr NordicWalking für Einsteiger und Fortgeschrittene, Sport Waibel, 

Unterer Buigenweg 1, Bad Hindelang, A, Tel. 2528
11.00 Uhr NordicWalkingKurs für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 

Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
14.00 Uhr Kreatives Gestalten mit Frau Gabriel (Materialkosten), KH Bad Hindelang, G
15.00 Uhr Lauftreff, Bärengasse 1, Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
18.00 Uhr Alpbesichtigung mit Käsebrotzeit (nur bei trockener Witterung), 

Treffp.: Großer Parkplatz in Unterjoch, A, Tel. 953369
18.30 Uhr Yoga, Zentrum für Yoga, Weidachstr. 4, Vorderhindelang, A, Tel. 1045
19.00 Uhr Gästeschießen im Schützenkeller Unterjoch, Erlenweg, 

(Materialkosten 3 Euro), Schützenhaus Unterjoch, G
20.00 Uhr Kurkonzert mit der Harmoniemusik Hindelang, Schanzpark Bad Oberdorf 

(bei Regen im Kurhaus), G
20.00 Uhr Bauerntheater HintersteinStück: „Jakob Hirnmosers Wiedergeburt“ 

verständlichem Dialekt!, Kartenres. Tel. 0170/9543221, Mo. vor der Aufführung 
9.00 Uhr, bis Di., 19.30 Uhr, oder KV Mo. vor der Aufführung 9.00 bis 11.30 Uhr in 
der Festhalle Hinterstein, Festhalle Hinterstein

20.00 Uhr Reinhard Börner – „Choräle auf sechs Saiten“, evang. Kirche Bad Hindelang

Mittwoch, 5. August
9.00 Uhr geführte Wanderung „Kleines Gipfeltreffen: Ornach“, 

Treffp.: Gästeinformation Bad Hindelang, G,A, Tel. 89220
9.00 Uhr TennisJugendCamp (Anmeldung bis spät. 01.08.), Tennispark, A, Tel. 555
10.00 Uhr NordicWalking für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 

Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
10.30 Uhr Pferdekutschfahrt durchs Ostrachtal (mind. 5/max. 15 Pers.), 

Treffp.: Gästeinformation Bad Hindelang, A, Tel. 89220
19.30 Uhr Yoga, Zentrum für Yoga, Weidachstr. 4, Vorderhindelang, A, Tel. 1045

Donnerstag, 6. August
9.00 Uhr TennisJugendCamp (Anmeldung bis spät. 1.8.), Tennispark, A, Tel. 555
9.30 Uhr geführte Wanderung (VaterlandswegBärenwegWildfräuleinstein 

Hinterstein), Treffp.: Parkplatz „Gruebplätzle“, G,A, Tel. 89220
9.30 Uhr SkikeKinderkurs, (ab 8-14 Jahre); (mind. 4/max. 8 Pers.), 

Treffp.: Parkplatz „Gruebplätzle“, A, Tel. 89220
10.00 Uhr Fahrt mit der Kutsche zum Naturerlebnishof Krötz, 

Treffp.: Gästeinformation Bad Hindelang, A, Tel. 89220
14.00 Uhr Kreatives Gestalten mit Frau Gabriel (Materialkosten), KH Bad Hindelang, G
14.00 Uhr SkikeFamilienkurs, (ab 8 Jahre); (mind. 4/max. 10 Pers.), 

Treffp.: Parkplatz „Gruebplätzle“, A, Tel. 89220
15.00 Uhr NordicWalking für Einsteiger und Fortgeschrittene, Sport Waibel, Unterer 

Buigenweg 1, Bad Hindelang, A, Tel. 2528
15.00 Uhr NordicWalkingKurs für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, Bad 

Oberdorf, A, Tel. 930434
17.00 Uhr Nordhorner Marionettentheater „Das gestohlene Krönlein“, 

(Karten an der Nachmittagskasse), Kurhaus Bad Hindelang
18.00 Uhr Yoga, Zentrum für Yoga, Weidachstr. 4, Vorderhindelang, A, Tel. 1045
18.00 Uhr SkikeSchnupperkurs für Erwachsene, (ab 15 Jahre); (mind. 4/max. 10 Pers.), 

Treffp.: Parkplatz „Gruebplätzle“, A, Tel. 89220
20.00 Uhr Junge Elite im Kunsthaus Lipp, Kunsthaus Lipp, KV
20.30 Uhr Hüttenabend, Du-Familotel Krone, Unterjoch

Freitag, 7. August
8.45 Uhr geführte Blumen und Kräuterwanderung (Oberjoch), Treffp.: Gästeinformati-

on Bad Hindelang, G,A, Tel. 89220
9.00 Uhr TennisJugendCamp (Anmeldung bis spät. 01.08.), Tennispark, A, Tel. 555
11.00 Uhr NordicWalking für Einsteiger und Fortgeschrittene, 

Bärengasse 1, Bad Oberdorf, A, Tel. 930434

Samstag, 8. August
10.35 Uhr Wanderung ins Reich des Steinadlers, (Anmeldung bis Freitag Mittag), Treffp.: 

Giebelhütte 50 m vor dem Giebelhaus, A, Tel. 89220
15.00 Uhr NordicWalkingKurs für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, Bad 

Oberdorf, A, Tel. 930434
18.00 Uhr Grillabend mit Livemusik, Hotel Zum Alten Senn, Oberjoch
20.00 Uhr  MusicalTanz der Vampire, Eintritt ist frei! Spendegelder zugunsten caritativer 

Projekte im Ostrachtal sind erwünscht. Um Platzreservierung im Kur- und Sporthotel 
Bad Hindelang, Tel. 9840, wird gebeten. Kurhaus Bad Hindelang

Sonntag, 9. August
11.00 Uhr Bergfest, Buchelalpe, Unterjoch
11.00 Uhr Bergsommer 2009Frühschoppen mit Livemusik, Lokale Sagen und Ge

schichten erzählt von Hugo Anwander, Wiedhagalpe
11.00 Uhr Hofführung bei einem Demonstrationsbetrieb für den ökologischen Land

bau (Nicht bei starkem Regen), Bergbauernhof Hoiser, Unterjoch
20.00 Uhr Gästebegrüßung mit Umtrunk und Infos, Hintersteiner Str. 1, Bad Oberdorf, G

20.00 Uhr Konzert im Dorfgarten mit dem Musikverein Unterjoch, Musikpavillon Unter-
joch, G
Montag, 10. August

9.00 Uhr TennisJugendCamp (Anmeldung bis spät. 08.08.), Tennispark, A, Tel. 555
10.00 Uhr Gästebegrüßung, Kurhaus Bad Hindelang, G
10.30 Uhr Kleiner Spaziergang durch den Ort, Treffp.: Kurhausfoyer, G
13.00 Uhr geführte Blumenwanderung, Treffp.: kath. Pfarrkirche Unterjoch, G
15.00 Uhr NordicWalkingKurs für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, Bad 

Oberdorf, A, Tel. 930434
17.00 Uhr Ausflugsfahrt zum Alpenwildpark, Treffp.: Busbhf. Bad Hindelang, A, Tel. 89220
20.00 Uhr Dia Vortrag mit Henning Werth „Das Naturschutgebiet Allgäuer 

 Hochalpenein Edelstein im Alpenbogen“, Kurhaus Bad Hindelang, G
20.00 Uhr Dia VortragRund um Hinterstein, Festhalle Hinterstein, G
20.00 Uhr Diaabend „Ferien in UnterjochOberjoch“, Floriansstüble im Feuerwehrhaus 

Unterjoch, G
Dienstag, 11. August

9.00 Uhr TennisJugendCamp (Anmeldung bis spät. 08.08.), Tennispark, A, Tel. 555
9.00 Uhr geführte Wanderung zur Schwarzenberghütte, Treffp.: Stüble auf der Höh in 

Hinterstein, G,A, Tel. 89220
10.00 Uhr NordicWalking für Einsteiger und Fortgeschrittene, Sport Waibel, 

Unterer Buigenweg 1, Bad Hindelang, A, Tel. 2528
11.00 Uhr NordicWalkingKurs für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 

Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
14.00 Uhr Kreatives Gestalten mit Frau Gabriel (Materialkosten), KH Bad Hindelang, G
15.00 Uhr Lauftreff, Bärengasse 1, Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
18.00 Uhr Alpbesichtigung mit Käsebrotzeit (nur bei trockener Witterung), 

Treffp.: Großer Parkplatz in Unterjoch, A, Tel. 953369
18.30 Uhr Yoga, Zentrum für Yoga, Weidachstr. 4, Vorderhindelang, A, Tel. 1045
19.00 Uhr Gästeschießen im Schützenkeller Unterjoch, Erlenweg, 

(Materialkosten 3 Euro), Schützenhaus Unterjoch, G
Mittwoch, 12. August

9.00 Uhr geführte Wanderung „kleines GipfeltreffenTiefenbacher Eck“, 
Treffp.: Gästeinformation Bad Hindelang, G,A, Tel. 89220

9.00 Uhr TennisJugendCamp (Anmeldung bis spät. 08.08.), Tennispark, A, Tel. 555
10.00 Uhr NordicWalking für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 

Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
10.30 Uhr Pferdekutschfahrt durchs Ostrachtal (mind. 5/max. 15 Pers.), 

Treffp.: Gästeinformation Bad Hindelang, A, Tel. 89220
19.30 Uhr Yoga, Zentrum für Yoga, Weidachstr. 4, Vorderhindelang, A, Tel. 1045
20.00 Uhr Bad Hindelanger Bauerntheater – „Der verkaufte Großvater“ verständl. 

Dialekt! Kurhaus Bad Hindelang, KV
Donnerstag, 13. August

9.00 Uhr geführte Wanderung (GailenbergTiefenbacher EckHirschalpe), 
Treffp.: Gästeinformation Bad Hindelang, G,A, Tel. 89220

9.00 Uhr TennisJugendCamp (Anmeldung bis spät. 08.08.), Tennispark, A, Tel. 555
9.30 Uhr SkikeKinderkurs, (ab 8-14 Jahre); (mind. 4/max. 8 Pers.), 

Treffp.: Parkplatz „Gruebplätzle“, A, Tel. 89220
10.00 Uhr Fahrt mit der Kutsche zum Naturerlebnishof Krötz, 

Treffp.: Gästeinformation Bad Hindelang, A, Tel. 89220
14.00 Uhr Kreatives Gestalten mit Frau Gabriel (Materialkosten), KH Bad Hindelang, G
14.00 Uhr SkikeFamilienkurs, (ab 8 Jahre); (mind. 4/max. 10 Pers.), 

Treffp.: Parkplatz „Gruebplätzle“, A, Tel. 89220
15.00 Uhr NordicWalking für Einsteiger und Fortgeschrittene, Sport Waibel, 

Unterer Buigenweg 1, Bad Hindelang, A, Tel. 2528
15.00 Uhr NordicWalkingKurs für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 

Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
17.00 Uhr Kräuterbüsche unter Anleitung anfertigen zum Frauentag, 

Pfarrheim Bad Hindelang, G
17.00 Uhr Nordhorner Marionettentheater „Der goldene Schlüssel“, 

(Karten an der Nachmittagskasse), Kurhaus Bad Hindelang
18.00 Uhr Yoga, Zentrum für Yoga, Weidachstr. 4, Vorderhindelang, A, Tel. 1045
18.00 Uhr SkikeSchnupperkurs für Erwachsene, (ab 15 Jahre); (mind. 4/max. 10 Pers.), 

Treffp.: Parkplatz „Gruebplätzle“, A, Tel. 89220
19.00 Uhr Andacht zum Sonnenuntergang auf der Imne mit Fackelwanderung zurück 

ins Tal, (Bei schlechtem Wetter in der Kirche!), Treffp.: evang. Kirche Bad Hindelang 
(Nähe Freibad)

20.00 Uhr Kurkonzert m. der Harmoniemusik Hindelang, Musikpavillon (b. Regen i. KH), G
20.30 Uhr Hüttenabend, Du-Familotel Krone, Unterjoch

Freitag, 14. August
9.00 Uhr TennisJugendCamp (Anmeldung bis spät. 08.08.), Tennispark, A, Tel. 555
11.00 Uhr NordicWalking für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 

Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
12.00 Uhr geführte Blumen und Kräuterwanderung (Straußberg), 

Treffp.: Gästeinformation Bad Hindelang, G,A, Tel. 89220
18.00 Uhr Kässpatzenzubereitung mit anschl. Verzehr, Sennkuche-Stube, Bad Oberdorf, A, 

Tel. 2753
20.00 Uhr Heimatabend in Hinterstein, Festhalle Hinterstein

Samstag, 15. August
10.30 Uhr Feldmesse, Schanzpark Bad Oberdorf
10.35 Uhr Wanderung ins Reich des Steinadlers, (Anmeldung bis Freitag Mittag), 

Treffp.: Giebelhütte 50 m vor dem Giebelhaus, A, Tel. 89220
11.00 Uhr Dorffest Oberjoch (Ausweichtermin 16.08.), Dorfgarten Oberjoch
18.00 Uhr Grillabend mit Livemusik, Hotel Zum Alten Senn, Oberjoch
19.00 Uhr TennisAbendMixedTunier, (Anmeldung bis spät. Freitag), Tennispark, A, T. 555

Sonntag, 16. August
14.00 Uhr Waldfest, Im Gund, Vorderhindelang
20.00 Uhr Gästebegrüßung mit Umtrunk und Infos, Hintersteiner Str. 1, Bad Oberdorf, G

Montag, 17. August
10.00 Uhr Gästebegrüßung, Kurhaus Bad Hindelang, G
10.30 Uhr Kleiner Spaziergang durch den Ort, Treffp.: Kurhausfoyer, G
13.00 Uhr geführte Blumenwanderung, Treffp.: kath. Pfarrkirche Unterjoch, G
15.00 Uhr NordicWalkingKurs für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 

Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
17.00 Uhr Ausflugsfahrt zum Alpenwildpark, Treffp.: Busbahnhof Bad Hindelang, A, 

Tel. 89220

Veranstaltungskalender
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19.00 Uhr Gästeschießen in Hinterstein (Unkostenbeitrag), Festhalle Hinterstein 

(Schützenstüble), G
20.00 Uhr DiaVortrag mit Gabriele Krips „Aktiv im Ostrachtal“, KH Bad Hindelang, G
20.00 Uhr Diaabend „Ferien in UnterjochOberjoch“, Floriansstüble im Feuerwehrhaus 

Unterjoch, G

Dienstag, 18. August
9.00 Uhr geführte Wanderung zur Willersalpe, Treffp.: Stüble auf der Höh in Hinterstein, 

G,A, Tel. 89220
10.00 Uhr NordicWalking für Einsteiger und Fortgeschrittene, Sport Waibel, 

Unterer Buigenweg 1, Bad Hindelang, A, Tel. 2528
11.00 Uhr NordicWalkingKurs für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 

Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
14.00 Uhr Kreatives Gestalten mit Frau Gabriel (Materialkosten), KH Bad Hindelang, G
15.00 Uhr Lauftreff, Bärengasse 1, Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
18.00 Uhr Alpbesichtigung mit Käsebrotzeit (nur bei trockener Witterung), 

Treffp.: Großer Parkplatz in Unterjoch, A, Tel. 953369
18.30 Uhr Yoga, Zentrum für Yoga, Weidachstr. 4, Vorderhindelang, A, Tel. 1045
19.00 Uhr Gästeschießen im Schützenkeller Unterjoch, Erlenweg, (Materialkosten 

3 Euro), Schützenhaus Unterjoch, G
19.30 Uhr Meditative Abendmusik mit Urlaberkantor Bitters, evang. Kirche Bad Hinde-

lang (Nähe Freibad)
20.00 Uhr Bauerntheater Hinterstein – Stück: „Jakob Hirnmosers Wiedergeburt“ 

verständlichem Dialekt!, Kartenres. Tel. 0170/9543221, Mo. vor der Aufführung 
9.00 Uhr, bis Di. 19.30 Uhr, oder KV Mo. vor der Aufführung 9.00 bis 11.30 Uhr in 
der Festhalle Hinterstein, Festhalle Hinterstein

Mittwoch, 19. August
9.00 Uhr geführte Wanderung „kleines GipfeltreffenHirschberg“, 

Treffp.: Gästeinformation Bad Hindelang, G,A, Tel. 89220
10.00 Uhr NordicWalking für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 

Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
10.30 Uhr Pferdekutschfahrt durchs Ostrachtal (mind. 5/max. 15 Pers.), 

Treffp.: Gästeinformation Bad Hindelang, A, Tel. 89220
19.30 Uhr Yoga, Zentrum für Yoga, Weidachstr. 4, Vorderhindelang, A, Tel. 1045
20.00 Uhr Ostrachtaler Brauchtums und Heimatabend, Kurhaus Bad Hindelang, KV
20.00 Uhr Konzert im Dorfgarten, Musikverein Unterjoch, Musikpavillon Unterjoch, G

Donnerstag, 20. August
9.10 Uhr geführte Wanderung (HubertuskapelleErzbergSattelhütteGiebelhaus), 

Treffp.: Stüble auf der Höh in Hinterstein, G,A, Tel. 89220
9.30 Uhr SkikeKinderkurs, (ab 8-14 Jahre); (mind. 4/max. 8 Pers.), 

Treffp.: Parkplatz „Gruebplätzle“, A, Tel. 89220
10.00 Uhr Fahrt mit der Kutsche zum Naturerlebnishof Krötz, 

Treffp.: Gästeinformation Bad Hindelang, A, Tel. 89220
14.00 Uhr Kreatives Gestalten mit Frau Gabriel (Materialkosten), KH Bad Hindelang, G
14.00 Uhr SkikeFamilienkurs, (ab 8 Jahre); (mind. 4/max. 10 Pers.), Treffp.: Parkplatz 

„Gruebplätzle“, A, Tel. 89220
15.00 Uhr NordicWalking für Einsteiger und Fortgeschrittene, Sport Waibel, 

Unterer Buigenweg 1, Bad Hindelang, A, Tel. 2528
15.00 Uhr NordicWalkingKurs für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 

Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
18.00 Uhr Yoga, Zentrum für Yoga, Weidachstr. 4, Vorderhindelang, A, Tel. 1045
18.00 Uhr SkikeSchnupperkurs für Erwachsene, (ab 15 Jahre); (mind. 4/max. 10 Pers.), 

Treffp.: Parkplatz „Gruebplätzle“, A, Tel. 89220
19.00 Uhr Andacht zum Sonnenuntergang auf der Imne mit Fackelwanderung zurück 

ins Tal, (Bei schlechtem Wetter in der Kirche!), Treffp.: evang. Kirche Bad Hindelang 
(Nähe Freibad)

19.00 Uhr Kurkonzert mit der Harmoniemusik Hindelang, Gasthof „Zur Traube“ 
Vorderhindelang, G

20.15 Uhr Kurkonzert mit der Harmoniemusik Hindelang, Prinze-Gumpe Hinterstein 
(bei Regen Festhalle)

20.30 Uhr Hüttenabend, Du-Familotel Krone, Unterjoch

Freitag, 21. August
8.45 Uhr geführte Blumen und Kräuterwanderung (Wildfräulein), 

Treffp.: Gästeinformation Bad Hindelang, G,A, Tel. 89220
9.00 Uhr 7. Allgäuer Alpencup (Anmeldung bis spät. 18.08.), Tennispark, A, Tel. 555
11.00 Uhr NordicWalking für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 

Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
19.00 Uhr Offenes Singen und humorvolle Geschichten, evang. Kirche Bad Hindelang 

(Nähe Freibad)

Samstag, 22. August
9.00 Uhr 7. Allgäuer Alpencup (Anmeldung bis spät. 18.08.), Tennispark, A, Tel. 555
10.35 Uhr Wanderung ins Reich des Steinadlers, (Anmeldung bis Freitag Mittag), 

Treffp.: Giebelhütte 50 m vor dem Giebelhaus, A, Tel. 89220
15.00 Uhr NordicWalkingKurs für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 

Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
18.00 Uhr Grillabend mit Livemusik, Hotel Zum Alten Senn, Oberjoch
19.00 Uhr Kurkonzert mit der Harmoniemusik Hindelang, Schanzpark Bad Oberdorf 

(bei Regen im Kurhaus), G

Sonntag, 23. August
9.00 Uhr 7. Allgäuer Alpencup (Anmeldung bis spät. 18.08.), Tennispark, A, Tel. 555
11.00 Uhr Bergsommer 2009Lokale Sagen und Geschichten erzählt von Hugo 

 Anwander, Mattlihaus Oberjoch
11.00 Uhr Bergmesse mit der Bläsergruppe, Zipfelsalpe
11.00 Uhr Hofführung bei einem Demonstrationsbetrieb für den ökologischen 

 Landbau (Nicht bei starkem Regen), Bergbauernhof Hoiser, Unterjoch
20.00 Uhr Gästebegrüßung mit Umtrunk und Infos, Hintersteiner Str. 1, Bad Oberdorf, G

Montag, 24. August
10.00 Uhr Gästebegrüßung, Kurhaus Bad Hindelang, G
10.30 Uhr Kleiner Spaziergang durch den Ort, Treffp.: Kurhausfoyer, G
13.00 Uhr geführte Blumenwanderung, Treffp.: kath. Pfarrkirche Unterjoch, G
15.00 Uhr NordicWalkingKurs für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 

Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
17.00 Uhr Ausflugsfahrt zum Alpenwildpark, Treffp.: Busbhf. Bad Hindelang, A, Tel. 89220
20.00 Uhr DiaVortrag mit Henning Werth „Das Naturschutgebiet Allgäuer 

Hochalpen – ein Edelstein im Alpenbogen“, Kurhaus Bad Hindelang, G
20.00 Uhr DiaVortragRund um Hinterstein, Festhalle Hinterstein, G

Dienstag, 25. August
9.00 Uhr geführte Wanderung (Retterschwanger Tal), 

Treffp.: Stüble auf der Höh in Hinterstein, G,A, Tel. 89220
10.00 Uhr NordicWalking für Einsteiger und Fortgeschrittene, Sport Waibel, 

Unterer Buigenweg 1, Bad Hindelang, A, Tel. 2528
10.30 Uhr 1. Allgäuer Wandertage – Wanderung zum Lebenselixier „Wasser“ (Eintritt 

zu allen Wanderungen mit Kompass 5 Euro, erhältlich in den Gästeinformationen), 
Hotel „Bären“, Bad Oberdorf, A, Tel. 93040

11.00 Uhr NordicWalkingKurs für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 
Bad Oberdorf, A, Tel. 930434

14.00 Uhr Kreatives Gestalten mit Frau Gabriel (Materialkosten), KH Bad Hindelang, G
15.00 Uhr Lauftreff, Bärengasse 1, Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
18.00 Uhr Alpbesichtigung mit Käsebrotzeit (nur bei trockener Witterung), 

Treffp.: Großer Parkplatz in Unterjoch, A, Tel. 953369
18.30 Uhr Yoga, Zentrum für Yoga, Weidachstr. 4, Vorderhindelang, A, Tel. 1045
19.00 Uhr Gästeschießen im Schützenkeller Unterjoch, Erlenweg, 

(Materialkosten 3 Euro), Schützenhaus Unterjoch, G
19.30 Uhr Meditative Abendmusik mit Urlauberkantor Bitters, 

evang. Kirche Bad Hindelang (Nähe Freibad)

Mittwoch, 26. August
9.00 Uhr geführte Wanderung „Kleines Gipfeltreffen: Imberger Horn“, 

Treffp.: Gästeinformation Bad Hindelang, G,A, Tel. 89220
10.00 Uhr NordicWalking für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 

Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
10.30 Uhr Pferdekutschfahrt durchs Ostrachtal (mind. 5/max. 15 Pers.), 

Treffp.: Gästeinformation Bad Hindelang, A, Tel. 89220
10.35 Uhr 1. Allg. Wandertage – Wanderung ins Reich des Steinadlers (Eintritt zu allen 

Wanderungen m. Kompass 5 Euro, erhältl. in den Gästeinformationen), Anmeldg. bis 
Vortag 12.00 Uhr! Treffp. Giebelhütte (50 m v. d. Giebelhaus), A, T. (08331) 901182

19.30 Uhr Yoga, Zentrum für Yoga, Weidachstr. 4, Vorderhindelang, A, Tel. 1045
20.00 Uhr Hindelanger Bauerntheater„Der verkaufte Großvater“ verständl. Dialekt! 

Kurhaus Bad Hindelang, KV
Donnerstag, 27. August

9.30 Uhr SkikeKinderkurs, (ab 8-14 Jahre); (mind. 4/max. 8 Pers.), 
Treffp.: Parkplatz „Gruebplätzle“, A, Tel. 89220

10.00 Uhr geführte Wanderung (HirschbachtobelKellerwandwegGailenberg), 
Treffp.: Gästeinformation Bad Hindelang, G,A, Tel. 89220

10.00 Uhr Fahrt mit der Kutsche zum Naturerlebnishof Krötz, 
Treffp.: Gästeinformation Bad Hindelang, A, Tel. 89220

14.00 Uhr Kreatives Gestalten mit Frau Gabriel (Materialkosten), KH Bad Hindelang, G
14.00 Uhr SkikeFamilienkurs, (ab 8 Jahre); (mind. 4/max. 10 Pers.), 

Treffp.: Parkplatz „Gruebplätzle“, A, Tel. 89220
15.00 Uhr NordicWalking für Einsteiger und Fortgeschrittene, Sport Waibel, 

Unterer Buigenweg 1, Bad Hindelang, A, Tel. 2528
15.00 Uhr NordicWalkingKurs für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 

Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
18.00 Uhr Yoga, Zentrum für Yoga, Weidachstr. 4, Vorderhindelang, A, Tel. 1045
18.00 Uhr SkikeSchnupperkurs für Erwachsene, (ab 15 Jahre); (mind. 4/max. 10 Pers.), 

Treffp.: Parkplatz „Gruebplätzle“, A, Tel. 89220
20.15 Uhr Heimatabend (mit Plattlergruppe), Du-Familotel Krone, Unterjoch

Freitag, 28. August
8.45 Uhr geführte Blumen und Kräuterwanderung (Hölle), 

Treffp.: Gästeinformation Bad Hindelang, G,A, Tel. 89220
11.00 Uhr Alpfest (mit Livemusik), Zipfelsalpe
11.00 Uhr NordicWalking für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 

Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
18.00 Uhr Kässpatzenzubereitung mit anschl. Verzehr, Sennkuche-Stube, Bad Oberdorf, A, 

Tel. 2753
19.00 Uhr Offenes Singen und humorvolle Geschichten, evang. Kirche Bad Hindelang 

(Nähe Freibad)
20.15 Uhr Heimatabend in Oberjoch, Alpengasthof „Löwen“

Samstag, 29. August
10.35 Uhr Wanderung ins Reich des Steinadlers, (Anmeldung bis Freitag Mittag), 

Treffp.: Giebelhütte 50 m vor dem Giebelhaus, A, Tel. 89220
15.00 Uhr NordicWalkingKurs für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 

Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
18.00 Uhr Grillabend mit Livemusik, Hotel Zum Alten Senn, Oberjoch

Sonntag, 30. August
11.00 Uhr Bergsommer 2009Einführung in das Käsereiwesen 

(musikalische Umrahmung), Alpe Untere Schwande
20.00 Uhr Kurkonzert mit der Harmoniemusik Hindelang, Musikpavillon 

(bei Regen im Kurhaus), G
20.00 Uhr Gästebegrüßung mit Umtrunk und Infos, Hintersteiner Str. 1, Bad Oberdorf, G
20.00 Uhr Quartettblasen, Musikpavillon Unterjoch, G

Montag, 31. August
10.00 Uhr Gästebegrüßung, Kurhaus Bad Hindelang, G
10.30 Uhr Kleiner Spaziergang durch den Ort, Treffp.: Kurhausfoyer, G
13.00 Uhr geführte Blumenwanderung, Treffp.: kath. Pfarrkirche Unterjoch, G
15.00 Uhr NordicWalkingKurs für Einsteiger und Fortgeschrittene, Bärengasse 1, 

Bad Oberdorf, A, Tel. 930434
17.00 Uhr Ausflugsfahrt zum Alpenwildpark, Treffp.: Busbahnhof Bad Hindelang, A, 

Tel. 89220
19.00 Uhr Gästeschießen in Hinterstein (Unkostenbeitrag), Festhalle Hinterstein 

(Schützenstüble), G
20.00 Uhr DiaVortrag mit Reinhold Schill „Wanderbares Bad Hindelang“, 

Kurhaus Bad Hindelang, G
20.00 Uhr Diaabend „Ferien in UnterjochOberjoch“, Floriansstüble im Feuerwehrhaus 

Unterjoch, G

G = mit Gästekarte, Eintritt/Teilnahme kostenlos 
A = Anmeldung erforderlich 
KV = Kartenvorverkauf in der Gästeinformation Bad Hindelang 
KH = Kurhaus
Vorwahl für Bad Hindelang und seine Ortsteile: 08324
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„Du führst mich hinaus in die Weite“ – Auf 
dem Jakobusweg die Heimat kennen lernen
Am 26. Juli ist es wieder soweit: die 
Projektgruppe Pilgerwege im Un-
terallgäu, das Katholische Landvolk 
und die Unterallgäu Aktiv GmbH 
laden – erstmals zusammen mit 
der Projektgruppe Pilgerwege im 
Oberallgäu und der Regionalent-
wicklung Oberallgäu – an diesem 
Tag alle am Pilgern interessierten 
Bürgerinnen und Bürger ein, eine 
Etappe (etwa 14 km) des Jako-
buswegs im Allgäu zu erwandern. 
Diese führt von Bad Grönenbach 
über die Iller-Hängebrücke nach 

Altusried. Dort wird ein gemein-
samer Gottesdienst gefeiert und 
ausgiebig Brotzeit gemacht. Für 
einen Rücktransport nach Bad Grö-
nenbach wird gesorgt. Der Start in 
Bad Grönenbach ist gegen 6.30 Uhr 
geplant.
Um die Planungen zu erleich-
tern, wird um Anmeldung bei der 
 Unterallgäu Aktiv GmbH unter 
Telefon 08247/99890-14 gebeten.

Dort erhalten Sie auch nähere Infor-
mationen zur Wanderung.

Dorffest in Oberjoch
Am Samstag, 15. August (Feiertag), 
findet im Dorfgarten Oberjoch das 
Dorffest statt (Ausweichtermin 
16. August).
Programm: ab 11.00 Uhr Früh-
schoppen mit der Harmoniemusik 
Hindelang und Trachtengruppen-
Alphornbläser. Ab 14.00 Uhr Stim-
mungs- und Unterhaltungsmusik 

mit dem „Alpensturm“. Spiel und 
Spaß für Kinder mit Hüpfburg und 
Bierkistenklettern. Für das leibliche 
Wohl ist mit einem Grillstand, Kaf-
fee und Kuchen und mit Barbetrieb 
gesorgt.

Es freuen sich auf Ihren Besuch 
die Oberjocher Vereine.

Handarbeit aus der

HAMMERSCHMIEDE
Konrad Neßler

Hintersteiner Str. 23 • 87541 Bad Hindelang
Telefon/Fax 08324/1478

Heizung · Solartechnik Schrotweg 13 · 87541 Bad Oberdorf
baederstudio@kaspar-scholl.de Tel. (08324) 417 · Fax (08324) 484

Bäderstudio

Ihr komplettes Bad
AUS EINER HAND

• Fassadengestaltung
• alle Maler- und Tapezierarbeiten
• Dekorputze
• Wischtechnik

Kurze Gasse 3
87541 Bad Oberdorf
Tel.: 08324/551 · Fax: 08324/95078

Fachbetrieb der
Maler- und Lackiererinnung

Benefizkonzert des Veteranen- und 
Soldatenvereins und Bergmesse
Zum 150jährigen-Jubiläum des 
Veteranen- und Soldatenvereins 
Hindelang findet am Donnerstag, 
16. Juli im Kurhaus um 20.00 Uhr 
ein großes Benefizkonzert mit dem 
Garmischer-Gebirgs Musik Korps 
statt.
In der Formation des Großen Sinfo-
nischen Blasorchesters präsentieren 
die 60 Militärmusiker eine Auswahl 
aus Ihrem umfangreichen Repertoire 
vom „Großen Zapfenstreich" bis zum 
typisch alpenländischen Kolorit der 
Alphorngruppe mit „Stub’n Musi“. 
Der Reinerlös dieser Veranstaltung 

kommt dem Erhalt der Denkmäler 
für die 354 Gefallenen- und Ver-
missten beider Weltkriege zugute.
Kartenvorverkauf ab sofort 
im Kurhaus Bad Hindelang, 
Telefon 08324/89270.

Am Sonntag, 16. August, allerdings 
nur bei gutem Wetter, findet um 
11.00 Uhr auf dem „Hirschberg“ 
eine Bergmesse mit Kreuzeinwei-
hung statt. Die Messe wird zeleb-
riert von Pfarrer Karl Bert Matthias. 
Es spielt eine Bläsergruppe der Hin-
delanger Harmoniemusik.

Fonś l sinniert
Das Romantik Hotel „Sonne“ ver-
anstaltet in seiner Reihe „Fons’l 
sinniert“ einen weiteren Abend mit 
dem Hindelanger Mundart-Poeten. 
„Fons´l erklärt die Chaos-Therapie“ 
ist der Titel seiner Lesung am Mitt-
woch, 8. Juli, um 20.00 Uhr in der 
„Chesa Schneider“.

Reservierung unter Telefon 
08324/8970 erforderlich.  Text und Foto: TN
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Blumendekorationen
zu allen Anlässen

– Beerdigungen
– Geburtstage
– Hochzeiten
– und sonstige Festlichkeiten

Annette Besler/Wamser
Badstraße 4
87541 Bad Hindelang
Tel. 0 83 24 - 10 27
oder 95 33 83

PC - Werkstatt - Bad HindelangPC - Werkstatt - Bad HindelangP WerkstattC - - Bad Hindelang

WC
.name

P
P W.name

Erik Karategin

Weidachstr. 13

87541 Bad Hindelang

C

www.pcw.name

Stundensatz: 17,50 €

Tel.: 08324 - 933 49 66Tel.: 08324 - 933 49 66

Reparatur auch vor Ort

Rufen Sie uns an:

Mauern – Fassadendämmung
Verputzen – Fließestrich

Luitpoldstraße 1   ·   87541 Bad Oberdorf
Telefon 0 8324/2750 · Fax 08324/973601

E-Mail: max.maugg@t-online.de
www.maugg-verputz.de

Maurermeister

Baugeschäft

Alles aus Meisterhand!

Einkehr nach der Wanderung im Oberjoch
                im

gemütliche Panorama-Sonnenterrasse.
Genießen Sie unsere hausgemachten
Kuchen und Brotzeiten sowie unsere 

regionale und bosnische warme Küche 
von 11.30 bis 20.30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Manuela Kroll

mit dem fröhlichen Hochpaßhaus-Team

Oberjoch
1200 m

Telefon 0 83 24/93 37 60
vom Dorfbrunnen 
(Dorfmitte) 50 m in 

Richtung Iselerstraße 8

Genießen sie bei schönem Wetter die atemberaubende 
Gebirgslandschaft auf unserer großen Sonnenterrasse.

Familie Margrit und 
Walter Schmid
Giebelstraße 100
87541 Hinterstein
Telefon 0 83 24/81 46
Fax 0 83 24/95 38 27
Giebelhaus-hinterstein@t-online.de

Erlebnis -Foto
Ihr neuer Fotograf

im Oberallgäu!

Weitere Infos unter
Telefon 0176/41097286
www.erlebnis-foto.de

Angebot :
1 Stunde vor Ort, Entwicklung 

inkl. 5 Fotos (bearbeitet)

€ 25,–

Stellenangebot

Wir suchen zuverlässige und fl exible
Mitarbeiterin (400-Euro-Basis)
für Frühstückspension/Ferienwhg.

auch für Wochenende,
2 bis 3 Vormittage pro Woche 
während der Saison ab sofort.

naturgesund Viktoria
Schmittenweg 16 · 87541 Bad Hindelang 

Telefon (0 83 24) 9317-0



30 verschiedenes

Polizei   110 
Feuerwehr   112 
Rettungsleitstelle (Notarzt) 
bei lebensbedrohlichen Notfällen  19222

Wochenenddienstplan der Ärzte
Wenn nicht anders angegeben, beginnt der Dienst jeweils am Freitag um 
18.00 Uhr und endet am darauffolgenden Montag um 8.00 Uhr. Es ist 
möglich, dass die Arztpraxen den Dienst kurzfristig untereinander tauschen. 
Sollte der Ansagetext auf dem Anrufbeantworter der angerufenen Arzt-
praxis keinen Hinweis auf eine Vertretung enthalten, wenden Sie sich bitte 
an den ärztlichen Bereitschaftsdienst Bayern, Telefon 01805/191212.

30.7. bis 6.7. Dr. Horn, Telefon 2900

10.7. bis 13.7. Dr. Britzelmeier, Telefon 2237

17.7. bis 20.7. Dr. Föhl, Telefon 952222

24.7. bis 27.7. Dr. Ehry, Telefon 2237

31.7. bis 3.8. Dr. Fiedermutz, Telefon 2333

7.8. bis 10.8. Dr. Thum, Telefon 2600

14.8. bis 17.8. Dr. Horn, Telefon 2900

21.8. bis 24.8. Dr. Föhl, Telefon 952222

28.8. bis 31.8. Dr. Ehry, Telefon 2237

4.9. bis 7.9. Dr. Horn, Telefon 2900

Wichtige Telefonnummern  
und Wochenenddienstplan  
der Bad Hindelanger Ärzte

Zeichenerklärung: 1. Buchstabe = Diensthabende Apotheke 24 Stunden 
dienstbereit; 2. Buchstabe = werktags von 8.00 bis 20.00 Uhr, sonn- und 
feiertags von 10.00 bis 12.00 Uhr, samstags in Bad Hindelang von 17.00 
bis 19.00 Uhr.

Buchstabenerklärung:

B =  Alpen-Apotheke, Immen-
stadt, Bahnhofstraße 36,  
Telefon 08323/2677

Wenn B 24-Stunden-Dienst, 
dann auch U 24-Stunden-Dienst
C =  Adler-Apotheke, Sonthofen, 

Promenadestr. 5a,  
Telefon 08321/22899

D =  Apotheke am Rathaus,  
Immenstadt, Marienplatz 3, 
Telefon 08323/6396

E =   Bahnhof-Apotheke,  
Sonthofen, Bahnhofstraße 20,  
Telefon 08321/2843

G =   Stern-Apotheke, Sonthofen, 
Bahnhofstraße 11,  
Telefon 08321/4400

H =   Marien-Apotheke,  
Immenstadt, Klosterplatz 6, 
Telefon 08323/8847

K =  Engel-Apotheke,  
Sonthofen, Grüntenstr. 11a, 
Telefon 08321/4743

L =  St.-Martin-Apotheke,  
Immenstadt, Bräuhausplatz 2, 
Telefon 08323/98197

Wenn L 24-Stunden-Dienst, 
dann auch Z 24-Stunden-Dienst

M =  Apotheke Scharpf, Sonthofen, 
Berghofer Straße 26,  
Telefon 08321/6664-0

N =   Stadt-Apotheke,  
Immenstadt, Kirchplatz 3, 
Telefon 08323/8524

O =  Allgäu-Apotheke,  
Sonthofen, Grüntenstraße 24, 
Telefon 08321/83445

P =  Iller-Apotheke, Blaichach, 
Ettensberger Straße 1a,  
Telefon 08321/5099

R =   Alpenland-Apotheke,  
Sonthofen, Freibadstraße 12, 
Telefon 08321/6661-0

S =  Grünten-Apotheke,  
Burgberg, Sonthofener 
Straße 12, Tel. 08321/88303

T =   Central-Apotheke,  
Sonthofen, Hochstraße 7, 
Telefon 08321/86060

U =   Falken-Apotheke,  
Bad Hindelang, Färbergasse 2, 
Telefon 08324/323

Z =   Drei-Kugel-Apotheke,  
Bad Hindelang, Marktstr. 22, 
Telefon 08324/328

Juli August
1 Mi BG 1 Sa CU
2 Do KP 2 So DG
3 Fr DK 3 Mo EB
4 Sa EU 4 Di GD
5 So GP 5 Mi DM
6 Mo DM 6 Do CB
7 Di KB 7 Fr LO
8 Mi LR 8 Sa MZ
9 Do MD 9 So NK

10 Fr NO 10 Mo OL
11 Sa KZ 11 Di PK
12 So PE 12 Mi ED
13 Mo RD 13 Do SP
14 Di SL 14 Fr TN
15 Mi RN 15 Sa BM
16 Do BS 16 So TL
17 Fr RP 17 Mo DT
18 Sa DU 18 Di ED
19 So ED 19 Mi GL
20 Mo GB 20 Do DS
21 Di DT 21 Fr ON
22 Mi KD 22 Sa LZ
23 Do LC 23 So MP
24 Fr MD 24 Mo NT
25 Sa NZ 25 Di OD
26 So MD 26 Mi PC
27 Mo PE 27 Do ED
28 Di RL 28 Fr SB
29 Mi TN 29 Sa TU
30 Do SP 30 So BO
31 Fr BG 31 Mo CP

Notdienst-Kalender der Apotheken

Betreuter Fahrdienst 
des Bayerischen Roten Kreuzes (BRK)
Das Bayerische Rote Kreuz (BRK), 
Kreisverband Oberallgäu, betreibt 
seit 2005 einen Betreuten Fahr-
dienst.

Mit 16 Fahrzeugen werden Fahr-
gäste befördert, die aufgrund einer 
ärztlichen Verordnung, aufgrund 
einer Behinderung oder aufgrund ei-
ner Einschränkung in ihrer Mobilität 
persönliche Hilfe oder spezielle Fahr-
zeuge bedürfen.
Der Betreute Fahrdienst des BRK 
Oberallgäu ist zudem Partner des 
Landratsamtes. Deswegen stellt das 
Landratsamt Oberallgäu auch allen 
Inhabern eines Schwerbeschädig-
tenausweises mit den Buchstaben 
aG, H und/oder BL 200 Freikilometer 
im Monat zur Erhaltung ihrer Mobili-
tät zur Verfügung. 
Sollten bei der Beantragung von 
Fahrten über die Krankenkasse oder 
das Landratsamt offene Fragen be-
stehen, hilft der Fahrdienst gerne 
weiter (an 365 Tagen, 24 Stunden 

rund um die Uhr): Tel. 08323/51797. 
In Zusammenarbeit mit den Gemein-
den ist das BRK zudem auch gerne 
bereit, Urlaubsgäste zu befördern. 
Somit werden älteren Menschen, 
Menschen mit einer Bewegungsein-
schränkung und Menschen mit einer 
Behinderung Ausflüge zu touristi-
schen Attraktionen zu einem Preis 
ermöglicht, der sich an der Taxita-
rifordnung des Landkreises anlehnt. 
Dabei nimmt sich der Fahrdienst 
auch Zeit für die Feriengäste und ist 
in allen Fragen und Dienstleistungen 
behilflich. Z.B. fährt der Fahrdienst 
nicht nur vor, sondern trägt die Fahr-
gäste auch zum Fahrzeug. Das BRK 
setzt damit die Forderung „Barriere-
freies Allgäu“ optimal um.

BRK-KV Oberallgäu  
Betreuter Fahrdienst  
Im Stillen 1, 87509 Immenstadt  
Telefon 08323/51797 
Handy 0178/5253597  
Fax 08323/987148
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seit 1910 Generalvertretung der Allianz-Versicherung

87527 Sonthofen Sonnenstraße 16 · Telefon 0 8321 - 70 88
87541 Bad Hindelang Jochstraße 3 · Telefon 0 8324 - 6 01
87544 Blaichach Heinrich-Gyr-Str. 33 · Telefon 0 8321 - 8 49 22

Vers i cherung Vorsorge Vermögen

Inhaber Bernhard Blanz

Installation  l Reparaturen l Elektrogeräte
Antennenbau l Beleuchtungskörper

Hauptstraße  28 · 87541  Bad Hindelang
Telefon  08324-2365 · Fax  08324-8748
info@elektrolipp.de · www.elektrolipp.de

VORDERHINDELANG · TELEFON 08324/9321-0
scholl-karg@t-online.de

HEIZUNG · SANITÄR · SOLAR
Mit erneuerbaren Energien

in eine sparsame Zukunft!

kosmetikstudio · med. fußpfl ege
body & soul körperoase

dauerhaftes make-up – infrarot-therme
marion letzer-pock · jochstraße 4 · bad hindelang

fon 952279 · www.kosmetik-hautundsinne.de

ihr wohlbefi nden im mittelpunkt

Naturbad · Café · Restaurant

Familie Ursula und Rudi Schweiger · Telefon 08324/952999

mit Kneippkurgarten 
Auf dem Buck 6, 87541 Hinterstein

● Gutbürgerliche Küche
● Hausgebackene 
 Kuchen und Torten
Täglich geöffnet von 10 bis 22 Uhr.

Eintritt
 

frei!

3-Zimmer-Wohnung, 75 m²

in Bad Hindelang, 
Marktstraße 30, 

ab sofort zu vermieten.

Telefon (0 83 24) 26 49
L. Blanz

Wohnungsmarkt

2-Zimmer-Wohnung,
ca. 63 m²

ab sofort in Bad Hindelang, 
Brunnengasse 2, zu vermieten.

Telefon 08324/2239
oder 0175/5446474, M. Blanz

Das nächste Gemeindeblatt 

erscheint am 

Samstag, 5. September!

Medienhaus Eberl

Ihre 
Ansprechpartnerinnen 
für Werbung im 
Gemeindeblatt Hindelang

• Bad Hindelang  
• Bad Oberdorf  
•  Vorderhindelang
• Hinterstein 

Miriam Böhler
Telefon 08323/802-132 
mboehler@allgaeuer-anzeigeblatt.de

• Ober- und Unterjoch 

Bettina Glöggler
Telefon 08323/802-126 
bgloeggler@allgaeuer-anzeigeblatt.de
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Erd-, Feuer-, See- &
Naturbestattungen

Vorsorgeverträge

Erledigung
aller Formalitäten

Behördengänge

87541 Bad Hindelang
Zillenbachstraße 3

Telefon 08324 - 953395
Fax 08324 - 953396

87527 Sonthofen
Grüntenstraße 17

Telefon 08321 - 85569
Fax 08321 - 85469

www.bestattungen-woelfle.de
info@bestattungen-woelfle.de

87541 Bad Hindelang
Zillenbachstraße 3

Telefon 08324 - 953395
Fax 08324 - 953396

87527 Sonthofen
Grüntenstraße 17

Telefon 08321 - 85569
Fax 08321 - 85469

Erd-, Feuer-, See- &
Naturbestattungen

Vorsorgeverträge

Erledigung
aller Formalitäten

Behördengänge

Rüafed uifach a!
Telefon (0 83 24) 6 29
www.zimmerei-zeller.deHOLZBAU – INNENAUSBAU

...jetzt ist Zeit für ●  Wohnraum-
gewinnung 
durch 
Dachgauben

● Schindeln
●  Verschirmung

Denk daran

Dringend gesucht:
überdachte Unterstellmöglichkeit

für Auto (Garage, Carport...)
in Vorderhindelang

(evtl. auch in Bad Hindelang)
Telefon 0175/5446015

WAIBEL
SPORT

Unterer Buigenweg 1 · 87541 Bad Hindelang
Tel. 08324/2528 · Fax 08324/8293

Olympia

Sommer, Sonne, Bademode...

...auf ins kühle Nass

Kirchebäck
F a m i l i e  K a u f m a n n

S e i t  1 8 0 7

Kirchebäcks
Konditor- 
Cremeeis
Donnerstag + Freitag
von 19.00 bis 21.00 Uhr

     Abendverkauf
          im Juli
                        (bei guter Witterung)

Abendgutschein
3 Kugeln Eis für 1,50 €

1 
G

ut
sc

he
in

pr
o 

Pe
rs

on

�

Ihr Vertragspartner

AUTOHAUS 
KECK

87541 Bad Hindelang
Ostrachstraße 39

Telefon 0 83 24-23 17

Immobilien

Wir machen Siegerkäse!
Bergkäse – Alpkäse

… außerdem erhalten Sie auch
viele Weichkäsesorten!
Wurstwaren – Nudeln 
– Honig – Marmeladen 

– Schnäpse u.v.m.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

87541 Oberjoch · Ornachstraße 29
Telefon (08324) 9739891

Geiger’s Hofl aden
Alpe Kematsried

Ferngläser von

Marktstraße 27
87541 Bad Hindelang

Telefon und Fax (08324) 2132

Markus Haug · Schreinermeister

Oberer Buigenweg 13
87541 Bad Hindelang

www.schreinerei-haug.de

Telefon (08324) 2253

Schreinerei
Innenausbau
Möbel

… Wir verwirklichen
 Ihre (T)Räume


